Published and distributed under 
permit No 176. authorized hy the 
Act ot Oct. 6. 1917. on file at 
the Post Office ıf Chicago. IM. 

By order of th- Pres’ant, 

A.S. Prrlasuon 
Postm>-*“r General. 


a 
u 


- EEE TETEBEBEETEN + 


teten 


. 
2 Sets 
der Offiziere feſtzunehmen. 
dort aufgeſtellten Wachtpoſten ſei auf 
die —— geſchoſſen worden und 
— infolge der ſich de aickelnden 
Der Moutag hat in Dublin wieder | tämbie fei En vie — * 
brochen. 
| Xaut dem Bericht Ina die Abjicht 
vor, fobald der Park von den Irup: | 
‚ber umiftellt worden, durch einen 
Offizier vermittelfi eine® Means | 
F phons ankündigen zu laſſen, die 
Fifenbahnbetrieb —— — * Soldaten beabſichtigten die im Park 
men worden. — Bertehr in die Siadt hefindlichen Perfonen duf Waffen zu 
nud aus derſelben wird durch Trup— durchſuchen, da man glaube, daß die 
penkordon reguliert. — Unter den | Mörder der Offiziere fich unter dei | 
Spfern des Sonntags befindet Fit) Dufchauern befänden. he jedoch die | 
auch ein Ameritaner. | Truppen an den Park hberanfommen | 
fonmten, wurde auf fie geichoffen. | 
= —— . _.,[Pierdurch mißlana der Plan und es 
Belfait, 23. Nov. Im Verlauf des kam dann zu einer allgemeinen Pa— 
geſtrigen Tages es in Dublin nik. „Es iſt,“ heißt es in dem Be— 
fünf Tote. Im Laufe des Vormiti- richt weiter, „Grund zu der An— 
tags wurde eine der Schildwachen am nahme vorhanden, daß die Schüſſe 
Dubliner Schloß von Bewaffneten im Part abgegeben wurden, um eine 
angegriffen. Der Soldat feuerte auf Panik verurſachen und dadurch 
die Angreifer und erſchoß drei der- den L auf welche gefahndet 
ſelben. Weitere zwei Perſonen wur- wurde, die Flucht au ermöglichen. 
den bei Razzien erſchoſſen, die den Ohne Froge ſind auch viele dieſer 
ganzen Tag über in allen Teilen der Leute entkommen.“ 
Stadt vor ſich gingen. Die Gaelic Athletic Aſſociation 
Sahmwerfehr in Tablin wieder aufge- | hat es offiziell in Abrede geftellt, daf 
nommeit. im Bart Boiten aufgeftellt waren, 
Dublin, 23. "od, Der Bahnver: jund die Gejellfchaft beitreitet es auch, 
tehr nach Dublin und von Dublin!daß im Part auf tie Truppen ae 
aus ift heute morgen im vollen Umz ;jcoffen wurde. 
‘ana wieder aufgenommen worden,; MWieman Clarke aus Toledo, Obio, 
nachdem er geitern völlig gerubt hatte. ber Präfident per amerifanifchen 
Mährend der Naht wurden bieiWlasarbeiterunion, und 
Sausfuhungen unabläffig fortaejegt Macreadn, ver Superintendent ber 
nd gejtern abend furz vor ber Poli- Phoenix Glaß Company in Monaca, 
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Fünf Menschenleben neferdert. 
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Razzien dauern ohne Unterlaß ar 


o 
ı 


nf 
g4b 
1» 
La )e 


* 
L\ı 


Zu 
euten, 


8 


hi 


1 


ze 
ik 


| 


I 
| 
ı 


I 


{ 
Er Ah 
un ul 


seiftunde wurden plöglid eine Anz | Pennfploanien, ſprachen heute im 
ahtver- Croke Park vor und ließen ſich Auf- 


sabl Straßen durd Stacheldrahtver- Croke P or u 
haue aefperrt und alle Paflanten | Thlup über die Einzelheiten der Vor: 
wurden Nörperpiiitationen unter 


‚ecen. 


J Nathaus für Truppen beſchlagnahmt. 
Dublin am Montag. Die Militärbehörden haben das 
Dublin, 23. Ned. Die JAMES grathaus für die Unterbringung von 
Brüden mid alle nah Tublin hinein | Truppen reauiriert und alle Bureaus 
führenden Ben Ind von ſtarten mit Ausnahme derjenigen der Stadt: 
Iruppenaufgeboten bejeßt. Niemand |; rfs in Beſitz genommen. Der Lord— 
darf in die Stadt hinein oder aus mayor trifft Vockehrungen, um die 
derfelben heraus und ſelbſt Leute, ſtädtifchen Behörden anderwärts un 
die Paſſierſcheine beſizen, werden erzubringen. 
nicht durch den Truppenkordon ge- Der Lordmayor 
laſſen, der um die Siadt angelegt geſtrigen aͤbend 
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befürchtete 
einen Angriff auf 
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worden ift. Aus Berichten, bie im das Rathaus, ähnlich wie es bei früis | 
— ng na2 J J— — 1 . — 
Stadtzentrum während des geſtrigen heren Gelegenheiten geſchehen war, 


Abends aus den Vorſtädten ein- und erſuchte daher um Poiizeiſchutz 


nungen der 
men geprüft und 


Ihomas | 
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'gänge am Sonntag nachmittag geben. | 


amı 


trafen, ging 
dung diefes Truppenkordons 
lichen Mannſchaften verwendet wor— 
den ſind. 

Die Lahmlegung des Verkehrs ir 
Stadt und aus derſelben heraus, 
mit der am Sonntag begonnen wor 
den, wurde im Lauſe des geſtrigen 
Tages im vollſten Umfang vervoll 
ſtändigt. 
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Nazzien werden 
men, 


vorgenom 


Dina 
ad * 
Militär ununterbrochen Razzien vor— 
genommen, und aus den Berichter 


Der 
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hervor, daß zur Bils Tin der Annahme, ihm würde ftäbtifche | 
die Polizei geſandt werden. 


Die Mili— 


Gerücht Veranlaſſung es ſei 


3 
gab, 


eine Razzia auf das Rathaus erfolgt. 
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Das Centralhotel und das Er: 


| hange Hotel mup.en aeltern von den 
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Swiichenzeit werben bom | 


‚|Zages traf aud) 


die bezüglich diefer NRazzien bei den) ein 
‚einmal der Poitzug, der ſonſt mor— 
gens vom Kingſton Pier fommt und 


aeht hervor, 
daß die Hausſuchungen ſich auf die 
Wohnungen der Vertreter aller 
Schichten der Bevölkerung erſtrecken. 
Mit den Razzien wurde bereits zu 
früher Morgenſtunde begonnen und 


einlaufen, 
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Reiſende 


Gäſten geräumt werden und ſind jetzt 
von Truppen bezogen worden. Offi— 
ziere, die Wohnungen in Privathäu— 
ern bezogen hatten, haben Weiſung 
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zu nehmen L 


nicht ein einziger 
Eiſenbahnzug in Dublin ein, nicht 
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Achſe in die Stadt. 


Amerikaniſcher 
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ſie dauerten ohne Unterbrechung bis 
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in Die Nacht hinein a Natürlid; 
fam es fehr häufia 
ohne Frage 
Verwundete 
Behörden 
1a}, et. 
Schörden wollen die Mörder der 14 
Offiziere dingfeſt machen. 
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Rutichen und | 
In und»! 1 
te und gelegentlich 
Von dieſer Tatſache wurde der hier 
anſäſſige Bruder 
Kabeldepeſche in K 


ichkeit, mit welcher der 


bvon 


ı ırr “Anhraırı 
nieder gebrannt 


Mördern ber, 


Sonntaa er: 
einzuſſellen, 
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< früher, auf 10 Uhr, angelegt 
worden war, berrichte bereit3 fur; 
nach 9 Uhr allgemeine Rube und die 
Straßen waren völlig meilüenleer. 
Keiner traut dem andern. 
Allgemein aibt Jin ein Mikirauen 
tund. NReiiende, Ballanten und die 
Gäite in den Hotels waren durchaus 
nicht gewillt, 
Die etwaigen Folgen der tragiichen 
Vorgänge des Sonntags Yuzdrud 
zu verleihen und vor aller Dingen 
war niemand zu bewegen, ich d 
über auszulaffen, auf welcher Seite 
feine Spmpatbien ftehen. E3 wurde 
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Lage üb 
Funle, 
fachen 
ſtünde. 
Widerſprechende Angaben über 
Razzia auf dem Croke Parl. 
Vom Dubliner Schloß aus wurde 
geſlern abend die Erklärung ab— 
gegeben, die Truppen ſeien 


der einen Rieſenbrand ent— 


dürfte, jederzeit zu erwarten 
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die 
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genommen und 


ihren Anſichten über 


ihm 


Es 


Offizier am Sonntag in 
Dublin ums Leben gekommen. 
Morristown, N. J. 


Leutnant Peter A. 


— 


ber. von 


Ames von 


bier wurde am Zonmtag in Tublin | 
getötet. | 


der Nrawalle 


SM 


J. M. Ames per 
enntnis geſetzt. 
Ueben Widervergeltung. 
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London, 23. In 
der Graff 
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Untformierten eine 
worden, 
Gentral News aemeldct 
Wohnhäuſer 
bäude in Nenagh ſind von Polizi— 
nd durchſucht wor 


un 
30 + 
nd ei wurden ziver Bolt: 


wie 


Soldaten 


und hierb 
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in & ar genom 
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Athleone wurden 
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es erfolgten zahl 
reiche Verhaftungen 
Holzerei im engliſchen Unterhauſe. 
London, 23. Nov. Im Unterhauſe 
geſtern gelegentlich der De— 
Vorgänge in Irland 


12 VoDor 
Joſeph Devlin 

Major Kohn 
Molſon, ß die Sitzung zeitweilig 
unterbrochen wurde, bis Molſon Ab— 
bitte geleiſtet hatte. 

Nachdem der Chefſekretär für Ir— 
land, Sir Hamar Greenwood, Auf— 
ſch über die Vorgänge in Dublin 
gegeben hatte, verſuchte Devlin zu 
Wori zu kommen und wollte wiſſen, 
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dem Unioniſten 
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halten der Iruppen gelegentlich der 
habe. Er wurde niederaejchrien, und 
als er trogdem nicht nachlieh, padte 
ihn Major Molfon, der gerade hinter 
B, am Stragen und berluchte | 
ibn auf feinen Sitz niederzuziehen. 
ss fam dann zu einem regulären 


in 
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| Fuufttampf, in deifen Verlauf Dep: | 


am lin der Rod vom Leibe aerifien | 
Soumntag nad dem Erofe Bart ge-|wurde, da PBarteigenoffen Molfons | 


fandt morben, um dort die Mörder biefem zu Hilfe famen, was Devlin 


alten, Quartier in ihren Kafernen | 
ufe des heutigen | 


famen per | 


— 
covem⸗ 


rary in Irland, iſt heute morgen 
Melferei | 
der ! 
wird. —| 
und das Serichtsae- | 


nhänger der Zinn reiner bor= | 


| worden, 


der Chefſekretär ſich auf die 
Ermordung der Offtiziere beſchränkt 
und nichts über das jkandalöfe Ver: | 
jedod durchweg zugeitanden, daß bie | a 


5 15} ah 16 . - - 
ernft ift und daß der Razzia auf den Crofe Park geiagt 


rat eine Million Dollars. 


Den Anwälten im Fieldſchen Teſta— 
mentsverfahren heute angewieeſn. 


600,900 an R. Y. Firma. 


Sit tnapp ein Hundertſtel des Nachlaſ 
ſes, ſagt Exgonverneur Dunne, der 
s1W,0) als Peggy Marihs U 
erhielt. 


‚sm dein vor zwei Jahren von der 


Herhants Loan and Iruit Co. ulg 
Verwalterin des Naclaffes des Chi- 


cagoerHandelsfürſten Marjhall ‚Field 
‚angeltrengten Gerichtsverfahren zur 
‚Nusleaung etwas untlarer Puntte 


des Teſtaments hat heute Richter 

Foell im Superiorgericht die Ned): 

beteiligten Anwaltsfir: 

gutgeheißen, wie 
folgt: 

Stansfield, Levy und Elihu Root, 


ten. 
John P. Wilſon, $150,000; 


’ 


Frank 


Nachlaßverwalterin. 


Edward F. Dunne, 840,000; Ver— 
treter von Peggy March, der Gelieb— 


ten des verſtorbenen Henry Field, und 


ihres Kindes. 

A. Dammann, Vertreter der min— 
derjährigen Kinder ven M. Field 
item Dritten, $20,000. 

Sohn Miller jr., $100,000; 
Vertreter von Frau Nancy Perkins 
Field Tree, 

ı Der Ricier hatte jchon früher ent- 
ſchieden, daß Peggy Marih und ihr 
‚Kind feine Erbanſprüche an Henry 
Fields Nachlaß außer den ihnen vom 

Erblaſſer gutwillig ausgeſetzten 
Summen höätten, ſowie daß Marfhall 
Field der Dritte ſeines Bruders 
Henry Zweifünſtel aAntei. an des 
alten Handeisfürſten Nachlaß erbt. 
Der Geſemtnachlaß hat einen Wert 

von $160,000,000, und die Unmwalts- 
gebühren ſind daher, wie Ergouter- 
neur Dunne, einer der Anwälte, zu 
einem Mertreter der „AUbendpoit” 
‚Tagte, mäyzig, Inapp ein Prozent. 
| Teure „Schoſe“. 
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&uperiorrichter Brentano ein Ent 
eignung 
im Gange iſi. Nach den dem Richter 
unterbreiteten Koſtenüberſchlägen der 
Behörde ſind die Koſten der Verbeſ— 
ſerungen in dem geplanten Park 
85000, die Koſten des Enteignungs— 


verfahrens, meiſt für Advokaten, 


& 


l 


ften mird, Toll erit durd) das Enteig= 
nungsverfahren feſtgeſtellt werden. 
Die Koſten der Anlage ſollen mittels 
Sonderſteuer in zehn jährlichen Ra— 
ten aufgebracht werden. 
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|zu dem Ausruf veranlahte: „It das 
der enaliiche Mut, 600 gegen Einen?“ 

Cıhlieglih wurden die Kämpfen 
dein getrennt und nachdem Major 
|Molfon um Entichuldigung gebeten 
hatte, wurde die Debatte forigeisht. 


Schießerei in Millſtreet. 


es zu einer lebhaften Schießerei zwi— 


ſchen Polizei und Ziviliſten in dem 
ireet im Killarnendiitrift. 


tif 


Dorf Mill 
| Mie es heit, td zivet Zivilisten und 
ein Poliziſt verwundet worden. 
Oefſentliches Begräbnis für die 
Tublin ermordeten Tifiziere, 
London, 23. Nov. Wie heute be: 


ı 2. 


in 


die 14 am Sonntag in Dublin er: 
mordeten engliſchen Offiziere eiit 
|feierliches aemeinfchaftliches Leichen: 
 begäinanis veranftaltet werden. 

| Ein Torpedobootzeritörer ili heute 
nah Dublin adgeganaeı, um die 
ı Leichen abzuholen und bierber zu 
ı bringen. 

| Oh ie kommen? 
Waldington, 23. Nov. Sir 
'Sstlend; der Oberbefehlshaber 
‚enaliihen Truppen in Irland Eir 


‚ohn Frend und Sir Edward Car: | 


jon, der Uljter-Führer im Unter: 
baute, find von dem Hunderteraus- 


Ihuß, der die Lage in Irland unters, 
nad) den! 
Sereinigten Staaten zu fommen und | 


‚Tucht, eingeladen worden, 


| Yusfagen Sp murbe 


zu machen. 


zufügen, den Beamten fei mitgeteilt 
fie jollten, falls jie felbit 
unabfömmlih wäre, Gtellvertreter 
enden. 


——— 
Deutſche Poſt. 

Der Dampfer „Olympic“, der 
Samstag von New Vort nach Cher— 
bourg fährt, nimmt Brieſe nad En: 
ropa, alſo auch nach Deutſchland mit. 
Loſtſchluß im hieſigen Hauptpoſtamt 
> sterstag mitternadt. 

Der Dampfer „Miyitic“, der am 

: Samstag von New York nadı Sanı- 
burg fährt, nimmt „per Tampfer 
Miyitic“  adreilierte Briefe tNadı 
Deutichland und Rafcte nadıDeutid): 
land, Oeſterreich, der Tſchech-Slo— 
wakei, Ungarn und der Schweiz mit. 
Boſtſchluß im hieſigen Hauptpoſtamt 
Donnerstag nachmittag 4:30 Uhr. 


Die Völterliga. 
Frage, welche Macht den „Retter“ für 


| 


| 99 
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Genf 


von der VBerfammlung der Völterliga 
‚nicht entjchieden worden und fteht für 


|heute wieder auf der Tagesordnung. |denSomjettruppen abgefchnitten wor: 
Laut dem geftern zur Annahme ge: | 


Ilangten Antrag Bivianis follte der 


| at der Völterliga in feiner geitrigen 


|veginnen jollte, 
‚Cache und die Angelegenheit befindet 
fich infolgedeffen nuch immer in Hän— 
den der WVerfammlung der Kiga. 
Hllem. Anschein nad; hatte Ticy im 
Wat bon Seiten Englands Oppojitton 
oegen ven Plan Franfreigs geltend 
gemacht. 

ı An das Pomite, das die Einzel: 
beiten der geplanten Einmiſchung im 
Intereſſe Armeniens prüfen ſoll, 


New York, 5600,000. Waren Ver- wurden, wie heute bekannt gegeben 
treter von Marſhall Field dem Drit- worden, die 


Folgenden 
Robert Cecil; Senator La 
Velgien; Dr. Fridtjof 


Lord 
Fontaine, 


MccCullough, 50,000; Vertretet der Nanſen, Norwegen; Honorio Puſyr— 


Rene Viviani, 
Signor Schanzi, 


redon, Argentinien; 
Frankreich, und 
Italien. 

H. A. Van Karnebeek, einer der 
Vertreter Hollands, beantragte heute 
die Ernennung eines Ausf 
zur Revifion des Artikels des Völ— 
| ferligaabfommens, der ich auf bie 
Regiſtrierung der Verträge bezieht. 
Er wies darauf hin, daß ſoweit drei 
verſchiedene Auslegungen über die 


| 
} 
12 * . us 
‚Verträge vorlägen, und er befürmor- 
tete dringe 
tilels, um ihn klar zu machen. 

Lord Robert Cecil beantragte im 


I 
‚ftrofung von Polen 
dafür, daß fie, nachdem jie ihre 
Streitigkeiten der MWölkerliga zur 
Schlichtung unterbreitet, den Krieg 
fortgeſetzt hatten. 
langte, deß die im Artikel 16 vorge— 
ſehenen Strafen verhängt würden. 
Te Artikel verfüct, dag menn ein 
Mitglied der Liga zuwider den Be: 
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GShicagu, Dienstag, den 23. November 1920. — 5 ihr Ausgabe. 


| 
8 
Armenien ip’"len joll, noch — 
Nov. Die Frage, welche | 
Macht die Rolle des „ARetters“ von 
Armenien übernehmen jolt, ift joweit I amtlichen Bericht von Moskau vom 


i i Jjen Der Bericht lautet: 
nwalt Abendſihung einen Aufruf an eine 


Macht erlaſſen, die dann die Unter- p 
handlungen im Intereſſe Armeniens 


Der Rat tat jedoch nichts in der | 


dem Oberbefehl des Generals Bala- 


nn. 


Ein Auflerbetrieb. 


Melden Erfolge, | 
olihewiiten berichten, daß fic das Gros | 
der Truppen Balakowitchs abgeſchnit— | 


tr ı haben. * er > m = | 
on u Weshalb Henry .sord höhe Löhne 
London Nrv. Wie es in dem 


sahlen Fann. 
| 
| 
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Montag heißt, iſt dasGros der Trup— 
pe:. des Generals Balakowitch von Seife Verwaltung. 
den und jegt mit einer Neugruppie- 
rung öftlih von Mozyr beichäftiat. 


Hat jeit fieben Jahren feine Arbeiter: | 
swijtinfeiten gehabt. — =. Mar 
anis ein wichtiger Zeuge. — Schnwimmt | 


wieder oben, — Auf jriicherTat ertappt ı 
| 
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„sn der Gegend von Mozyr haben | 
iv eine Reihe pn Ortichaften in der 
Nähe der Stadt Mozyr und auf dein 
Iinfen Ufer d>3 Brivet die Stadt 
Khoniky beſetzt. 
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Nr 


amuel A. Al 
S. Marquis 


— | Bor dem Richter | 
a8 Gros der feindlichen, unter |fchuler trat baute ©. 3, | 


je Vorfieher der Erziehungsab: | 


— 


towitch ſtehenden Truppen iſt von 


uns abgeſchnitten worden und ſie ſind Die Schlachthausarbeiter, 





nichtung getroffen worden. 


ernannt: | 


Trage der Legalität nichtregiitrierter : 


nd eine Reviſion des Ar- 


Verlauf der Jeutigen Siyung die Bes | 
und Littauen 


Lord Cecil ver: | 


teilung der Fordicen Anlaacır, als | 
| Zeuge auf. | 


\jegt mit einer Umgruppierung öftlid) | Yie dor dem Schiedsrishter um Be: 
‚von Mozhr beihäftigt. Cs ſind willigung höherer Löhne tämpſen 
Maßnahmen zu ihrer bölligen * haben ihn aus Detroit kommen 
* ——— ” Det | fen, um als Sacperiiändiger ihr 
| &egend von Korojienstozhr HAN | Forderungen zu unterftügen. 
wir Narowlya (23 Meilen ſüdöſtlich Zage fagte aus, daß Henry Ford 
von Mozyr) beſetzt und ſind ſüdweſt- 3 en 
2 2 ur a “0. |jeinten Ungeltellten in ven lebten 6 
(ih von Nelot (15 Meilen füplih In .r... sc er — 
Mas, a Jahren über den von ihnen verdien— 
von Mozyr) auf der Verfolgung des | ee; re: — 
fliehenden Feindes begriffen ten Lohn nicht weniger als $125,: 
a ' . en s gr ( 000,000 in der Form von Gratifi: 
‚sm ber Richtung don Wolochysteſationen gezahlt habe, daß jeder ſei— 


‚treiben wir den Feind zurück umd| ner Angeftellten zufrieden ſei und 
nicht daran denke, ſich zu verändern. 


ſtehen in einer Entfernung von 17 
Das ſei nicht imme. ſo geweſen. Vor 


Meilen von Wolochysk.“ 
I7 Jahren Habe die Firma 13,000 | 
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| Unterhandein wieder. 


zz = BR Se — a PARERE 3 
Hulies | Friedensunterbandfungen zwiichen Rui- ‚Leute als jtändige Arbeiter benötigt. | Ende jeines 


ion und Polen wiederum im Gange. m diefe Anzahl täglich zur Hand zu | 

haben, hätte fie aber im Laufe bei | 
Sahres ht meniger als 52,000 | 
Leute anitellen müjjen. Denn in der | 
Anlage fei es wie in einem ! 


Riga, 23. Nov. Tie Friedens: 
unterhandlungen zwiſchen Polen 
und Rußland ſind wieder aufgenom— 
Imen worden. Adolf Joffe, das 
Oberhaupt der ruſſiſchen Delega— 
tion, teilte den Vertretern Polens 
mit, er habe aus Moskau die Be— 
ſtätigung der Nachricht von 


Bienen— 
ſtock zugegangen. Die Leute ſeien ge⸗ 
fommen und freiwillig oder unfreis | 
willig gesangen. Das fee unbalt: ! 
are Zufiände gemeien. Es wurde 
ine Unterfuhung eingeleitet und. die 
hätte* als Grund der durch ve fiäne | 
| digen Berfonenmechfel ausgedrückten 
“|Ungufriedenheit ergeben, dat, die Ar 

beitzzeit zu lang, ber Lohn zu nieb- 
rig und die Werkführer und Vor— 
arbeiter Tyrannen waren, die ihre 
Macht, Leuten eine beliebige Arbeit 
aufhalſen und ſie nach Laune ent— 
laſſen zu können, in eigennützigſter 


R 


| 
| 
v der | 
Räumung des Grenzgebietes ſeitens 
der polniſchen Truppen erhalten 
und ſei daher zu weiteren Unter 
handlungen bereit. Seitens der pol 
niſchen Delegation war geſtern be— 
reits angekündigt worden, daß den 
Wünſchen Rußlands mit Bezug auf | 
die Gebietsräumung entiprochen 
worden ſei, aber Joſſe wartete, ehe 
er wieder in Unterhandlungen trat, 
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Brohibitions - 


Countyrat, Vizepräſident 


| Dollars find ſchon auf die nächſtes 


| 
| 
| 
| 
| 


werte 


..,r 
were 
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| Bolfswille blieb unbendtet. 


i 24 


ſon vorgeführt und von dieſem unter 
je 52500 Bürgſchaft geſtellt. 
Thomas Burke verkaufte in an— 
geblich ſchon angeſäuſelter Verfaſ— 
ſung in ſeiner Wirtſchaft 20 Nord 
Clark Straße aus einem Steingut— 
krug ausgezeichneten Schnaps, als 
Agenten über die 
Schwelle traten und dem ſchwung— 
vollen Handel ein Ende machten. In 
dem Lotal wurden außer dem vorer— 
wähnten Schnaps 10 Kiſten Bier ge 
funden und beſchlagnahmt. Burke 
wurde in Haft genommen. Das Lokal 
war fihon vierr:al zuvor von Prohi 
hitionsacenten auscehoben worden. 


„Initiative“ vom Konſtitutionellen 
Konvent verworfen. 


Mit großer Mehrheit. 


| 


| „Referendum“ traf dasſelbe Schidial, 


— Greße Entrüſtung. — Wird Die 
neue Konſtitution vom Volk gutgehei⸗ 
ßen werden? 


— 


zes County Finanzelend. 


f 


Alle Aussichten, da „Inittative“ 
und „Neferendum“ der nenen, 
! Staatsfonstitution eindverleibt wer» 
| den ımd damit dem Willen des Bolr 
kes Rechnung getragen wird, find 
bom|aeihwunden. Der „Konftitutionelie 
Aılliant | Konvent“ in Springfield läßt fich of- 
zuſſe, Goodnow und andere Mit- jenbar von den großen Korboratio- 
glieder der Behörde und die Vor- nen mehr beeinfluſſen, als von den 
ſteher der zahlreichen Abteilungen Vertretern des Volkes, das ſich bei 
der Countwerwaltungberieten heute verſchiedenen Gelegenheiten für 
mit dem Kreisrichterausſchuß, den „Initiative“ und „Referendum“ 
Richtern Taylor, Brothers und ausgeſprochen hat.: 

Thomſon, über das Finanzelend des Die „Initiative“, d. h. das Recht 
County. Ueber ſieben Millionen des Volkes, ſelbſt Geſetzentwürfe zu 
ſchaffen und darüber abzuſtimmen, 
Frühjahr eingehenden Steuern ge— ohne der ſtaatlichen Geſetzgebung ir— 
liehen worden, am 1. Dezember gendwelche Beachtung zu ſchenken, 
wird eine große Menge Rechnungen wurde geſtern mit 40 gegen 15 
fällig, für die keine Deckung vor- Stimmen abgeſchlachtet, und das— 
handen iſt. Kurz das County iſt am ſelbe Schickſal traf heute morgen 
Vermögens angekom- das „Referendum“, durch das dem 


Ver 
x % ep £ 1 

men. In der Verſammlung ſollte Volke das Recht gegeben werden 

in Referendum- Abſtim— 


| 
I 
| 
| 
| 
| 
— 


Ueber ſieben Millionen Dollars Vor 
ſchuß auf die Steuereingänge. 


Präſident Peter Reirberg 


9 
x 
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mm darüber neraterı werden, pie! follte, 
man weiterhin durchfommmen fann.| nmmg zu den von der jtaatlichen Ge» 
Herr Reinberg befürwortete die al-| jeßgebung erlaffenen Gefegen Stel- 
leritrengite Sparjanfeit, Einſchräne lung zu nehmen. Es wurde gar mit 
tungen und Gehaltsherabjegungen| einem Votum von 44 gegen 19 vers 
für eine Menge eYnte. Gegen letz- worfen. 

teren Vorſchlag nahm Richter Broth-- Befürworter dieſer Vorſchläge 
ers entſchieden Stellung. Es wurde machen kein Hehl daraus, daß die 
alljeitig betont, da; der Tremit,z. B.! Arbeit des Nonititutionellen Kon» 
im County, im Binchopatbiihen Do-| vents vergeblid) jein und die gauze 
äpital in Tal Foreit, nicht leiden! nene Sonititution vom Wolfe abge» 
dürfe, aber alles „tote“ Material! wielen werden tpird, wenn . die 
jollte ausgemerzt, Hrbeiten, iwte die „sntitiative” md das „Referendum“ 
Keuanlage der Grimdbücer in der) vollitändig geftrichen würden. 3 
Torensabteilung des Grundbuchant-| wird auf die Volksabſtimmungen 
tes, welche jeit jechs, Tieben Kabren| Hingewiejen, die folgende Rejultate. 
im Gange tit, nur in geringem Ume-| hatten: Sn Nahre 1904, 535,501 
fang fortgeführt werden, bis mehr) dafür, 95,420 dagegen; 1906, 299, 


r 


\ 


vn 


4ıı 


gy» 
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Geld vorhanden tt. Yeonard Brund- 


In Hubbards Woods mill der/mens feine Pufluht zum Krieg 
fämtliben in bi Gegend befind= | tärkehö flärten ieb 3 Seien | Bartberirt Winnetla ei (beMeile in: — — 
ſämtlichen in dieſer Gegen nd⸗ tärbehörden erklärten jedoch, es ſeien Parkbezirk Winnetka eine halbe Meile nimmt, es ſchuldig erachtet w :>en 
teine Poiziſten verfügbar und ſandten vom Seeufer einen kleinen Park an- ſeil, eine kriegeriſche Handlung ge: 
„Black and Tan“ Leute, was zu dem legen, und er hat zu dem Zweck vor gen die übrigen Mitglieder der Liga 


verfahren eingeleitet, das jetzt 


84000; wie viel das Land ſelbſt ko— 


Gorf, 23. Nov. Geſtern abend kam 


tanntgegeben wurde, wird hier für 


| Hha⸗ 
mar Greenwood, der Chefſekretär für 
der 


heute befanıt gegeben, mit dem Hinz, 


die Betätigung diejer Nachricht aus 
Mostau ad. 

Ende augeniheinlidh nahe. 
Tie Kinder d 


fiimmuroen des Völferligaabfom: 


| 


beoangen zu haben. Die Strafe ift| 
Abbruch Tämtlicher Beziehungen zu) Au... — — 
der betreffenden Macht. | #oorn, 23. Rob. Alle Sind 
nn an ‚der vormaligen deutſchen Kaiſerin 
* Br = Auguſte Viktoria ſind an das Kran— 
Muß ſich ſogar mit Bezug auf Ernen- kenbett der Mutter gerufen worden, 
nung von Miniftern Sranfreic fügen. |da das Ende nabe zu fein scheint. 
"Mien, 23, Nob. Wie der Um die Kranke nicht allzuſehr auf— 
gen“ behauptet, iſt Herr Schober zuregen, ſtatten die Prinzen nach 
von der franzöſiſchen Regierung an einander ihre Beſuche ab. 
der Zuſammenſtellung eines Kabi— 
netts verhindert worden, das augen— 
ſcheinlich das einzige wirklich aus— 
ſichtsvolle geweſen wäre. Frank— 
reich verbot nämlich die Ernennung 
des Fürſten von Fürſtenberg zum 
Miniſter des Auswärtigen, mit der 
| Begründung, daß dieſe Ernennung 
eine direkte Beleidigung für Frant— 
reich bedeuten würde. 
Krawalle in Wien. 
Wien, 22. Nobember. RMus Rache 
für Angriffe auf Deutſchböhmen in 
Prag wurden von einer wütenden 
Volksmenge hier die Fenſter der 
tſchechiſchen Bank und eines Hotels, 
in welchem eine Sokolfeier ſtattfand, 
zertrümmert. An der Kundgeduna | 
beteiligte jich eine nach vielen tauien= 


arufen. 


7 
23. 


i 
t 


| „Mor: 
I 


> 


‚in Doorn ein, während Bring Eitel 
Friedrich morgen enivartet wird, 


I)» 


_— 


ratur jtieg auf 10 


1 


| 


schrenbeit. 


Kaiferin, ift heute eingetroffen. 
EHicagoer Bisanı';t verwiteitt, 


den zählende Volismenge und es ae=' 
faıg der Polizei nur mit der größten ı 
Schiierigfeit, eine völlige Störung 
der Eofolfeier und die Stürmung 
der tihehiichen Gef 
| hindern. 
Folgenſchwerer Eiſenbahnunfal 

Berlin, 22. November. Geleg 
lich einem Zuſammenſtoß zwiſchen 
einem Güter- und einem Perſonen 
zuge in Braunswalde, bei Marien- 
werder, wurden, ſoweit bis jebt be-| 
kannt, vierzig Perſonen entweder auf 
der Stelle getötet oder ſchwer ver— 
letzt. Man befürchtet, daß ſich die 
Leichen weiterer Opfer unter ben 
Trümmern befinden. 

Radikale am Ruder. 


hatte. Nelſon 


Pe ' Wanderprediaer 
dtichaft zu ver= u. 


mar 


.. 


ul 


Mordprozeß begonnen. 


Reibereien zwiichen den Mitgliedern 
zweier Klubs hatten üble Folgen, 


ont. 
Kill” 


or Richter Pam wurde heute der 
Mordprozeß gegen James A. Schaf⸗ 
ſer, Charles und John Rudecki, junge 
Burſchen im Alter 


Genannten ſind Mitglieder des 
Boys Club“ an der Aſhland Avenue 
und 17. Str., während ihr angeb— 
liches Opfer, der 19 Jahre alte Tho— 
deſſen Eltern im 


„Jolly 


* 
ırr 
“rs 


— 
J 


— — 


Die armen Ho 
Regierung ii zu Gunsten des Ele 
ments der Außerl.en Qinfen, welche 
(die Mosfauerr Bedingungen 
| genommen bat, zuriigetreten. 


iflis, 2. Nov. mas Korimeck, 
‚Kaufe 2110 W, 18. Place wohnen, 
‚dem White Eagle-Klub, 1913 W.21. 
an- Str. angehörte. Zwiſchen den beiden 
Die Klubs beſtanden ſeit geraumer Zeit 

Regierung war zu dieſem Schritt Feindſeligkeiten und wiederholt ſkon 
gezwungen, da keine Hilfe ſeitens war es zu ernſtlichen Auseinander— 
der Alltierten in Ausſicht ſteht und ſetzungen zwiſchen den Mitgliedern 
neben den Nadifalen im Innern die 
| Tiirfen von außen ber drohen. 
Der neue Botſchafter Jtalieus in 
| Waſhington. 

Rom, 23. Nov. Wie heute amt— 
lich bekanntgegeben wurde, iſt Sena— 
tor Roland Jricei zum italieniſchen 
Botſchafter in Waſhington ernannt 
worden. fen, lot zuſammen. 
Geu. Townsheud im Parlament. Brüder Rubdedi 

Sonden, 23. Kov. Generalmajor ſpäter ſeſtge domm 
Charles Tomnshend, der B 


| 
! 
I 


‚dere Mitglieder der „Solly Bons“ 


= 
cc | 


wurden furze Zeit 
en, ihre Genofien 
erteidiger |aber entfamen, und bisher find alle 


von Kut-el-Amara, it gelegentlich |Nahforihungen nad) ihnen erfolglos |fenden und 


der Nahmwahl in Wrefin, die durd; | geblieben. 

das Ableben des AbgeordnetenChas: | Die Auswahl 
Palmer nötig geworden war, in’Ss|nahm faft den ganzen Tag in An- 
Unterhaus gewählt worden. ſpruch. 


vormaligen deutſchen 
Kaiſerin werden an das Krankenbett fülle. Jetzt kann keiner der Arbeiter 


Kinder 


— 
Prinz | 4.25 den 
Oskar traf heute mit ſeiner Gattin 


von 18 bis 20 
Jahren, in Angriff genommen. Die 


| 


| 


Meile ausgebeutet hatten, Den Uebel: 
itanden wurde abgeholfen. Man ver- 
fürzte Die Arbeitäzeit, gab höhere 
Löhne und bejchnitt den Vorarbei— 
tern und Merkführern die Macht- 


\ohne trifiigen Grund und aud in 
| diefem Falle nur vom Wdteilungs- 
borjtejer entlafjen werben. Seither 
gehe Alles alatt wie am Schnürchen. 
Der Mindeftlohn, der in der Anlage 
gezahlt werde, belaufe fich auf $6 
den Tao, der Mindeltlohn, den die 
Schladthau&arbeiter erhielten, T 


>. 
200. 


Sit wieder obenauf, 
sm August wurde befanntlich qe- 
gen den befannten Speilewirt Cha2. 


I 


| 


. . * 2 Ic . x s 
Die Krante hatte eine verhältnis: |Weeghman im Bundesgericht das 
mäßig aute Nacht, aber ihre Ienipe- | Banterotiverfahren 


anhängig ge— 


macht. Heute wurbe 


zu 
ab; 


al® zuvor. Gr habe 


ibiger auf Heller und Pfennig zu ke- 
| friedigen. 


| Unter berariigen Umjtänden blieb 
Item Richter nichts übrig, als dem 
| Yntrage zu entſprechen. 
| Herr Meeshmon teilte 
richterſtatter der „Abendvoſt“ mit, 
daß er beabſichtige, in den nächſten 
drei Monaten 100 neue Speiſewirt— 
ſchaften in allen Teilen des Landes, 
und zwar in Städten von über 100, 
1000 Einmohner., zu eröffnen. 
| Wieder in Schwulitäten. 
Walter Johnſon wurde 
Samstag von 
von der Anſchuldigung entlaſtet, in 
ſeiner Wirtichaft 1158 W. 63. Str. 


einen gewiſſen Harry Van Laten er- 


ſchoſſen zu haben. Am ſelben Tage 
ſtatteten Prohibitionsagenten ſeinem 
Lotal einen Beſuch ab und überrum— 
pelten den Schankkellner Henry Say— 
burg angeblich dabei, wie er Schnaps 
in einer blauen Teetaſſe verkaufte. 
Hinter dem Schanktiſch fanden die 


mer 11 Gallonen Wein und Schnaps, 


die noch nicht ergriffen werden konn- ſowie mehrere halb und ganz mit Räubern überfallen, die ihm und 
‚ten, mit Reoolvern bewaffnet, ben MWhisfy gefüllte Flafchen. Walter | zwei zur Zeit amwefenden Bejuchern 
‚Nbite Cagle-Klub auf, Ivo die deind=- | Jordan, fein Bruder und Geichäjts: | insgefamt $12,786 abnahmen. 
‚Teligteiten erneuert wurden. Mehrere | führer Eduard und der Schanfkellner | bedeutendite 
Schüſſe krachten u.id Korimeck brach, wurden verhaftet. Später ermitteiten Morris Stein aus Detroit, 
von zwei Kugeln in den Kopf getrof- die Agenten, daß am Tage der Blut- der 312,000 einbüßte. 

Schaffer und die tat Frau Wolter Jordan eine Menge 


Spirituoſen in der Wohnung von 
Michael Lydon, 6215 S. Morgan 
Straße, untergebracht habe. Dort 
beſchlagnahmten die 
Schnüffler 26 Gallonen Wein und 


der Eeſchworenen Schnaps. 


Die Brüder Jordan und Sayburg 
wurden dem Bundeskommiſſär Ma— 


auf, 


dem Bundes: | 

Laut einem während des Iagesjrichter Carpenter der Antrag unter- | 
ausgegebenen Bulfeting it die Aranfe | breitet, die Bittiteller abjchlägig 
außerordentlich ſchwach und ihre beſcheiden, denn Weeghman ſei 36 
Temperatur iſt bis auf 104 Grad lungsfähiger 
geſtiegen. Die Herzogin von Braun- 83150,000 in der Bank, ſei alſe im— 
ſchweig, die einzige Tochter der Ex⸗ ſtande und erbötin, jeden der Gläu: | 


Außergem ſei es ihm ge— 
En sr ‚glüdt, ein ‚Konfortium bon Stapita= |” ein — Pe m 95 z Bee : 
Te: Moines, 5a., 22. Nov. Walter | fiften für feine, die Reorganifation | Iter,ivies nad), day diejes Amt über] dab die Yincoln Parf Behörde im 
‚©. Neljon, ein Zufchneider aus Chiz| der Firma betreffenten Pläne zu ae: | 
cags, wurde heute wegen Bigamie zu | minnen. 
einer Zuctbausfraf: bi3 zu fünf|orporation mit einem Grundfapital| 
Jahren verurteilt. Er hatte die 18 von 810,000,000 gegründet und ihn 
Jahre alte Lucille Phipps geheiratet, zum Präſidenten und Geſchäftsfüh— 
obſchon er eine Frau und drei Kinder rer ernannt. 

im Nebenberuf 


Dieſe G-Idleute hätten ein® | 


dem Ve— 


borigen | 
einer Koronersjurn | 


ſchaft, geſtorben. 
BR I|&pürnafen ein halbes Dutend mit !anfäffig. 
getommen. Am Abend des 22. Auguft \je einer Unze Alkohol gefüllter Tee: | 


’ a . { > . m: 
‚Tuchten die Angetlanten und drei an= |taffen, und in einem ber oberen Sim: | 


885 dafür, 261,716 dagegen; 1912, 
541,189 dafür, 187,407 dagegen; 
1919, 257,700 dafür, 200,348 da» 
aegen. 


age von der Stanzler des Tuperior- 
gerihts führte aus, dab das Perſo— 
nal diejer Kanzlei durchiveg tüchtiq 
zu arbeiten habe und fchledhter be:| Als der Konvent fih) um Mitter- 
zschlt jet, als in Wrivatgefchäften, | nacht vertagte, wurden vonfetten. der 
obendret viele Abgaben zu Teijien| Befürworter hödhit ungehaltene und 
batte, wie Weiträge zum Noten) entrüftete Bemerkungen : gemadit, 
Streuz amd zum Atriegswerf Des} Sie behaubdteten, die . Reaktionären 
hriſtlichen Jünglingsvereins zu hätten den Vorſchriften, die ihnen 
leiſten, Freiheitsbonds zu kaufen. von den Vertretern der großen 
Es ſei ihm unerklärlich, wie diedeute Korporationen gemacht worden 
nebenbei noch ihre Familie ernähren ſeien, auf den Büchſtaben befolgt 
konnten. jmd die Wiiniche des’ Volkes. durd)- 
Exrichter Goodnow verwies auf/aus unberüdfichtigt gelaffen; - fie 
das geringe Berfonal der Cormtypo- | hatten dem Bolfe teilweife das Rect 
Ilizei, Motorradpoltziiten, deren Iä-; genonmmen, feine Richter zu erwäh- 
Itiafeit am Samstag ımd Sonntag) len, und mit der Abweifung von 
‚allein den VBerfehr auf den 200 Met-| „Anitiative” und „Referendum“ 
fen Zementiwege im Commty einiger: nähmen fie dem Volke weitere ihn 
'mahen ungefährlich mache, bet dem! zufommende Rechte. Man brauche 
riejigen Straftiwagenverfehr. Die, th deshalb nicht zu wundern, menu 
Nichter veriwiejen darauf, das; durdy! die nene Konftitution feine Gegen 

Verbeſſerung des Gejchtworenenfv:! liebe finden würde. 
items, welches jeist jährlidy eine Mil-| Ter chemalige Gouverneur. So- 
ge- ſebh W. Fifer von Bloomington 


| 


I 
I 


l 
l 
I 
{ 
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iltion Dollars fojie, $600,000 | 
ſpart werden könnten; davon, daß brachte das Hauptargument gegen 
die Zahl der Kreis- und Superior—- die Vorſchläge vor, während der ehe— 
richter um fait Dutzend zu groß malige Richter Willard M. MeEwen 
iſt. wurde nichts erwähnt. Jakob von Chicago für dieſe argumen— 
Lindheimer, Hilfscountyſchatzmei- tierte. Er wies u. a. darauf Hin, 


ory? 


‘ vtit 


! 
I 
' 
| 
I 
I 


$1,000,000 für das County verdie-| Nehre 1889 Jon der jtaatlihen Ge- 
ne, allein $600,000 an Zinjen auf! leggebung die Erlaubnis erhielt, 98 
Steuergelder. Die Verhandlungen Meres Yaıd am Nordjeenfer zu dar 
ſind noch nicht abgeichlofien. kaufen, und daß dieſer Verkauf un— 
— ——— gefähr 5500,000 einbrachte, wäh— 
— nt m end das Yaud in Wirflichkeit 335— 
NRichter Jacobs Scheidunge tlage. 000,000 bi⸗ eo 
2er nene Stadtrichter bezichtigt die | Tics wäre nicht geiheben, fagte er, 
Gattin, ipn geichlanen zu haben. |MWeim das Volk das Recht. gehabt 

J hätte, in einer Referendum M⸗ 


Lawrence B. Jacob, einer der * * 
Ba > En ſtimmung dazu Stellung zu neh» 
neuerwählten Stadtrichter, hat heute * en 2 9 


dur den Anvalt Charles Erbitein Deleaat R. E. Trautmann von 
im Superiorgericht die Scheidung jei=| Gait St. Louis erklärte, ex. werde 
‚ner am >. Kobertber 1905 geihloF-| zür die Mahnanınen ftunmen, mertin 
| IR Re beanzragt. Er begichtigt die Verwilligungs-Vorlagen nicht 
die Gattin, Irene mit Vornamen, zarin einbegriffen ſeien, aber ſe 


ihn haufig seihlagen und gewürgt, omendement wurde von den Reak- 
2 babe a1 otytp m Bo; = — 
Vorige um legten Mal am 29.) fenären abgewiejen. 
Sftober diefes Nahres, worauf er ſie 


| 


Iy 
ji 


I 


r 
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‚verlieh. Die Wähler haben ihn meh: 
rere Tage aber weder geidhlagen nod) 
politiſch abgewürgt. 

—1+. 9 — —— 


— In Long Beach, Kal. iſt ir 
ir 


Ihicago und Umgegend: Meiftens I 
heute abend und morgen, feine 
Imweientfihe Acnderung in. der Knfts 


2 
as 


bewöllt heute abend und 
ntlige Menberuing im der 


cha 
weſe 


der Vorſitzer des Direktoriums der 
nacht über dem Gefrierpuntte. Sanf 
Fr war in Omaha | Ni ft ölft. 
Er mar in tab im äußerlten füdlihen Zeil Heute 
! abend ein weria Würmer, — 
en: et der Lufnda 
Dr. Joſef Kramer in ſeinem Bureau 
leine 
Michigan: Bwoltt 
bheute abend und morgen. i N 


| Uliter con 79 Zahren Cafper E. Yo 
sg : Iwarne. MWiedrigite Temperatur be 
Nebrasta Telephone Company und 0 veraius : Beni 
| | 
Ibormaliger Präfident diefer Gejeli: |veränderlihe Winde, A 
Immois: Yieiltens bemwölft heute abend und 
I miorgeit, 
t 
/ ; ı 2isconfin: Teilweile bemwölft‘ heute abeiı 
— Tin Bittsburg wirede der Arzt! und morgen, teine wefentlihe, Aenderung “ 
s S * * Jowa: Me 13 
bon drei mit Revolver bewaffneten | hosen. Te 
Indiana und Nieder 
Kei ° 
in der Lutwärme. —* 
Der Zonnenuntergäng, heute: 4:23. 


war) 


Mid), | 


! 
} 
| 


Sonnenaufgang, morgen: 6:51. 
!Rendaufgang: 3:53 morgen- früh. 

Ter Temperaturftand, 
Nahitehend der Kemperaturftand nach 
‚den amtlichen Angaben des Wettisanties 
‚don geitern nachmittag 3 Uhr an: 4° 
i Ur nadın...:..39, morgens. ...03 ö 


Uhr nadm...... morgend,... 
morgens. ...38° 


Verluſtträger 


— In New York werben heuer die 
Zurfens, die als Danktagbraten ge— 
noſſen werden ſollen, um fünf biz] 
ſieben Cents das Pfund mehr koſten 
als im vorigen Jahr, ungeachtet der 
Tatſache, daß as Angebot bedeutönh 
größer ilt als im verfloffenen Jahre. 
Der Engrospreis ftellt fih auf zwi- 
chen 52 bis 54 Gent3 das Pfund, 


Uhr nahm 

; Libr abend2......20] 
Uhr abends 

ı Uhr abend2......38 

9 Ubr abends. .....38 
Udr abend2......37 
1ihr nbenb2..... .37 
1lhr *mitternat 37 
Uhr moraens. ...38 
Usr morgens. ...38 


— —— 
—— 
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„Abenöpoft, Chicago, Dienstag, den 23. November 1920. 


ee 


; Dieje Berfünfe für 
The oe of To-day and “To-morrow 


THE FAIR 


Established :875 by E.J.Lehmann Dei Monte, 3 für | 
State, Adams and Dearborn Streets Er a 2.85 | Haupt: — 
ierter 


Hier iſt das Spielſachen-Heim des — 


Floor 


Raucherartikel fir Sauffagungstag ® B 


Virginia —— In Cyro, —— 3 | 
Ctraights, 3 für 25 ür 2505 Kifte 
Kiſte at 50 I mit 50 für 54 
ü Fairereſt, Stück Be | 
Kiſte mit 
surp., 4 60 für 
Die Kiite | Souneda, 6 ‚x 
‘das Ctüc 


|Rifte mit 50 4. 55° 


Boland, FYav., 3 W 


—— — 
3.75 


Tobacco 
Smmabs, 


i e, 10 r 
ozart, Isle 100 fü 
Ki —J 


für 4öc; 

mit 50 

für 
* 
250; 

50 


Havana 
> für 200; 
mit 50 
Sohn Rustin, "= 
Kiite 
50 für 


i 
! 
ä 
a 

Ri 


‚Beub, 3 far | 


‘ 
=] 


Habt Ihr Santa ichon beiucht? Er ijt derielbe frößliche, gemütliche und jovinle alte Buriche, der er immer geweien it. Nur dai; 
er nad) intereifanter it. Ihr müßt morgen nad dem Spiclzeugland fommen, um alle die neuen Sadıen zu iehen, die Santa 
mitgebracht hat. Scht die wundervollen eleftriichen Spiclfadhen, die ansgeftopiten Tiere, die hübfdhen nenen Puppen. Taniende 
und ebertaniende von Sachen, die Gud) erfreuen werden, 
r a 
⸗ 
Baby⸗Puppen 


Bubble 
— Bücher 


ſtopften Körper, Tas Harper Eolmnt- 
|gelenfige Hüften — — 
'ınd Schultern: Jedes Buch vollſtän fi 
I N; 


! Bez big mit 2 3 Records; ic 
a auge: ind follte ein Zei { 
det, mit Boos 


u a: ftots für 1.508 

18 201 ba e RR ver Eet derlauft, fchr J 
3 o 

sl $3.75, 


fveziell, ımors 98e 3 
1.85 


n, per Eet. 
—— 


Cube Buchſtabier 


Knaben⸗Veloziped Flofs 
für Siinder von 7 bis 6 


Eatiel, dahren. 4. 69 Feder Block illuſtriert, 


n!? „| Holz gemadt, 
Paſtry Sets — Aus gutem Holz —— voll⸗ de 25 \ 
* ſiändig mit Miſch-Brett, Roll— er fi 

Doz, Miſch⸗Schüſſel 


RAi Sctachtel, | 
und Sarioffclitampfer; % 0 
jedes Heine V iVC 


Mädchen ſollte eins baben 
Atadnaught Gsnitermagen Kletternde 
Affen 


Volle Ball Bea— 
ing Räder, lonſtru 
Der wirklich — 
ſehr amüſant zuzuſchane 


iert um dem barten 
wie er ſeine 


uch 
vollführt, 


Echter Bisa 
Mohair J 
rücke, bewe gliche 
Glasaugen, 


Kopf, 


Com 

poſit ion Körper, 
gelenkiger Hals, 

J Hüften und Schul— 


= Alt gern ach tern, 16 oll Doc, 


69c 


Räder mit Gum 
ve Re 


von 
ichr bübich an ge⸗ 
Alods in büb’cher 


Siot 


Shoofly — Hübſch gemacht — extra gut 


lonſtruiert aus Hartholz — paſ⸗ 980 


ſend für Kinder von 2 bis 4 
Aluminium Koch-Set 
$ 3 
2 
u 
vauıch Kelong 


Jahren, 3 
Kodı = Set aus 
Vie 5 
und Gund oroder 7 


in 


| GILBERT 
11 BOY ENGINEERING 


Gilbert | 
Boy Engineering 


Boof frei 


„⸗ —* 59 mit jedem 


bon 


! 4 — 
WvBiecrter Floor ſache 


705 . Gilbert . 1.49 
Ein Dinner-Basket für den Danfingungstag 


Hiles vollftändig verpadt, 


7 Bund Turfen 6 fancy Eßzäpfel 

1 Quart fancy Cranberries 2 Bid. granulierter Zuder 

>» Bd. Sühlartoffeln 1 2rd. beiter SID Dutch Nafrce 
3 Stengel Michigan Sellerie L großies Blas Kelly 


zur Möliefernng bereit bis zum ‘ ge 


1 Brd. beite gemijchte 


o 


2 Büchſen Suppe 

Büchſen Zuckertorn 
Nr. 3 Büchſe Kürbi 
Paket Salbeiblätter 


>, 


3 NRu 
1 
1 
Miſſe, 
250 


—A 


27e 


neue tali⸗ 
we ichſchali⸗ 
ae Waln 


Prund..  35C | 


Fruchtkuchen, jelbit- 
gemacht, per 
Pfund 


Beſte gem. * c übergerei- Fanchy dünnſchalige 

*250 Florida Dranacı 

vczicll, das 39 

i a sene Yanti» Dirkemd...... ce 

en * 390 ‚Dubeine ‚Zeiepbone 
or. importierte ii 

a ? Stwabl, —* 18 

Mund 55e Büchſe.. e 

> — innch Brrierued— 

——— 123 Marie, rc 

für Ic 
Fenchy große Gape 


Go) Krone: 5 
verrei, Riu c 


f uch, per - 


1 


= farıch 
gerupft, 
zu niedrigſten 


Turieys Ni. 


geſchl achtet, 
Leu iſen. 


Fanch 


bertd, das 
Bun d. 


feuch 
2ic 


ven. * gerau · 
cberieGanſe⸗ 
brüfte, 


10 Pfund beites ge⸗ 
. 49e 
3 Vſund Ram: ich. 
.. 32C 

Bit⸗ 


1.49 


Clara 


f 
+ 


w lites Sat 


eal. 


56 Einfauf |ien, zu 
Nabrung, Bid, 
Dort Imperial 


panch 
toenifge 


g Uepfel, fein für Ei’ 
Ien und Aoden, 
Vfund 

ae 


Siobne Klum End: | 
8 1 
Se : 


Fanch — t 


ine n, PRint "De. 


laſche. 
extra, sen nıpllit...... 


ee 


ß opfreis 10 


9c 


1 Büchie Vinr- 
anbetti, 
afe 


1.29 


Butter, 


MM, 
Heine. 


‘alciide karte, C 
a ge : 
— — 


rune Spa 


ſtändig mit 
Koch -— Gerätſchaf— 
etwas außer Faſſon, 
10 Kinn beſteOualität 
2. — 20c 
450 
Nr. 2 Bümſe ſolid 
tpyadte 


rg — Veannt 
friſch 


Pfund 


Angaitoria 
ter®, per 
SFlaſche...... 

Santa 


gem. 

im 

- 
für. 


reg. 


ESEp 
R Bü 
„neue Hühner, — fanch, ce 
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za: 


“ 


alt und müde wurde, zog er fih auf| % it » ihr ? 

da3 fchöne Gut zurüd und verlieh | Wer überfuhr ihn " 

niht mehr. Er zahlte für feinen | _— 

Aufenthalt eine ftattlide Summe | 

und hatte mit feinem Bruder die 

Vereinarung getroffen, daf; er bie 

— Zimmer im erſten Stock, die 

er ſich ganz nach ſeinem Sefchmad 

hatte einrichten laffen, Zeit ſeines 

Lebens behielt und drüben im Kirch— 

dorf feine letzte Ruheſtätte fand. 

Alles bis aufs kleinſte war abge— 
macht und geregelt. 

Völlig verſchieden, wie die beiden 
Brüder in ihren Anſchauungen und 
Gewohnheiten waren, ſtanden ſie ſich 
auch gänzlich fremd gegenüber. Sie 
lebten nicht miteinander, fondern ne= 
beneinander und ſprachen nur das 
Nötigfte. Jeder ging ſeinen eigenen 
Weg, und keiner kümmerte ſich um 
den anderen. Regelmäßig ſahen ſie 
—* nur beim Mittag- und Abend— 

eſſen. 

Frau Mathilde Lübbers war de 
gute Geiſt des Hauſes. Wenn es 
nur den Anſchein hatte, daß die bei— 
den feindlichen Brüder bei irgend— 


und Diviſion Str. aufgefunden. 


Ein zweites Opfer. 


Eine Reihe kötlicher Kraftwagenunfälle. 
— Beim huſammenſtoß zweier Elel— 
triſcher ein Rotorführer ums Leben 
getommen 


Der Apotheker S. Burda, 1363 
Nord Aſhland Avbenue, fuhr geſtern 
abend an Elſton Ave. 
Straße mit ſeinem Kraftwagen Mar— 

tin Kleczek, 888 N. Carpenter Str., 
über den Haufen, rief dann bie ‘Bo: | 
lizeiambulanz herbei und blieb an 
Drt und Stelle, bis diefe Jih ein» 
r ſtellte. Sie eilte auch bald herbei, 
| machte aber etwa Hundert Schritte 

ber bezeichneten lnglüdsftätte 
galt, da nahe dem Bürgerfteig ein 
menfalicher Körper lag und der KHut- 
einer Trage aneinander geraten icher glaubte, bapı en u Hisshan 
|fönnten, lentte fie jofort Die .. „| überfahrene Mann fei. Damit be- 
haltung ab und trat Dazivifchen. Sp Fond er fich aber im Sertum, denn 
wurde der Frieden ſelten oder nie yiefor war bereits in eine Apothete 


geitört. Und fam es trogdem etz | geichafft worden, jodaf; alfo offenbar 
mel zu einem unerwarteten Geplän= noch ein ziveiter Unfall, und zivar 


fel oder Zufammenftoß, fo ftand det | ein folder mit tötlichem Ausgang, 
ältere Bruder turz entſchloſſen AUT vorlag. 


und verließ die Wahlftatt. „Der! Der Tote wurde ala Kofeph Mas— 
Klügere gibt nach,“ Tagte er fi. nen, 1121 Brand Straße, identifi 

Smuit ging man früh Id lafen aufiziert. Mer ihn überfuhr—ivenn e3 
—E Man war es nicht ge⸗ nicht Burda war — konnte noch 
wohnt, lange aufzuſihen. Man! nicht feitgeftellt werben. 
batte ih ja auch might viel zu jagen. | Der fünf Jahre alte Robert malt) 


Man blieb nach der Abendmahlzeit | yurde geitern abend in der Dumtel- 


wohl nody eine Weile zufammen, laS | Heit an Süd Racine Avenue und 14. 
die Feitungen oder blätterte im dei: 


Place von einem Kraftivagen nieder- 

Ibunten Wocenfchriften, aber das | nerannt und erlitt innerlich fo ſchwere 

währte nicht lange. I}erlegungen, daß er bald barauf 
Heute war eine Ausnahme. Zipi- ſtarb. 

ſchen ihnen ſaß ein Mann, der aus des Autos, Leeman Maſon 

dem Felde kam und viel erlebt hatte. 

Und ſo mußte er erzählen. 


o 


20 
’ DE 35 ©.| 


Dan |zem Verhör freigelaffen, pa fidh er: 
hörte ſtill zu und unterbrach ihn gab, daß der Kleine vor das Auto 
nicht. Herr Lübbers ließ ſogar eine lief, als es zum Anhalten bereits zu 
Flaſche Wein kommen und bot Zi⸗ ſpät war. 

garten an. Da: war eine Gelten- 
heit. 

Sean Lübbers war Die erfie, die 
Gutenact fagte, und glei darauf 
| fol Igte ihr Schivager. Der Gutäherr 
", jetn Verwalter blieben allein. 

Auch Jaßmund fand auf und 
| wollte fich empfehlen, aber Lübbers |’ 
bie} ihr zurüd und drüdie ihn auf 
den Stuhl nieder. 

„Ss hätte gern noch ein Wort mit 
Ihnen gefpzachen, “ Taate er, „und 
lieder heut al 


Auf dem Friedhof getötet. 


Der Zotengräber Frant Visgian, | 
50 Jahre alt, in Niles Center, wurde g 
geitern nachmittag anläßlih eine? 


dortigen Sriebhofes von einem v.n| 
Harry Richberg, 28533 Nord Mozart 

Straße, gelentten Auto nieder e d 

rannt und auf der Stelle getötet. —— 
Der jehsjähriae George Schäfer, 

2 Weit 14. Straße, muhte ben | 

— unfern der elterlichen Woh— 


Joſeph Masney tot an Elſton Ave. 


und Dipijion | 


. | 


| Charles W, Carman, 
Der Lenter und Eigentümer | in 


Sacramento Avenue, wurde nad) fur= | der Erbe, 


| Xeichenbegängniffes, am Eingang vei |. 


|Morris, 


en nn nn —— — — — — 
fa 


a EHI 


The CONTINENTALsnd 
COMMERCIAL 


BANKS 


CHICAGO 


La Salle, Adams, Quincy and 
Wells Streets 


Bektände mehr als Fünfhundert Millionen, 


ei 7000 ausländifhen Banfver: 
bindungen it unfere Ausland: 
abteilung imftande, Hahlungen nadı 
allen Teilen der Welt zu beforgen. 


R — — 


* 
L 


Ar TE 


Geld überallhin mit qröstmöglichiter Sicher- 
| MM heit und zu den niedriaften Raten verfandt. 


ve 
a EST IT 3 


Bolitändiger Bankdienit 
I 


—R 


Spareinlagen — Geldanlagen — Tri: 
Kommerzielle Bankgeſchäfte 
Ausland-Departement. 


en 
—* 
— 


ERIK 


TER 


% 


SaSrBshrar sag Fuss seien j 


| 

| 

| SSlen.ia.diid 
| 

| 


Die Erben. 


Marvin Dean hat S200,000, Kalter 
Noſenbaum $100,000 hiuteriafien, 
Marvin V. Dean, vor längerer 
Heit geitorben, bat $200,000 hinter: 
latien, laut Richter Corfell im Kad)- 
lagericht vorgelegten Inventarien- 


Der allerbeite Löltliche friich 
ber zeichnities ; 


geröitete Kaffee 
SIc 
Yf 


Home Blend 
Derjelbe Kaffee, 


Bean 
Srand Rapids und Chicago, 
2,000 Hinterlalien. Der — it! 
ftirbt er ohne Nachlom- 


men, jo treten an feine Stelle das Ereamery Buts den Zagenderfäu. 
Stinderheim im St. Koicph, Mim., ı] ft 
B 


et. | Be 
der St. Cäcilien- und andere Ve N zfund. b3e —— 32c| 
ir . BANRES Raffee- Süden: 


verfau ıfen, 
eine in Grand Napı ds. 

Laut des Teſtaments von Walt 

Roſenbaum, 280 Laurel Ave., —— Ben. 

Highland Part, zit die Witwe, Plan Ar 
die Alleinerbin des Nachlaiies 
$100,000, alles in Yahrbabe:; 
| das- Teitament wurde heute von dem 
Richter Devine beitätigt, wie aud | 
die don Rojalte Speier, die ihrer 
Tochter Frau Nulie Mgat, 1375 

Milmaufee Ave., md den Söhnen 
Emanuel, 2948 Fyullerton Ave., und 

. Eentral Bart Av 


at 
| $° | 
Di 


all erbeſ te 


+9 
6 


„rn 


— 
— 
Se. 


xgeitfeite: 


W. Madiſon 
W 


Eir 
Madifon Str 
ue Island Av 

<. SHallicd Etr. 
von Etr 


Zudſeitt: 

. Albland 
S. Halſt ed 

Lentworth 


ne, 
Str. 
Ave. 
modi 


AIZEN fiern zwei Stunden tonferierten, 


©: 
Taltina oder Brateıt, morgen, aber Sie 


Hund 3le 


Gänie, feine jun. 
ge, friſch ge— 


rupft, Pfund 33c 


„ Auitern, iriih von ES 
- ui Tt 
le!: Od aa. An... 
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Zwetſchen. 
— — 


— 


regu 


an umms 
De | ar Seltn 
| Rombder fortierte | 
yanch 


Flav ors, ver 10 
J — J 

led Popcorn. 
gemahlener 


| Reiner 
w... 21C| 


Apfel Gider, beiter 
ſüßer, friſch, neug 


madte Ware, 95c 


Gall, firug.. 
Fanch Ronathan 


Aepfel, in * ann⸗ 


ten Buſhbel nz 08 


Tiiten.. 


— en 
4 Unsen ZIlaſche 
reines Banilla oder 


Lemon &- 49e 


tract 


ec 


Neines Zion 
Zage, Pal 


Curtis — groe 
felifornifhe reij 


Se Saor.. 69T! 


85c 


29e |: 
alteö ſhel⸗ 


RED. ron 14c 


Fanch dünnſchalige 
Biitonen, 
| Zußend. Saas 


rohe fei Ih gerupit, 


Te, veroen % 49 


Den, nene Nerpad. 
du — rn .15e 


@iebter Floor. 


Nr. 
laliforn. 
Scheiben, 
Büchſe 


ſind gewiß — und Tehnen 
ih nach dem Bettzipfel, mas? 
„weshalb nicht, Herr Lübber2. 
Ich habe manche Nacht keinen Schlaf 
in die Augen bekommen. Das macht 
nichts, Wenn Sie wünfchen .. .“ 
„a,“ entgegnete ber Gutsbeſiher 
und ſtrich über ſeinen dicken grauen 


2 Buͤchſe Libbn 
Vfirſiche in 


ſchwarz. Veniſon, — 
fer, Pfu Leg Roaſt. Pi. 
Daltintorc, 


art 


Aluminium, voll— 
3 $ G f t Ii .. Di 
Basket vollſtändig 
> vPifund ſriich ge⸗ nn mat, Style Kaſe, Wisconſin 
r tar Nince a 
| u Ah Je: Sc Jar.. — -49e Eream Brick Brids 
T5e | 


nung über die Clarf Etraße zu hu: 
chen, al3 ein Auto jich bereit? in un- 
mittelbarer Nähe befand, 
Leben bezahlen. 

Der 69 Jahre alte Leo Perkins, 
417 Roslyn Place, hauchte ſeinen 
Geiſt unter den Rädern eines ſchwe— 
ren Laſtautos der Lago Hauling Co., 
507 Süd Wells Str. an Wells und 


mit feinem | * 


525,600 binter -Lafie ıt hat, von 6. 
ward H. Eroß,. 1417 Hyde Park 
Bonlevard, daiien Witive, Doll, und 
bier Kinder $40,000 in Yahrhabe 
erben, und von Edward Horan, Nr 
3333 Weit — Boulevard, 
dejien Witwe, Mary, und drei Slin- 
der $12,000 in Sahrhabe u, $ı150,- 
000 in Grundbejit erhalten. 


maren anderer Anfiht. Die Haus: 
| meilter würben beffer bezahlt als ir- 
gend eine andere Klaffe von unge— 
ichulten Arbeitern, wurde ihnen, ge: 
fagt, und anftatt zu Hagen, follten 
jie zufrieben fein, fo gute Stellen zu 
haben zu einer Zeit, da viele Ar- 
beiter verdienftlos find . 

Die Hausmeifter erhalten gegeit- 


Das vote te nt. | ne als vier Jahren aufgehört 


Er konnte nicht berlangen, | 
Ida man bie ganze Zeit auf ihn wars | 
tete und ihm einen Plab freihielt, der | 
jo notwendig auzgefüllt 
mußte. Das fah er ein. 
pofi“ erworben. Aber er täuſchte ſich. Als er wäh-⸗ 
— — rend des letzten Urlaubs eine Andeu— 
* (6. Hortjegung.) u ne, jung über Die Zutunft machte, zaı 
Der alte Weltheim Tieg ſich nicht derie Herr Lübbers feinen Augen: 


lumpen. Er hatte eine ofjene Hand, | pfig und befann Fih gar nicht — im 
das mußte man ihm Tafjen. Er Gegenteil, er war fichtlidh erfreut uiid 
Ütrich nicht nur die aonze Eumme, | achte 
“ie er hatte eintragen laffen, jo daB | Gr konnte jederzeit wieder bei ihm 
das Gut völlig fehuldenfrei wurde, er | eintreten — abaemadıt! 
ftellie feinem Schwiegerofhn aud) bee | rang hatte fich Gen Japmund 
trächtliche Barmittel zur Verfügung, |barüber gewundert, denn folche uns 
um fi rühren und regen zu können. jeigennügige Hanblungsmweife lag 
Und damit nicht genug. Da fonst nicht im Welen des alten Out2- 


aus —— Tage 
Otto Krack. 


Ein Roman vou 


werden 


Dr 


Atdrudörcht wurde ben Der „Miend 


an 


Da Eier | 
big jung und unerfahren war, griff 
er ſelbſt mit Rat und Tat ein, — 
ſeine erträumte Muſterwirtſchaf 
ſtande kam. Er ließ nicht nach, bie 
ein richtiger Sadman n berufen wur 
de, ein Lehrer von der lanbiviris, 
ſchaftlichen Hochſchule, der 2 alien 
neuen Errungenihaften 
par. 

Und eines ichönen Tages holte 
man Brofeifor Lemm von der Vahn 
ab. EB mar ein grober bagerer 
Mann mit einer goldenen Brille und 
einem ſchon angegrauten „Umhänge- 
bart“, wie Frau Klärchen ſich aus- nichts mit ihm anzufangen. Der 
drüdte. Und nachdem er alles be— ‚andere mar ein Chürzenjäger un 
fichtigt hatte, erklärte er Tich bereit, | | ewig hinter den Mädchen ber. 
die Aufgabe zu übernehmen, E3 war \tritte nahm eg nicht fo gen 


ı mütig? 
| Dant? 

Ja, ſo ſchien es wohl, aber ſpäier 
erfuhr er, daß Herr —5 kein 


diſchen Gründe hatte. 
vertraut Fuchs! Er wurde gebraucht. Das 
war des Rätſels Löſung. Seitdem 
er im Felde ſtand, Hatte er mehr als | 
einen Nachfolger gehabt, aber feiner: 
hatte Tin lange gehalten. 
war ein tüchtiger Mann, trant aber |y 
|gerne über den Durjt, und danıı iv ar 


tigen Anſchaffungen aemact würden | feine Tafche arkeiten. 
— daß fagte er aleihb — aber darauf | fort. 

lam es nicht an. Ostar Weltheim | Sollte Herr © 
wußte ed. Wenn nichts hineinges fein, wenn er feinen alten Gutäver- 


Und fo ging’3 


ftedt wird, meinte er, kann auch walter wiederbekam, der ein * 


nichts herausfommen. „Sehr rich⸗ diger, ehrlicher Menſch war und auf 
tigi“ bemerkte der Profeſſor. den er ſich verlaſſen konnte? Das 
Damit begann ein neues Leben war doch nur natürlich! 
auf Siebitzhof. Viehzucht und Acker— | Urfprünglid) hatte Kabmund 
wirtfhaft wurden {03 ufagen miffen- ‚abfihtigt, auf feiner Heimfahrt un— 
ſchaftlich betrieben. Die neueiten | teriweas Halt zu machen und ein paar | 
Mafchinen wurden beftellt — Ma 1 Tage in Berlin zu bleiben. Es 
ſchinen, wie man ſie hierzulande mod; | mußte doch fhön fein, dachte er ich, | 
nie gefehen hatte. Die Leute gingen nad dem rauhen, Thmugigen Gra- 
um die Dinger herum, fiaunten ſie ben- und Sagerleben im fauberei 


an und fehüttelten die Köpfe. Was! 
wWild gemacht 


das wohl werben würde! Darauf 
waren fie neugieria! — 
—* Erzema. 


Auf Großböten hatte fih inzivi: 
Ichhen nicht3 geändert. Zwar Bott! 
auch im Dorf und untır den origein= | Wie 
geſeſſenen Gutsleute der Senſen- 
wann blutige Ernte gehalten, ader 
im Herrenhaus mar alles beim Alten | 
geblieben. Herr Lübbers hatte nach! 
tie bor feine böfen Gichtanfälle, meil 
ihm Elfen und Zrinfen allzu gut 
fchmedte, aber jonit a gina es ihm und 
den Seinen ausgezeichnet. Sie hatten 


* 


w von 
ni orte das — au a und 
R 5 „bon „drei Flaſchen 
und lehrte 

beim 

ꝛt ran eiten 

l in 
m aud den größter N 

a ER, bertreibt iuckende 


— nöt mr —— Flaſche gegen 


nes Sie 


ae ie un) 
den Krieg vortrefflich überſtanden. 
Als ein Jahr ums andere verging. 


= e — 
Fre dab ci Ende abzulegen war, ED». ED. £>. 


hatte Geo Sapı sit ud auch alln zählich E Toiion for Skin Disease 
alle Hoffnung berlären, fein Leben? ut — Drug Ce. 
ba imieber anzufangen, wo er vor] Wünf Enality Trug Erares, 


Sc, C0c 


Berlin, und alles war 


ihn Sofort ein Anerbieten. 
luſt. 


ging den ganzen Tag, bis tief in die 


herrn. Bar das nicht edel und groß* aus, Gr Ichlicy davon in tiefiter Nie- 


Nerdierte das micht allen! 


Engel war und alles feine guten ir⸗ 
Der alte der ſchweiften. Er fuhr in den Früh— 


51 


ling hinein — ob es auch für ſein 
Der eine 


— ſtand bei ſeinem Pferd. 
Er ging auf ihn zu, gab ihm die 
Der gand und begrüßte ihn auf Platt— 


au mit! gi ns 
| eutich: 
eine toftfpielige Sache, wenn alle nö | fremdem Gigentum und mollie I Huus? 


Lübbers da nicht froh 


d be⸗ 


s.ı | rechten Hand Ellerbeck. 


Betten zu ſchlafen, an weißgededten fich etwas Reinlichteit antun. Alſo 
Tiſchen zu eſſen, auf ſchönen Stra⸗ in einer halben Stunde, was? 
Ben herumzuſpazieren, in weiten hel-Schön! Den nötigen Hunger wer⸗ 
len Sälen zu ſitzen und ſchöne Muſik den Sie wohl mitgebracht haben — 
zu hören. Was gab es nicht alles in kann ich mir denken!“ Und lachend 
neu für ihn, ging Herr Lübbes ins Haus. 

neu und ungewohnt. Ein paar Stufen führten in die 

Aber kaum einen Tag hielt er Wohnung des Verwalters, die zu 
aus. Als er dieſes Leben und Trei- ebener Erde in einem Seitenflügel 
ben ſah, ſtieg ein bitterer Ekel in ibm. des Herrenhauſes lag und don der 
auf. man den ganzen Hof überſehen 

Ueberall Muſik und Tanz, Lachen konnte. Es waren ſehr beſcheidene 
und Lärmen. Ein wahrer Taumel Räume. Ein kleines Wohnzimmer 
der Freude. Ein Tempel der Wol— —* daneben eine recht enge Schlaf: 

Die Celtpfropfen tnallten, |fammer, in der die wenigen Eintid;-! 
und die Gefichter glühten. Und das |tungsgegenftänbe Beit. Schrank, 
Waſchtiſch 
Nacht! Und in dieſes Zeit! fanden. 

Geo Jaßmund hielt es keinen Tag Aber Geo 
den. Als er wieder in ſeiner Be⸗— 
dergeſchlagenheit und war von der⸗ bonſung ſtand, 
zen froh, als er die Großſtadt hinter Glieder. 
ſich hatte. War froh, als er keinen 
Menſchen mehr ſah, als ſeine Augen 
wieder über grüne Wieſen und Fel- 


E3 machte einen traulichen 
|Einbrud, und er fühlte fich behaalic. | 


nicht3 war mährend feiner Abmwefen= | 


| 
heit geändert morben. 


Leben ein neuer Yrühling wurde? 
Gegen abend fam er auf dem 
ihnbof der kleinen Landſtadt an. 
Als er mit ſeinen Siebenſachen aus 
der Bahniperre trat, jah er Ichon den ı 
Waagen, der auf ihn wartete. Der 


Ibon der großen Diele ins Eh 
trat, war bie 
ı beifammen: 
| mit feiner Ehehälfte und fein älte 
‚Bruder Adoir. 


Ba 


vay 


icıh 


‚biae Frau, die nichts fannte als ihre, 
Wiriſchaft und ihren Garten, 
mwohl fie au3 der Stabi war. 

ſprach nie ein lautes Wort und lebte 
(in Frieden mit aller Welt. 


„Na, Hinrich, ook wedder to 
Und allens woll un mun— 
ter? Du 

Der andere grüßie nur. 
ſehr erſtaunt. 
hatte ihm die H 
iat er doch ſonſt nicht? 
dene das zu bebeuten? 
freute ihn doch ...! 
Wie oft hatte Jaßmund in dieſem 
tleinen Einfpänner geſeſſen. Wie) 
oft war er diefen M eg gefahren. Zus 
erf: auf dem holprigen Pflaſter durch 
das hübiche Aderjtädtchen, dann eine 
halbe Stunde 


Mann 
Wenn 


und er in feiner Wut auf Gott und 
die M 


vu 


Er war 
e- —— 


Was hatte 
Aber e& 


ein ftillendes Heilmittel. Su ihrer 
fachheit ſelbſt. 
dunkle Kleider und die noch vollen 
dunklen Haare glatt geſcheitelt. 
auf der breiten ge⸗ 
pflaſterten Landſtraße und dann ringſte Aehnlichkeit mit ſeinem Bru— 
— lange auf dem ausgefahrenen der 
—* idweg. Da war noch der alte Während der jüngere ganz wie ſein! 
Wegweiſer, deſſen — taum Vater, der es vom armen Schlächter⸗ 
mehr zu entziffern war. Da hinten gefellen zum ſchwerreichen —“ 
lag Gloßboten und etwas weiter zur ler gebracht hatte, kräftig und breit— 


Als er in die Torfahtt einbog, ſtand, war der ältere ganz ſeiner 


erlannte er ſchon die breite Geſtalt Mui ‚ter nachgeraten, feingliebrig und | $ 
—— Herrn Lübbers, der vor dem ſchlank, zari und empfindlich, Von 
früher Jugend an kränkelnd, hatte 


mar fand. 
| „Ra, glüdlih angelangt?“ Hang | 
| 15m feine bröhnende Stimme ent- 
jgeaen, „und pünktlich, 


er nie einem Beruf gelebt, nie gear 


\Ten Sie man, die Sachen kann das |hatte er die warme Jahreszeit meiſt 
IM täbhen nehmen und an Ort. und |daheim verlebt, aber fobald die talz | Tung bei Suften. 
Wollen Sie ten Tage famen, padte er die Koffer, 


Die 
Wenn man fo ’ne|fonnige Riviera war jlieglich jein 


Stelle dringen. 


ı 


So. 


ſich erſt 'n bischen zurecht machen? und reiſte nach dem Süden 
Na natürlich. 


lange Reiſe Hinter fich hat, muß man | ftändiger Winteraufenthalt. 


eo — 9 2 | 
und Stuhl eben BI aß iſt an der Tagesordnung.“ 


Jaßmund war zufrie⸗ 


ia bi tommt 
redie er wohlig wahrſcheinlich noch lange nicht zur 


| Ruhe fonmen. 
Alles Itand an feinem alten Pla a, | 


Us er ins Herrenhaus ging und, 
zimmer | | 
tleine Familie Thon | 
Herr Gottfried Lübbers | s 
| (sum 3 


$ 
Die Gutäherrin war eine ftille, yu- | rotenen Naſe erkennen. 


ob⸗ 
Sie 
Mit 
ihrem bärbeißigen und jähzornigen| $ 
wußte ſie gut umzugehen. 
die Schmerzen ihn plagten 


een ſchimpfie, legte fie ih: n| 
nur die Hand auf den Arm und ſah 
ihn an. Das wirkie beſänftigend wie 
äußeren Erſcheinung war ſie die Ein⸗ 
Sie trug ſtets ſchlichte 


Adolf Lübbers hatte nicht die ge⸗ 


Weder innerlich noch äußerlich. | 


beinig mit feſten Füßen auf der Erbe 


= | mit beitäniger Chleimabfonderung. 
beitet und einen Pla ausgefüllt — 
tie immer, er hatte es ja auch nicht nötig —| 
das laß ih mir gefallen! Hinrich,“ |fondern Hatte nur feiner Gefundkeit | 
|Iandte er fih an den Kutfcher, „Iaf= und feinen Neigungef gelebt. Früher | 


Als er 


Schnurrbart. „Man ſagt wohl: Gut Erie Str. aus. Der Lenker des 
Ding will Weile haben. Aber mit Autos ſetzte feine Yahrt fort, ohne 
biefen Dingen hat's Eile. Das fün- (fich um fein Opfer zu fünmern, 
nen Sie mir glauben. E3 fieht nicht | Das Auto wie? feine Lizenznummer | < 
tofig au& bei ung, mein Lieber... “au 

„Bei uns auf dem Lande?“ | u 64 Jahre 

Gottfried Lübbers nidte mehrere , Franl Elliot, Nr 
Male, und feine bufchigen Brauen |Ttde Ave,, erlitt aeitern abend um 
zogen ſich drohend zuſammen. „Es etwa I Uhr ſchmerzhafte Verletzun⸗ 
geht allerhand vor. Man kann's nicht ! gen an Kopf br aud an anderen 
fafien und areifen, aber e3 ift ba. ‚störperteilen, al3 er an Süd Clark 
Das willen wir alle Und daz | ir, und Bät Ban Buren Str, von 
fommt aus der Stadt. Da hat's jenem bon Arthur Chapntan, 4306 
angefangen. Cie können’ ja jeden | < Sheridan Road, gelenften Muto nie- | 
Iag in der Zeitung Iefen. Heute * ergerannt wurde. 
ſchmeißen die einen die Arbeit hin 
und morgen die anderen. Der Streik 


sählende Anwalt 
324 Nord Park— 


Motorführer getötet. 


Ein Opfer ſeines Berufs wurde 
geſtern am ſbäten Nachmittag der! 
„sh: Motorführer James MeCue. Ani 
fagte er langjam. „Die Welt der Kreuzung der Nord Clark Straße) 
riht zur Rube und wird 'und Yort Place rannten zmei Stra= | 

Bendahnwagen in einander, wobei er 
zu Iode gequeticht wurde. Ged)3! 
'Baffagtere der beiden Wagen wur 
ten, glüdlichermeife nicht erheblich 
verlegt. Ihre Namen lauten: 

Frl. Sladys Mitchell, 3203 Nord 
Clart Str.; Yojeph Weinbera, 1764| 
‚Eites Une; Chrift Wagner, r 
Schaffner; John Kelly, 1724 Flet- 
cher Str.; Eugene Howard, 44 Jahr, 
3118 Wenworih Abe; Frau Max 
Weesner, 1455 Carmen Ave. 

Wie es heißt, jagte ein Auto mit 
‚erbebliher Gefhmwindigfeit in den!” 
‚Day eine der berannahenden Stra: | 
benbahnmagen, weshalb ber Be. 
mann MeEue jleunigit die Brem- |, 
fen anlegte, um einen Zujfammenjtof |” 
+ | zu verhüten. Doch e3 wa zu fpät, 
J der Wagen ſprang aus dem Geleiſe 
T| 'und rannie in eine andere, au? ent- 

+ !oegengelebter Richtung kommende 
+ Elettri ſche hinein. | 


Geo Kabmund wurde ernit. 
| mei,” 


Das ilt mohl na- 
türlih, und daran trägt der Krieg ' 
die Schuld. Iber das Landvoolt iſt 
doch im allgeiheinen iehr ruhig und 
|bernünftig . 

Forif 3 folgt.) 

ne 
Doc ein Unterſchied.— Richter 
eugen): „Sie wollen alio den 
| Angetlagten bejtimmt an feiner er- 
..Tehr jchön; | 
ve. die meinioe 3. 8. ift auch erfro- 

* Jaca, Herr Rat — aber 
iſt ſie wirklich erfroren!“ 


der 


bei vi 


Wie man winten-Huiten- $ 
Eyrup daheim mad. 


Hat nit ſelnesgleichen betreffs ſchnel⸗ 
ler Erfolge. Nimmt einen Augen⸗ 
blick herzuſtellen und erſpart 
Euch etwa 82. 


—— — —ñ⸗⸗ | 
| Ein Herzensmakler. 


B 


a 


Der Grundeig’ntumshandler ne 
Boney von einer Schönen verklagt. 


Sohn 8. Dedoney „malelt“ 


Eee 


T| 
+ 
+ 
+ 
4 
+ 
Fee) 
I 
Fichte wird in beinahe n Huſten⸗Rez n| 
und wiitteln gebt ch i 5 
Fihte mebrere Elemente entbä ec wi 
Derragende Wirkung zur De Nanihtig, ınq und t 
Heilung der "Cl eimbäute des Halfes und d wo 
| Bruft baden. 
Fichten⸗Huſtenſyrups 
gen aus Fichte und Syrup. De 
teil it acmwöhnlih einfawer 


als Er 


fondern aud) in Herzen der hol— 
Bun den Weiblichkeit. 


find Sufammen fegun: 
Syrub⸗ Beſtan nd» 
Zuder-Snrun, 


| Hlagte er Roy 3. Whitman, meil die- 
Her ihm angeblich die Liebe von Frl. 
Im die beite Fichtenhuitcnargnei ag | el Land bi cht 
Ien, die Geld taufen fann, tut 21, Linsen | Eth andwer a ſpenſtig gema 
—— pesinsten niflajche und KH fie mit! hatte, mohingegen Frl. Ethel erklärt 
A tem Zuckerſyrup hr 
| fonnt gellärten Mola le ae ae | Haben fol, den John nähme fie troß ! 
Sf Ice Belle all ae nebrauden. ‚feines Reictums nie und nimmer. 
mebr als Nbr_fertig für das dreifache Se Dann verklagte er Frl. Bunny Wal: | 
ter, 437 Deming ®l., auf $2000, ven | 
Wert eine® ihr gegebenen Ringes, 
wollte fpäter fich aber mit Rüdgabe 


ige 


fauich fünnt, Er ift rein, gut und ihmedt an 
enehm. 
Ihr lonnt füblen. toi e es eir tem Huften oder 
Erfältung in einer Meile zu Leibe nebt, Die 
etwas bedeutet. Es mag ein trodener, boiſe⸗ 
rer oder auãlender Huſten ſein oder ein loſfer 


Die Ur⸗ 
ſache iſt dieſelbe — entzündeie Schleimhäme 
— und dieſe Piner- und Chrupzufanmen: 
ſetzung macht ihm ein Ede — gewöbnlich in 
— 24 Stunden oder weniger. Ausgezeichnet auch 
für bronchiales Alıbma, Heilerleit oder irgend 
rn gewöhnlihes SHalaleidcır, 
Viner ift cin ftarf Tonzentrierte® Trövarat 
3 cätem norwegiihen Fihten-Frtraft ınd 
weltberübmt wegen feiner fhnellen Wir: 


Frl. Bunny: Antwort war ein ent- 
Ichiedenes „Nein“. Inzmwilchen hatte 


r 
I, 


 Eheveriprechens verklagt, 

‚dr. Evelyn Anderjon, 1353 

Hütet Euch dor Erfakmittein. Ver! angt von Crawford Avenue, welche zwei Jahre | 

| Extem — „236 Unzen Diner“ mit Ge. \lang feine Privatjefretärin war, ver⸗ 
u ur nehmt ni a 

Rollftändine Zufriedenitellung anrantierit Chez klagt. Die Glut der Liebeäbriefe, 

Tbe Bines Co, di. welche ſie zu befigen vorgibt, * heizt 


a. gen 
aune, In 
x nob23,de321.janiS,feb15,m513 jedes Zimmer 


und Kreisr 
ihm 
der 


Vater nie 
⸗ 
ſprechen. 


-| Mietögebäuden, die eine Lobraulage | 


fcheinend nicht allein in Grundeigen: | 


| Macht Rheumalisn 


Bor Monaten ver: | 


des Ebeljteins bejcheiden, aber aud | 


er Frl. Landiver wegen gebrochenen | 
und jebi| 
bat aus aleihem Grunde ihn jelbit | 
Nord | 


Seinen Nachlaß von 50,000 hat) märtig $4 ben Monat für jede Woh- 
der verftorbene Holzhändler Charles |Tung, melde $60 monatliche Miene 
Marih, 5639 Bladjtone Avenue, big | ober weniger einbringt, unb ent- 
auf 86000, die er für Stipendien für! Iprecfend mehr für jede Wohnung, 
Stirdenten de3 Seminar feiner Heiz | welche mehr Miete einträat. Auher⸗ 
mat Deniſon, O., ausgeſetzt hat, der dem erhalten ſie freie Wohnung. Sie 
Witwe, Mary, geb. Bimm, ver⸗ verlangen jetzt 86 für jede von ihnen 
macht. beſorgle Wohnung. 
—— — — —ñ— 


Das Frauenherz. Mutter trägt die Schuld. 


* ar u : 0 — 
Stau Bearl Hoffmann muß ihren Hei | Zrau, deren Tochter im Haufe eines Ne 


nen Neffen an den Vater abtreten. | ger3 gefunden wurde, getadelt. 

Frau Pearl Hoffmann, 3129 Nor) Scharf gefadelt wird Frau Jeſſe 
mal Ave. ſcit elf Jahren ie finder= | Bertch, 3607 Lake Rarf Ave, die 
loſer Ehe lebend, hatte vor andert- Mutter der 15 Jahre alten Virginia 
halb Jahren das jüngſte der — die kürzlich in der Wohnung 
Kinder ihrer Schweſter Luiſe, Gattin; des Negers Charles „Buer“ Ander- 
I\hon Edward Wernett, 5230 Loomi3 |jon, 4647 Indiana Ave., vorgefun⸗ 


— — 8— ñ — — 


—I— 


Etraße. angenommen, als die Schwe⸗ | den ivurde, in einem Bericht, den die 


jter auf dem Sterbebett lag und alle | Großgefcworenen geitern Oberrich⸗ 
drei Kinder krank waren. Sie hat ſter MeDonald vom Kriminalgericht 
den kleinen Arthur beſtens betreut: unterbreitet haben. Von ihnen ange⸗ 
jetzt hat der Vater, der ſich wieder ſtellte Nachforſchungen ergaben an— 
verheiratet hat, zurückverlangt, | geblich, day; rau Berich ihrer Tod. 
ichter - mußte tn ;ter zu viel Syreiheit gewährte und fie 
geitern ölehens; oft bis jpät in die Nacht hinein in 
Frau, Kleinen; den Strafen herumziehen ließ. 
laffen, um den Sid der) „Memt Eltern i bre Kinder beffer er- 
befünmert batte, zus; zichen würden“, heiizt e8 in dem Be— 
E35 war cine herzzerrei⸗ richt, „dann würden ſich derartige 
ßende Szene, als die arme Frau Nic) | älfe nicht ereignen“ 


bon dem Kinde, das jegt eine Stief⸗ Frau Marie Smith, die Haus. 
muttet Fat, trennen mußte, aber de ER |eigentimerin. in dem der Neger 
Richter war dem ftarren Bucitaben |wchnt, wurde in Anklage zuſtand 
des Geſetzes gegenüber machtlos. verſetzt. Vor mehreren Tagen ſchon 
— — verſuchte ſie! im Countygefängnis 
Hausmeifter abgewie en. dadurch Selbſt mord zu begehen, das 


fi e ſich mit einem Blechſtück, das ſie 
uten wird geſagt, fie ſollen zufrieden | yon, einen Becher abbrach, das 


ſein, überhaupt Arbeit zu haben. Handaelent durchſchnitt. 
Vertreter der von 


ihn 
Zema 
troß 

ihr 2* 


lJ 
des 
der 


7 
J 


zu 


Haus: meiſter — çt t1i 


Germania-Loge Nr. 18. 


von 50 Prozent verlangten, ſind m —— 

ihrer Forderung abgewiefen nn | Ber uch des Deutſchen Theaters am fom- 

Sie machten zen ihre Arbeit fi! menden ouiag, 
(dur die Tageslichterſparnis er⸗ Um das Teutiche Theater zu uns 
ſchwert worden und ſollte beſſer be⸗ terſtützen und den Beſuch dieſer 
zahlt werden, aber Vertreter der Kunſtſtätte, der leider viel zu wün— 
19 auseigentümer, mit denen fie ges | fen übrig lat, anzuregen, bat die 
| Germania Loge Nr, 182, 4. F. 
—2 A. M. beſchloſſen, am nächſten 
—A— einen Theaterabend zu 
veranſtalten. Gegeben wird an je- 
nem Abend Franz Lehars Operette 
Zigeunerliebe“. Die Loge erſucht 
alle ihre Mitglieder, Eintrittskar— 
ten zu kaufen und möglichſt viele 
| usa 18 Tatd 2D Mean beke je ihre Freunde und Bekannte ab- 
m Seite iit e8 Seteöter al3 je. aa öfeken, damit das Theater gut gr- 
ee u ee et ae BR | Fültt wird. Nach der Borftellung 
— findet im Ratskeller der Nordſeite 
* a Zeit ein, Das Dmaden | m Turnhalle ein gemütliches Zujam- 
a ms, Sältoeh, q menfein jtatt. Cintrittsfarten find 
beit, berftauchte elt snfeimergen, | bei den folgenden Komitemitalie- 
| Serzentirg <hmer; en | dern zu haben: Karl Osfar Kühne, 
| Beitzeiben n Sömug, | 1519 N, Halited Sir: Georg M. 
358 Sincola Ave: Philip 
\, 2404 Elybourn Avenue: 
Ksehler, 3115 Osgood 
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Habt Slean's bereit für Rückenſchmerz, 
Verrenkungen und Verſtauchungen. 


u - 


" 
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Sparſamleitshalbe 
—* tet fie bereit für pen Gebraud 
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* Ver fein Grundeigentum ver- 
Taufen. will, rreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige ir 
der Alendpoſt. 





Abendpoſt, Chicago, 


ee 


des Totjlags beihtigt. Eqreidet Euer Haar ſeihſt, wie 
—— Iht es Tümmt! 


Leicyt wie ralieren! 


> 


nn 


000000000904 Visie Berfäufe für Mittwoch) in beiden Läden OO 
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— 


——ä 


— AR RE „ STORES i a 


j AR; 


Schuhe für Danfjaguugstag Records 


10-3öllige deuticdhe Columbia« 
Records, alle die neueiten Numzs 
mern — Orcheiter, Injtrumental 
und Gefang. Probiert fie in uns 


Zu Anlagezwecken empfehlen wir gut gesicherto 


7% Erste Hypotheken Gold Bonds rn 


auf bobautes Ohloagoer Grundeigentum In vorzueglioher Lage. Wir — — I— 
haben solche Bonds In Absohnitten von $100, $500 und $1000 vor- Der Wahriprud. \ | WERE 
raetig. Beschreibung mit Illustration auf Verlangen. Der alte nahezu fiebzigjährige 


„Troubadour“ Verdis kann genieß— 
bar gemacht werden, wenn man 
Mühe und guten Willen darauf ver⸗ 
wendet, ihn im künſtleriſchen Rah— 
men zu bewahren. Die Direktion hat 
den Montagabonnenten eine Trouba- 
bourborftellung zulommen laffen, bie 
fie mehr als befriebiate. E3 gab viel- 
zählige Hervorrufe, nicht nur nad) 


Ghiengoer Große Oper, 


Auf die geitrige Troubabourboritel- 
lung große Sorgfalt verwendet. 


Begleiter derSchanfpielerinnen dem 
Kriminalgericht überwieſen. 


1°; 
J 


RE 


Ca 


Viele Millionen Dollar First Mortgage Real Estate Gold Bonds 
auf Chicagoer Grundeigentum wurden von uns untergebracht, und 
noch nie hat einer unserer Kunden einen Cent daran verloren, oder 
auch nur einen Tag auf die Zahlung von Kapital und Zinsen zu 
warten brauohen. Saemmillche Bonds wurden auf Heller und 
Pfennig puenkslich bezahlt. 


Es heißt darin, da die Feinheit und 
die Graufamkeit der jungen Burichen 
allg. meine Entrüſtung verurſachte. — 
Michael J. Cox' Ausſagen. 


Schuhe für Damen mit ſtarken Knöcheln. Die 
beſten Schuhe je gemacht für Frauen und heran— 
wachſende Mädchen mit ſtarken Knöcheln. Die— 


—R 


Die Koronersgeſchworenen, welche 


die Todesurſache der entſeelt im JWenn Ihr Euer Haar kämmen könnt, könnt 


36-jaehrige Erfahrung Im europaelsohen und amerikanischen Ihr es audh fhneiden. Der Self Canitary 
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ad) drüben. 


® 
et Kreuzes hervorgeht, ift die 


Hol in Denildland und Bellerreid) 


nod) immer viel größer, als biäher 

Um e3 auch den weniger Bemitt 
ESendung zu niachen, werden Die u 
Meiteres zu nadjitchenden 


angenommen tourde, 
elten zu ermöglichen, eine Weihnachts» 
nterzeichneten Verjandfirmen bis auf 


TER” ermänigten Raten EL 


Verſchiffungen beſorgen. 
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e per Pfund 


je nach Größe von New York nach Hamburg. 
Wir duplizieren jedes von New Port vfferierte Weihnachts-Aſſortment 


zu gleiche 


Transatlantic Packet Co. 


164 N. La Salle Sir. 
Telephon Franklin 4034, 


NEN — — — — A ee I ar 


Kieſenſchmuggel. 


Fürſtliche Perſonen ſollen gewaltige 
Vermögen aus Deutſchland nach 
Holland geſchmuggelt haben. 


Interzelalion im Neichsſtag. 


Der vormalige Reichſskaänzler Hermann 
Müller verlangt Auskunft von der 
Regierung. — Was Finauzminiſter 
Dr, Wirth in der Sadıe zu jagen hat. 
— Vertreter der Deutſchen Volkspar— 

tei verteidigt Aronprinzefiin Cäcilie, 


e Reipäskanzler Hermann Müller 

heute im Reichttag behauptete, haben 
hundert hervorragende Perſönlich— 
teiten, darunter die Kronprinzeſſin 
Gäcilie, Brinz Eitel Friedrid, Prinz 
Auguſt Wilhelm, beritorbene 
Prinz Joadim Graf Radolin und 
die Prinzefjin Wanda Radzimill 
insgefamt 250,000,000 Mark nad) 
Holland geſchmuggelt. 

Der vormalige Reichskanzler in— 
terpellierte die Regierung mit Bezug 
auf die Tätigkeit der Bankfirma 
Cruſſer und Phillipſon, die ſeiner 
Verſicherung nach den Vermögens— 
ſchmuggel nach Holland in großem 
Umfang betrieben hat. 

Wie es hieß, ſollte der Chef der 
Firma, der dem deutſchen Heer an— 
gehörte, intime Beziehungen zum 
Adel unterhalten haben und die 
Firma ſoll angeblich dafür bekannt 
geweſen ſein, daß ſie Waren und 
Kapital ſchmuggle. Ferner hieß es, 
die Firma ſei derart gewachſen, daß 
ſie ſchließlich imſtande war, nahezu 
10,000,000 Aktien der Firma Schle— 
ſinger, Trier & Co. käuflich zu er— 
werben. 
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„IG frage die Neaieruna,“ faate|zellin Cäcilie vorgefproden, um ihr 
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ii 


er bormalige Stanzler, „was in 
N der Banffirma Ginner, 
land & Eo. getan worden ilt, 
ger melde die Anklage des 
hmugaelns erhoben worden mar. 
ch verlange, 


chmuggl 
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achen 
orgh 
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er befannt find, ichiver be= 
ft werden.“ 

Finanzminiſter er⸗ 
widerte, der St t hätte die 
u Surkıma n Si * 
Unterſuchung gegen Sinner, Borgh— 


— 9 > 42 
>r. Wirth 
„mt hen | 
kuimsiii ist 


Nie Der bor= 


daß Keute, die als! 


n Preiſen. 
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181 A. La Salle Sir. 

Telephon Franklin 6126. 

nb14fondido* 
Kapitalien außer Landes gejchmug: 
gelt. 

„Die Regierung,” fuhr er fort, 
„brachte vor wenigen Tagen in Er 
fahrung, daß bei der Firma Eruffer 
und Phillipfon in Amfterdam Mil 
Ilionen in Bar und in Wertpapieren 
für beutfche Untertanen deponiert 
find und daß diefe Gelder durch ein 
Mittelöperfon mit Umgehung der 
deutſchen Geſetze nach Amſterdam ge— 
bracht wurden. Der Staatsanwalt 
hat eine Unterſuchung bezüglich die— 
ſes Kapitalſchmuggels begonnen und 
die Bücher der Firma beſchlagnahmt. 
Es ſchweben auch Verfahren gegen 
‚eine Anzahl Perfonen, die Gelder 
nad Holland aefandt haben, aber ich 
|bin außer Stande, Einzelheiten an- 
zugeben. 

Tatſache ift, daß fich unter denen, 
die Konti bei Erufjer, Philipfon & 
‚Co. Haben, Mitglieder fürftlicher 
Häufer und etliche Mitglieder des 
Haufe Hohenzollern befinden. Das 
Sinanzdepartement hat Weifung er: 


halten, von den Kunden der Erufjer: | 


ſchen Bank Gicherheiten bis zum 
‚denkbar höchften Betrage zu fordern. 
t Bei ber Durchlicht der Namens: 
‚lifte der Berfonen, die in Geichäfts- 
jverbindung mit ber Bank jtanden, 


(lien Eindrud, wenn man in Er: 


fönlicgteiten fi der Firma 
|Uebermittlung von Briefen bebi 
ten. 
Mabnahmen zur Verhaftung Eruf- 
\fers getroffen und fein Büro mar 
umftellt worden, aber er war recht- 
| zeitig gewarnt worden und Zonnte 
ſeine Flucht bewerkſtelligen.“ 
Profeſſor Kahl, ein Mitglied der 
Deutſchen Volkspartei behaupiete, 
Müller ſei bemüht, die Hohenzollern 
und die Monarchie mit Kot zu bewer— 
‚fen. Er verficherte, Erufjer habe nur 
ein einziges Mal bei der Kronprin- 


zur 





jeinen Brief des Kronprinzen zuzu— 
—— 


— + — — 
| 


| Perverſe Halunken. 


| 

ı dr. Marie Rafch, 1621 Weit 74. 
| ©irtaße, meigerte ji) Sonntag abend 
im Ballſaal der „White Cith“, mit 
einem ihr unbekannten Mann, der 
als rieſig ſtark geſchildert wird, zu 
tanzen. Er ſtach ſie dann im Tanz 


ſteigt einem die Schamröte ins Ant⸗ 
litz. E3 madt einen hödhjft eigentüm= | 


fahrung bringt, daf fürjtliche Ber= | 


en=| 
E3 maren bie erbenklichiten | 


Grant Park aufgefundenen Schau: 
fpielerinnen Lilian Ihompfon und 
Maree Ramen unterfuchten, gaben 
geitern ihren Wahrfpruh ab. Er 
lautet dahin, daß ihr Tod auf über- 
reihen Genuß von Altohol fotwie auf 
die Kälte zurüdzuführen fei, und 
daß die vier jungen Burfchen, welche 
die mehrfach erwähnte Autofahrt mit 
ihnen machten, Marcu3 Brumberg, 
Harri3 und Lawrence Sorgenjen fo= 
wie Michael X. Cor, die Schuld 
treffe. Im lebten Gab heißt e: 
„Die Yeigheit und die Graufamteit, 
welche von biefen jungen Leuten an 
ben Tag geleat wurden, muß bie 
Entrüftung aller Bürger wachrufen. 
Mir fühlen und gezwungen, fie fri= 
minell für ihre Tat verantwortlich zu 
Halten und empfehlen, daß fie den 
Großgefhmorenen überwiefen und 
des Totſchlags bezichtigt werben.” 

Herner empfahlen die Gefchwore- 
nen, daß unterfucht werde, wo und 
bon wem die Mädchen und die jun- 
gen Leute den Schnaps befamen. 

Us Hilfstoroner George Webiter, 
welcher den inqueit leitete, den 
Wahrfpruh verlas, brachen die e w 
Hreunde und Verwandten der jun: | Komifher Heiliger. 
gen Leute in Iränen aus; fie felbit] Bofton, Naff., 23. Nov. Charles 
ſchienen der Angelegenheit aber we- Garland, der zweitälteſte Sohn des 
nig Bedeutung beizulegen. Nur ein verſtorbenen hieſigen vielfachen Mil— 
Zeuge wurde geſtern vernommen, |Tionärs James %,. Garland, hat fi) 
nämlich der Schiffstoh Michael . | gemweigert, fein väterliches Erbteil im 
Cor, der Sonntag nad Chicago zu: |Betrage von $1,000,000 anzuneh- 
tüdgebradht worden war. Er fehil-|men, da er e3 vorzieht, fich durch fei= 
berte die Ausfahrt mit den Mädchen iner Hände Arbeit zu ernähren. Er 
bon Anfang bis zu Ende; erzählte, |lebt zur Zeit mit feiner Gattin und 
daß er die beiden bereits bezechten |feinem Töchterchen bei feiner Mutter 
Schaufpielerinnen auf der Gtraße!in Buzzard Bay. 
traf, ehe bie anderen drei jungen) Frau Garland büfte ihre An- 
Burfhen in einem Kraftwagen anz |fprüche auf den Nachlah ihres Gat- 
gefahren kamen, dat Lilian Ihompz | ten ein, weil fie im Jahre 1912 eine 
fon auf den Bürgerfteig fiel, mäh- zweite Ehe eingira, und feitdem it 
rend er mit ihr fprach, und dak e3|das gewaltige Vermögen für die brei 
feine Abjicht war, die Ungetrunfenen | Söhne verwaltet worden. Der ältefte 
nach Hauſe ſchaffen zu laffen. Diele, | Sohn James A. Garland III. hat 
fuhr er fort, hätten aber ihre Abrefje |fein Erbteil angenommen, aber ber 
nicht angeben können, Dann fei dieljüngfte Sohn, der zur Zeit in Har- 
Gefelfihaft durch den Grant Park|pard ftudiert, fcheint dem Beifpiel 
gefahren, in ber Hoffnung, daß die feines Bruders Charles folgen zu 
drauenzimmer dann nüchtern ter: | wollen, 
—3 1 — ne in Ubrebe, Gen zu Bolfhewiiten. 

aß ie irgendwelche Stabareti3 bee! * 

Semenoffs Truppen werden von ihm 
ſuchten, oder daß man ſich an ae] —— 


verging. Schließlich, fuhr e 
Een, —— Harbin, Mandſchurei, 23. Nov. 


ſeien ſie alle im Grant zoe- 
Br EEE UOR Iruppenabteilungen der antiboljche- 
Einer von ihnen, wer e& tar ber- wiltiichen Armee des Generali Se: 
mochte er nicht mehr anzugeben, habe | menoff haben ſich den Bolſchewiſten 
ſchließlich den Vorſchlag gemacht, |angefchloffen, nachdem fie vorher ihre 
ihre Vegleiterinnen dort zu Iafien, | Dfiziere niedergemaght hatten. 
ıda die Polizei fie gewiß bald finden | Der Bahnhof Mandfehurei, zwi— 
würde, und darauf fei man davonge= |fchen Harbin und Chita gelegen. ift 
'fchren. Daß die Schaufpielerinnen |von den Bolfchewiften befegt worden. 
ihren Tod dort finden würden, dar= | Die Chinefen rüften fi, um jedme- 
auf ei feiner von ihnen gefommen, dem Verſuch der Bolſchewiſten, in die 
Eiferſucht und ſchlechter Schnaps. Mandſchurei einzufallen, Widerſtand 


& > zu letiten, 

Sohn Hunt, Nr. 6644 ©. Morgan | _ 

Straße, murbe gejtern unter zinei | Spanier ER . — 

Mordanklagen von den Koronersge- Madrid, 22. Nov. Wie angekün— 
digt wurde, wird die Infanterie— 


ſchworenen dem Kriminalgericht über- digt ie J 
abteilung, die zur Aufrechterhaltung 


Hair Cutter ſgueidet es, während Ihr es 
lammt. Keine Erſahrung nötig. Schneidet das 
Lgar lang oder lurz. J Stußt es über den 
Ohren und hinten am Nacken zurecht. So not⸗ 
wendig und nützlich wie Euer Gicherheits- 
Nafiermeffer., “Damen entfernen überflüfſiges 
Saar, jhneiden da3 Haar der Kinder. Spart 
Seit, Geld md verhütet Infizierung der 
Schädelhaut. Werfand mit bollen Anmveifuns 
aen für ſoſortigen Gebhrauch. Schlichte Ver— 
paclung. Garantiert für Lebenszeit, Wert 
85.00. Preis 7.00. Jehtt 81.00. 


Schneidet dieſe Anzeige aus und ſchickt ſie 
uns per Roft it $1.00. 


Adreffiert: Sanitary Mig. Co., Dept. A 69, 
Detroit, Michi an. Agenten verlangt. 


feinen Zweifel. darüber auffommen, 
daß Eiferfucht und fchlechter Schnaps 
die Urfache der beiden Tragödien wa 
ren. Smith, das erjte Opfer Hunt3, 
iwurde, wie geitern in der „Ubend- 
pcjt“ berichtet, in der Wirtjchaft Nr. 
6001 ©. Haljted Str. erfchoffen, al? 
er mit Frau Florence Thompjon, 
welcher Hunt die Kur fchnitt, Tprad). 
%.eyer, der eltern nachmittag im 
Englewood KHojpital an der Schuß: 
'iosnde, vie ihm von Hunt beigebracht 
tcurde, jtarb, murbe in ver Merry 
MWidow Wirtichaft an 61. Place und 
Haljted Straße niedergefnallt, als er 
mit einer anderen Frau plaubderte, 


—--— — 


wieſen. Die über den Tod von Earl 1 
Smith, Nr. 68 ©. 55. Straße, und |der Ordnung während der Voltäab- 
Walter Meyer, Nr. 865 W. se. |Nimmung in Littauen nad) Wilna zus 
Place, gemachten Ausfagen Iafien, Jammen mit Truppen der Alliierten 
\gefandt werden wird, ausfchließlid) 
aus Freimilligen beiteben. Die Leute 
werden bejondere Ausrüftungen er: 
balten, da fpanifhe Truppen an eine 








Wollt Ihr nit dies 


Kälte, wie fie zweifeläohne in Wilna 


‚Roflenfrei gegen jenen, De Anefelsnhne in Ai 
Holen und Halse |" mrunemouen ſn. 
| talarıh gebraugen? Wegen des Angriffs auf das franzdii- 


ihe Kostinlat in Breslau 15 %erio- 
nen zu Freiheitsitrafen verurteilt, 


i Breslau, 23. Nov. Gelegentlich 
| der Prozeffe, die im Anfchluß an bie 
| i Ynariffe auf das hiefige fran- 
zöſiſche Konſulat ſtattfanden, Find 
15 der Angeklagten ſchuldig befun— 
den und zu Freiheitsſtrafen verur— 
teilt worden, die zwiſchen einem und 
zwölf Monaten Gefängnis ſchwank— 
ten. Fünf der Angeklagten wurden 
freigeſprochen. 


— In Nanpingtun in der Mand— 
ſchurei haben japaniſche Truppen 


den Alktſchlüſſen, ſondern auch nad) 
Einzelnummern. DerDirigent mußte, 
ob er wollte oder nicht, mit dem Takt— 
ftod warten, bis das Publikum ſich 
an den Herborrufen gefättigt hatte. 
Dab NRofa Raifa die Leonora 
aropartig fingt, ift ja allbefannt, e3 
fet noch hinzugefügt, daß fie geitern 
fich felbft übertraf. Yu dieſer Leo— 
nora verfchaffte ihr die Direktion 
einen mächtigen Grafen Luna in 
Herrn Carlo Galeffi, der Figur und 
Stimme befitt, um bdiefe Partie 


alaubhaft machen zu fönnen. Seine | 


Arie „Se balen“ mihriet ihm zwar, 
indem er bon der Tonhöhe abwich, 
aber fo etwas fann palfieren. 

Herr Lamont ift einer der braud)- 
barften Sänger unferes Dpern- 
enfemble3, und nicht nur das allein, 
er ftellt auch feinen Mann in jeber 
Rolle, die er fingt. Auch er gefiel dem 
Nublitum ausnehmend und murbe 
befonder®? nah der berühmten 
„QAuella pira“ mit Beifall überichiit- 
tet. 

Frau Ehrena Ban Gordon fang 
diesmal die alte Zigeunerin mit In— 
telligenz und Verſtändnis. Sie iſt 
fünftlerifch reifer geworben, und fie 
gewann etivas an Kraft in der tiefen 
Lage, welche das ſchwächſte Regiſter 
imihrer Stimme iſt. Ihre Höhe aber 
ſcheint an Glanz und Volumen noch 
zugenommen zu haben. 


Auch Herr Nicolai darf auf ſeinen 
Ferrando ſtolz ſein, der ihm zwei 


Hervorrufe brachte. 

Der Chor ſang vortrefflich, und 
das Orcheſter unter Leitung des 
Herrn Cimini ſpielte die Weiſen Ver— 
dis in echtem italieniſchen Styl. 

Nur ſo darf man den Troubadour 
behandeln. Erſte Soliſten, ein gro— 
ßer Chor und ein volles Orcheſter, 
wie das unſrige iſt, macht dieſe Oper 
zu einem großen Kunſtwerk. Man 
bedenke, daß ſelbſt im Orcheſter große 
Künſtler mitſpielen, ich will z. B. 
nur Herrn Steindel hervorheben, der 
auf feinem Inſtrument ein erſtklaſ— 
ſiger Meiſter iſt und der dem Trou— 
badour ſeine Dienſte zur Verfügung 
ſtellte. Daher kam es auch, daß wir 


die Celli unter ſeiner Führung im 


zweiten Akt bei der Erzählung ber 
Azucena ſo hörten und ſo empfanden, 
wie noch nie zuvor. 

Der alte „Troubadour“ kann alſo 
friſch ſein, wenn man auf ihn die 
nötige Sorgfalt verwendet. 

|: Adolf Mühlmann. 
* * * 

Der am Sonntag veröffentlichte 
| Spielplan bleibt bis zum Freitag 
|beitehen, ijt aber für den Samötag 
geändert worden. Die für Samstag 
Iangejegt gewejene Oper „Rigoletto“ 
wird am Sonntag nachmittag gege- 
ben. Der Spielplan lautet nunmehr: 


Seute „Le Chemineau”;_ Gall, 
Dufranne, Defrere, Baklanoff, Bail- 
lard und Nicolay, Dirigent Morin. 


| Morgen „Andrea Chenier”; Rai- 
la, Von Gordon, Sohnjon und 
Ruffo, Dirigent Marinuzzi. 

Donnerstag „La Boheme“; Mac— 
beth, Francis, Hislop, Rimini, Laz— 
zari und Treviſan, Dirigent Ma— 
rinuzzi. 

Freitag „Der Schmuck der Ma— 
donna“. 

Samstag nachmittag „La Tra— 
viata“; Craft, Schipa, Galeffi, Pav— 
ley, Shermont, Ledowa und Ballet— 
korps, Dirigent Smallens. 

Samstag abend „Hoffmanns Er— 
zählungen“ Macbeth, Francis, 
| Mariwell, Raillard, Tufranne, Ni- 
|colay, Dirigent Smallen3 

Sonntag „Rigoletto” ; 
Paskova, Hislop, Ruffo, 
Dirigent Marinuzzi. 

Montag „Tosca“; 
lop, Baklanoff, 
nuzzi. 

Dienstag „Jacquerie“; Gall, 
Carrara, Johnſon, Galeffi, Olivie— 
ro, Civai, Dentale, Dirigent Mari— 
nuzzi. 

Mittwoch „Lucia di Lammer— 


I 


Macheth, 
Gotreuil, 


Ratia, 
Dirigent 


jelben pajfen und find gemadjt aus 


oder ſchwa 


„Arch Supports“ in jedem Paar. 
oder „military“ Abſätze. 
Größen bis 11 


59.95 und $8.95 


Schuhe aus havanabraunem oder ſchwarzem Kid 


für Dam 


militäriſchen Abſätzen, in allen 


und Kinder, 


bigesCalf od. 
zes Kid, high Cut u. 
Schnür Faſſons, — 


ganzlederne 
in allen Grö 


————— 


Bf 
‘ —* 


— 


Dina 


Candies 


Borden's reine Milchſchokolade-C 
bes, jedes in Foil eingepackt, reguläre 


8*1.00 Sorte, Pfundſchachtel (nur 
an jeden Kunden; k 
liefert); zu 
Butter Scotch 
Patties — ſehr 
Brittle und deli— 
fat, regulär 50c, 
Ipeziell Pd. zu 


330 


reine 
lade 
Creams, regulär 
81.50, Pfd.⸗ 
Schachtel zu 


75c 10 Unzen Glas Kar, zu 

Bunte'3 Diana gefüllter Candy 
fehr hochfeine Corte — 8öc 
Werte, Pfund zu 


et ümnf 
sirumpfe 
Nahtloſe Gaihmere 
Evort-Strümpie für 
Damen, in Heather: 
farbe, einiaher umd 
Drop Etith — eine 
aroße Muswahl von 
Farben; — regulär 
$1.50; fpezicll = 


89c 


Boppelte Sei 


men, 2 Ktalpen, 
ſchwarz, grau 


Point beſtickter R 


$2.50, zu 


$1.95 
Gute Raudarlikel 


Chet Mate Elites, eine reine 10c 
ftraigbt Havana Zigarre, garantiert 
gYadana Einlage; ın Tampa, Florida, 
gemadt, zivei stilten an einen Kunden; 
stiite don 50 EStüd 
„Suite Garein od. 
zampercttes, in 
Yoil gewidelte rei: 
ne Havana Zigar— 
ren, 85.00 Kiſte 


von 50 für 
83 25 | Gamet, Lufy 
. ı Etrile od. Cheiter: 
Le Kanto, Motor | field Zigaretten, $2 
Elub oder EHpro| Karton don 200 zu 


Bigarren, reinchaz | $1 49 
. 


danas, $2.50 Site! 
bon 25 für Tip Top oder 
$1 99 | Blow Boy) Iabat, 
.J | yuc Eimer 717 
Zohn Austin Ziel u arenen... c 
garren, Ktiite von) Alle 10c Batlete 


| Zabal; adt 660 


| für .. 
ı Kentudy Plug 

Little Tom oder Rautabaf, in Foil 
Henry George Zi] gewidelte 10c Stü— 


garren, Kilte von) de — zwöl 60e 


50 für J 


83.39 Sauare Deat, 
e 


El Convenio In-Dal 


oder Prince Albert 
Rauchtabak, 81.60 
Pfundlanne zu 


Plug Tabat, 
vincible Havang u. 8oc Plus 49 

Broadleaf Zigar- zu .... c 
ten, $2,50 site] WieboldtS Special 
bon 25 für | Zigarren:Elippings 


$1.5 | 80c Fund 4GE 


| Talet zu... 


ben, wert $9.98, fpeziell zu nur 


Weihe Corduroy Coats für Kinder, hübiche Modcke, | 
meittens Muiter; Gröpen 1 bi3 3 Jahre; 


Werte bi zu $5,98, zu nur 


* 


His: | 
Mari: | 


Größen, Paar zu ... 
Schuhe für Miijes | 


bi5 2; fpeziell zu 


52.69 


Cpez. Partie von 
Ambrofia od. Lotus 
Milchſchoko— 

überzogene 


de 


Beich's Ridgemore Brilliants, Lady 
Kiſſes oder Chocolate — — 


69€ 
Handihuhe 


bandfhıhe für Das 


1 und 
braun, mit Baris 


feite; reaulär, Preis 


Turedo, Velvet 


| 


Kleidung für Kinder und Babies 


Feine Tualität reinwollenes 3-Stüdf Set jür Kinder, ! 
Stappe, Eimweater und Leggings, gute Far: 
gings, 8 


feren neuen Räumen. 


51.00 


Getränke 


Armour's Grave Iuice, Ort, d5e 
Armour’3 Grape Juice, Bis, 30€ 
Kümmel, nicht beraufhend ..döe 
Flavored Syrup, Pineapple, 
Lemon, Orange, Straw⸗ 
berry, Cherry und Rafps . 
berry, große Sorteflafchen, Bde 
Beitellt eine Flaiche Ginger-Ale 
heute für Eure Dankjagungs- 
tag⸗ Dinner. 
Chippewa Ginger⸗Ale, Ditz. $2 
Belcourt Ginger-Ale, Dtz., 831. 60 
Rialto Beverage, 24 auf die 
Kiſte N 
Prima Beverage, 24 auf die 
Kiſte — 
Budweiſer Beverage, 24 auf 
die Kiſte $2.25 
Edelweiß Veverage, 24 auf 
die Kiſte wussten 


braunen 
rzem Kid oder mit Tuch-Oberteilen. 
Mittelhohe 
3u haben in allen 
— speziell daS Paar für mur 


en, biegiame genähte Sohlen — mit 


94.85 
| Filz Duliets für Damen, — 
| aus jonnengebleichtenm Filz ges 
| macht, mit Handgeiwendeten 
ganzledernen Cohlen, Old 
NRofe, Orhid, Lavender oder 
Sohlen; | Pırrple, mit hübfchem Plüfch- 
hen, 5% | bejaß, alle Größen, -—— $3.45 
Werte, zu nur 


92.39 
Worfted Wool Sniting, 56 Zoll breit — fhiwarz unb 


weis, Shepherd Ched3, pafjend für Pinders 75e 


Suiti 
m ig Stleider, Damen-Sfirt3 ufm., immer für 
Gharmenfe Satin — 40 Zoll breit — nur in ſchwarz vor⸗ 


52.50 verkauft, jpeziell die Yard zu . 
Satin handen — eine vorzügliche Qualität für Klei— 
der — trägt ſich ausgezeichnet — wurde frü— 
Drei Vercales — 36 Zoll breit — die beſte Qualität, 


her für $4.50 verfauft; die Yard zu 
R — : — 
Percale die gemacht wird — volle Stücke, viele in 1 
hellen oder dunklen Entwürfen, ſo hoch wie 20 
Dreß Gingham, 27 Zoll breit, alle Standard-Fa— 


55c verkauft, Eure Auswahl die Yard zu nur 
brifate, viele in Blaids, Cheds und in 172 Ce 


Ginghan Streifen — Fabrik-Längen — Eure 

Auswahl die Yard zı irre 

N f t3 Baby Erib YBlanfet3 — mit fancy blanem 17 

ni ni c Y oder rofa Border — zu weniger al3 den C 

Fabriktoſten, an jeden Kunden; jedes 

Nahtloſe Bettlaken — aus ſchwerem Sheeting ge— 
macht — Größe 81 bei 90 Zoll — Si 25 
a 


Bettlafen waschen fich vorzüglich, Fabrik Seconds, 
Danklagungstag 


nur 6 an jeden Stunden; jedes zu 
Jede Tame oder MiR, weldhe eine biefer hübfchen Le- 


ı Eine Handlaldhe für 
dertaihen am DTankjagungstage trägt, fanın überzeugt jein, 


das fie vornehfm und modern ausgeitattet ift, 


lohfar⸗ 
ſchwar⸗ 


+ 
. 


.o..*.. 


u⸗ 


2 


u 


zu 


De 
. 0 
in ut ö 


ück⸗ 


Gingefhlaffen find_andtaihen, Bat oder — 


Top Strap, Banity Tafhen, Canteen Przes 
und „Swagger“ Taſchen. 


Auswahl aus ſchwarzen u. wünſchenswer⸗ 
ten Farben, alle ſeidegefüttert, mit Spiegel u. 
Kleingeldbörſe ausgeſtattet. Da einige 
davon Muſter ſind, ſo werdet Ihr ſie viel 
beſſer finden als der Durchſchnittswert. 

Wert bis 84. 98, Mittwoch zu 


| Elipper oder Burx, 


Smiling Baby Eiderdown Roben, ſehr hübſche Muſter, 


Cuff, Kragen und Taſchen; früher zu $3.48 si 98 
2 ® 


verfauft, fo weit fie reichen, zu 
Reinwollene Slip:over Sweaters für Kinder, Größen 
ſehr hübſche Faſſons; 
53.98 


24 bi5 28; a 
33.98, zu nur 
Gummihoien für Babies, jchwerer Stoff, Zugſchnur 
an der Taille und am Ainie; regulär 50c, zu 2le 


56.98 
83. 98 


Eiderdown Baby Bunting, Flanellfutter mit 
Seide Braid-Beſatz am Hood und vorne, nur 
DE a Ba ee a a 
Taiiy Flannelettes Ger: , Feine Sorte baummwoll. 


trudes für Babied, mit | Baby-Strümpfe, Größen 4 
hell Rand bejebt; 69e | bis 6, regulär 3 


OL 
mert 98c, zu nur.. 
Weite Caihmere Babyftrümpfe, Seideferfen n. Beben, 
feicht bejchmußt; munderbolle Werte ge 


50c 


2 -Standard weiße jeidene Etrimbfe für 
B Babies, Größen 4 bis 6; ſehr ſpeziell, zu 


Handgemachte wollene Bootees für Babies, roſa 


44H HHHHSHY 


0000000000090 0000000 0000000004400 4 


»0090900004 


in 


HHHHHHHPHEHHHPHHHAPOHHHPS 


moor ; Galli⸗Curci, Schipa, Diri⸗ N — — und blau garniert; ſpezielle Werte zu 
gent Cimini. 


— — ———— — 


eine chriſtliche Kirche und Schule 


kenn 
| mit einer hypoder: N: i l i 
er hypoderinifchenNadel in den niebergebrannt. Wie das Kriegs— 


59e g 
506000009000 Doppelte ZIEL Stamys bis Mittag, OHHHHHHHHHS 


land & Co. noch nicht abaeichloifeı, 
tugte jedoh hinzu, die aenannten 
Bankhäufer hätten augenfceinlich 


Greibt die Giftfioffean 


er 


= Fxtract I 
chhaltiger 


als andere Fabrikate. 
Es wird kein rei— 
cherer oder reinerer 
Malzextrakt gemacht 

Beſteht daraufu. erhaltet ihn 


Alle guten Groceries, Delifateiienitores u. 
Apotheien haben eS oder beiorgen es Eud). 


1 4* 
ım | 

Fabrifanten und Ymportenre der 
beiten Harmonifas in der Welt, in 
allen Arten zu niedrigeren Preifen 
als irgend ein anderes Gefhäft. - 
— Käufer erhalten freien Unter- 
richt. 

Negen näherer Auskunft fehreibe 
man in Engliih an 


Ruatta & Serenelli 


Accordion Co, - 


817 Blue Island Ave, 


| 

I 

| 
tı “ 
—J * 
| 

, 


&t beifer audfcht und 
or en Neſt dem 
Tuer Geld wird Euch 


| 
| h 
| BELSERIEER 
an no u — — - 
Floyd, 132 WM. 71. Straße i ittel 
Per ee 2 2 M ah di A 8 ä — 
und eutfloh, von der Menge verfolgt. —— worden, de D die Gebäude al3 | T’e extremen Sozialiiten Italiens wol- 
Schlupfiwinfel für Räuber dienten. len bei der Dritten Internationale | —* 
laut Beichwerden bei der Polizei, | bei 4 f Rai u 
= e B nn Or | Gut denn, Hier iit Eure Gelegenheit. Mir | a : ‚ , 1 N \ 
rl. Eihel Cohen, 8638 S. Halfted | werden währenp der nähjten zehn Tage un. |) renufacturing Co., in feinem | [egentlich ber. Hier tagenben Konfe⸗ iebesgaden woltpatete 9 
g inaei Schäde! ⸗ J 
= a OR — | Treatment an jene fortgeben, die fie nötig | ureau mit eingeſchlagenem Schäde. un, der Extremen Sozialiſten wurde | 
ns |1S01tB, Deridjtet, baf ihr auf einem | Asa, ven means zur Gunernieier ec ame | ann lrr raue an |befohtoffen, in der Dritten Inter | 
a S ‘ i 5 L 2 I % n z 
u | das freie Palct wird Cum fojort durd die Ta- | olizei jucht jet nach einem Mann | . F — No. 1 — Kuchenpaket: 
ſted Str. zwei elegantgekleidete ch ö : t —* = Sri 
2 gan Wir wünfden Euch zu beiweifen, dab Gaık’ | — Mehl, Rojinen, Snow Trift 1 05 
Jünglinge Rock und Kleid mit ſchar⸗ | Combined Treatment Eu heilen wird, TDie| NEM Bureau mitgencmmen haben | zeit — —4 ur en zn a ” 
Die Behörden find fie aud | Spaltung in ber Partei zu berhüten, | 
nicht das einzig O f 8 r e durch Beſeitigung der HSemmniſſe durch ange⸗ 
zige Opfer de Burſch ii | Tammelten Echleim,. Dies ift der richtige Weg, | Kaffee Schotolade, 
—— * 
deln und, wenn Ihr erſchöpft, ſowach ſeid und Eiferſucht das Motiv war. auszulegen. Die angenommene Re⸗ Feigen, Datteln u.ſ.w. 
vie| R P © . 
kon wurd | daS oft der all ift bei folhen, die an Nafen- | — * — 
on DUTDdeE DOM | und Halälatarrh leiden, fo fdreimt fofort um In Galesb Iu ind}: | | reich 81.62 extra. 
in esburg, Ill., ſind die „Avanti“ unterbreitet und lautete | 
a en um $100 gejtraft, weil er einen Schü= | mit umgehender Koft zugefidt werden. | Anlagen der Galesburg Malleable | wie folgt: | Chas. Hammesfahr Comp. | 
nd einer guten Mpothele, beforgt oalli indeäſ 
FREI Ipöllig eingeäfchert morben. 
= E — — > @iefer Rouh Eu ie ei Sachſ äuf 1 2 > — — 
| * Die Polizei iſt erſucht worden, Diefer Kouvon ift gut für ein Rafet von || Sahj baden beläuft fi auf $200,: | feine Erjegung durch den fommus : | Shicago, Ill. 
Ina dem Merbleib des 2Ojährigen | nismus herbeizuführen, nehmen mir | Punkte im Einklang mit den ött-| 


‚Arm, prügelte ihren Tänzer, A | 
ee, Be minifterium in Tokio angibt, war er⸗ Halten zu Lenin, 
Der Kerl bat auch viele andere Mäbd- B f h } BR 
s u e - | e > Bu | 
4 Shen im gleicher Weile angegriffen, | Mer sn Philadelphia ift Henry T.| pfeißen. ammesianr Ss 
F Peirce, der Geſchäftsführer der Ins— — 
Florenz, Italien, 22. Nob. Ge⸗ 
A eine? M; — tere tauſend Pakete von Gauß'“ Combined | 
8 Am Dröbelge ermordet aufgefunde d Speziell für Weihnachten! 
— | ufgefunden morden, peziell ſür Weihnachten! 
EStraßenbahnwagen an der S. Hal⸗ nati 
|tetpoit übermittelt Weiden, ‚und einer frau, die Peirce nach jei- Maftonale zu bleiben. Zu gleicher 
ne | fom Meſſer aufſchnitten Sie iſt u —— um den Sitz des Leidens ſoll. T a * ar 
J -. TUFTOYMTITEIT, ‚zu reifen und Grleichterung au beridaffen | 5 ir Er | i ⸗ No. 2 — Weihnadtstafel- 
“ nod nicht Klar darüber, ob es fih um | EB: „Die —* — protla⸗ vPatet; 
die entzündeten Naſenſchleimhäute zu behan einen Raubmord handelt oder ob == . BR —* 54 15 
ErAhıtf . B | pp En ee inet — 
— — Goodier | Euer Organismus der Stärke ermangelt, I folution wurde vom Serrati, dem Porto für Deutſchland 81.4 
Ba Rn rn Beigbts urbe ‚HOn |um Satstae — um Redakteur des fozialiftifhen Organs | 
er riedenst Mc Ic ‚ein Treies Palet. Füllt den untenitehenden 
ehe Cörecig und neue Freude o eusrtichter tötet, at Par "| Koupon au3 und das Rafct mird Euch foicrt | 
ler, Ruffell Healo, mit ei ne | Caſting Co. durch ei Sbrunft | 3 i | 
eisen Be v. | Ivörtig en = ER = gg bee Bour- | 165 N, LaSalls Str., Chicago, Il, 
J — 32 99nk Biänfrian® | 
| geois⸗Regimes ſicher zu machen und SAUBER | Puritan Malt Extract Co. 
Gauf’ KCombined Treatment, irei durch die 1000 
Reit zugeſchidt. Schreibt einfah Euren a, fi f 
Rudolph Lub, Nr. 2851 ©, Kom: — Die die 21 in Moskau verfünbeten | 


i t und men und NAıceffe auf yie punltierten Linien 2 r 
üderftaitet werben unten und fhidt ibn an die EC. E. Ganf Schmuckſachen der vor 


nb18,20,23,25,27 | 


Druggist: You can get Nuga-Tone 
from your jobber or from the National 
Laboratory, 537 So. Dearburn St. Chl- 
engo. Ahnolutely guaranteed, Retail 
»rice 81.00. ⸗ 

Uinzeigs 


| 


Go., 254 Main Etr., Marihall, Mid, 


mensky Ave., welcher feit Donnerätag | 
ſpurlos verſchwunden iſt, zu forfchen. | 


£ejet die „Sonntagpeit”. 


einiger Zeit in Paris an den Folgen 


‚einer Quedfilbervergiftung gejtorbe- 


nen Filmſchauſpielerin Olive Tho— 
mas ſind in New York verauftioniert 
worden und haben $30,000 gebracht, 


Punkte an und möchten noch einen 
22. hinzufügen, der die Ausftoßung 
aller Freimaurer auß der Sinter- 
nationale verfügt. Wir befürworten 


dringend, daß die Auslegung der 21|muniftifche Partei nennt,“ 


lichen und biftorifchen Ueberlieferuns | 
gen der einzelnen Länder erfolgt | — 
und wir ſchlagen ſchließlich vor, daß * Wer ſein Grundeigentum ver: 
dieſe Organiſation ſich in Zukunft kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
die Italieniſche Sozialiſtiſche Kom⸗ Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
ber „Abendpoſt“. 


nv7, ſondidoanil 


Leſet dit Sonulagpon· | 


+ 





Be 












EBENE 


 Abenbpoft, Chicago, Diendkäg, den- 23. Nobember 1920. 
Rod ift ihr zu groß geworden. Bi8 zum Jahre] „Ihe Nein Hort Evening Pot“ (Unabh.) 
1918 die Hauptjtadt eines großen Zandes, hat | wait darauf hin, daß das Publiftum „zwiichen 
fie fi im Laufe der Sahrhunderte eine Unzahl| der Geidhicdhte der Schiffahrtsbehörde bevor dem 
geräuminer Negierungspaläfte und Bermwal- | Waffenjtillitande und nad) dem Waffenitillitande 


' 
Abendpost. 


Erisein: tänlie, ausgensmmen Gonntagd, 
>  SKeraußgeber: "THE ABENDPOST COMPANY” 
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Brieflaiten. 


Anfragen müffen den Namen und die 
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ee 
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Deutſchland, wie es iſt. 






















































einem ſo bureaukratiſch regierten Lande wie 
Oeſterreich- Ungarn, in deſſen Nervenzentrale 
notwendig waren. Durch den Frieden von St. 
onntagpoft* allein nad Ganada -........82.50 für ein Sape | Germain jchrummpfte Dejterreich »- Ungarn auf 
bez „Gonntagpoit“. Die eimgelne Nummer u. .....b Cenis das kleine und noch dazu allſeitig verſtümmelte 
Abendpoſt“·Gebãude, Nr. i 
alce 


er >00 sanncn. 
in den Ver, Etaatcı umb Canada 

auherhalb Chicagos ......·..oo für ein Jahi 

Einisliehip „Sonmntagboji” ............ 37. vO iur ein gaht 


—A — 


25 W. Waſhington Str., Deutſchöſterreich zuſammen. Aus der glänzen— 
awlſchen Bens Eir, und Geerflin Cit den Neichshaupt- und Nefidenzitadt an der Do- 


Telepbone: Franklin 5900 Hllinois N . . ‘ , 

Ei * — — — wurde die Haupiſtadt eines kleinen Frei— 
rice per F ...4 ..... > * at . . 

“Abendpost” by mail, in the United States and jtaates, dejlen Negierungsförper fih in den 


Canada, ontside of Cblearo, Der JERT ........... Ss.oo 
eluding "Sonntagpost” per yeRr..eeusuonrenenrnnnn. 87.00 
Sonntagpost” only, to Canada, per Year screen... $2.50 
Brice per "Sonntagpost*sreursenenenunnernnn sense Cents 
Entered as Second Class Matter September 9, 1889, at 
ee at Chicase, Illinois, under Act ef March 3, 


weitläufigen Paläften verlor. 

Co ergab fich bald die Brage: mas joll 
ren mit den vielen beriwaijten öffentlichen Mo- 
numentalbauten anfangeıt, zu denen auch no 
eine ganze Anzahl privater Paläfte hinzutritt, 
deren Beliger einst fih im Winter in der Sonne 
der Tatierlihen Gnade zur wärnten pflegten, 
heute aber da3 langweilig aeivordene Wien und 
den neuen Neichtum meiden und lieber auf 
ihren abgelegenen Zandfigen haufen? Leer 
ftehende Häufer fragen nicht ein, fondern er- 
fordern Kapitalzufag zu ihrer Unterhaltung. 
Da tit nun einer auf den gar nicht üblen Ge- 
danken gefonmen, Wien an Stelle Genf3 zur 
Sauptitadt des Wölferbundes zu machen. Wäh- 
rend der Bölferbund Mühe Hat, im Fleinen 
Genf ein feiner Würde entfpredhendes Unter— 
fommen zu finden, würde das in Mien nicht 
die geringſten Schwierigleiten verurjacdhen, Da 
it alles vorhanden. Die pradtigiten Verwal» 
tungsaebäude ftehen den Herren von der Völ- 
ferliga zur fofortigen Verfügung, Was in der 
Rhoneitadt erjt mühjam im Laufe von Kahren 
gebaut werden mus, das fteht im alten Wien 
ihon fir und fertig da und braucht nur bezo- 
gen zu werden, 

Tag man in Wien dabei mit der Wurit 


—— — — 
32. Jahrgang. — Nr. 278. 
N TEE TEE En RER Tee TA —— —— 


Auf gutem Meg 





c. 





Wie jedesmal, wenn das Ergebnis einer 
Präſidentenwahl einen Parteiwechſel bedeutet, 
ſo wird auch diesmal viel darüber geklagt, daß 
die neue Adminiſtration und der neue Kongreß 
erſt vier Monate nach der Wahl die Zügel er— 
greifen und mit der Durchführung ihres Regie— 
rungsprogramms den Anfang machen können. 
Und diesmal ſcheint für ſolches Bedauern ganz 
beſonders guter Grund, da jeder Tag der Ver— 
zögerung die Verlängerung ſchier unerträglich 
gewordener Zuſtände zu bedeuten ſcheint. In— 
deſſen — auch dieſe Frage hat ihre zwei Seiten. 

So dringlich die Lage iſt, ſo dringlich ge— 
hoten iſt größte Vorſicht und reiflichſte Ueber— 
Jegung; ſo notwendig iſt es, ſich mit der Lage 
und ihren Möglichkeiten erſt völlig vertraut zu 
machen, ehe man ſich für eine beſtimmte Politik 


entſchließt. nach der Speckſeite wirft, können die guten Wie— 
8 mit . .. |ner ganz ruhig zugeben. Wien bat durdh den 

E3 will ſcheinen, als müſſe das Land ſich ‚u * 
ee 9 | Sturz der Habsburger, durch die VBerkleinerumn 
öl der alten — „veraltet“ genannten — Ein— Eee 8 dı die Verfl g 


des Landes und durch die Abſperrung der Gren— 
zen nach der Tſchechoſlowakei und nach Ungarn, 
die faſt vor ſeinen Toren liegen, ungemein ge— 
litten, und weitere Einbuße an Handel, Wan— 
del und Wohlſtand ſteht ihm bevor. Dieſe trübe 
Ausſicht für die Zukunft wäre mit einem Male 
geſchwunden, wenn Wien zur Hauptſtadt der 


richtung beglückwünſchen; als könne es leicht ſo 
Iommen, daß Dank der „Verzögerung“ übereiite 
Schritte und nit gründlich durchdachte Maß— 
nahmen bermicden Iverden mögen, während non 
nennenswertem Zeitverluſt Yaum die Nede fein 
fanıt, 

Denn eine gewilfe Heit der NVorbereitung 
tit allemal nötig, andy unter den gimftigftenlim- 
Händen, und ob dieje Vorbereitungsarbeit nım 
bor oder nad) der Amtübernahme gejchicht, 
d03 bleibt fich jo ziemlich gleich, fo Iange fie 
geihieht. Sie wird fih im Allgemeinen beiier 
erledigen Iafien und beijere Ergebnijie bringen, 
wenn fie mit einiger Muße getan werden Fann, 
al3 wenn jie unter dem Drängen ungeduldiger 


der berödeten Balälte durd eine internationale 


gießen. 
Beamten würde Wien aufs Neue zu einem gro— 
ßen Verkehrszentrum machen. 


ſchuldigt werden könnten. 

Mehrere Blätter veröffentlichen Angriffe auf 
das Perſonal der Schiffahrtsbehörde. „The 
Springfield Republican“ (Unabh.) bemerkt, daß 
die größte Unehrlichkeit in den Reihen der un— 
beaufſichtigten niederen Beamten zu finden ſei, 
von denen viele darauf ausgingen, für ſich ſelbſt 
Geld zu machen. Da helfe es nur wenig, daß 
die verantwortlichen Leiter ehrenhaft und ehrlich 
ſeien. 

Den Grund dazu findet „The Los Angeles 
Times“ (Unabh. Rep.), denn: „Die Regierungs— 
inſpektoren wurden faſt ausſchließlich aus poli— 
tiſchen Liſten ausgewählt, und ein vorhergehen— 
der Nachweis von Kenntniſſen auf dem Gebiete 
des Schiffbaues wurde bei der Anſtellung nicht 
als notwendig erachtet“; ſolche Methoden findet 
„The Times“ „noch ungeſchickter als die von 
Tammany Hall.“ Etwas milder drückt ſich „The 
Brooklyn Eagle“ (Unabh. Dem.) aus, welcher 
die Auswahl des Perſonals der Schiffahrts— 
behörde ebenfalls beklagt. 

„Ihe New Hort Globe” (Umabh.) iit der 
Anfıht, dak ein Mitbraud der Antsgewalt von 
jeiten Negierungsbeamter unter jeder Rogie- 
runasform fhmer zu vermeiden fei. „Gerade 
jet“, fährt „Ihe Globe” fort, „wird das Aus: 
maß und die Härte unjerer Leiden durch den 
allgemeinen Widerivillen gegen die vollgiltige 
Beitrafung der Mifietäter noch) vermehrt." Nad 
der Meinung mehrerer Schriftleiter iit die Lehre 
aus diefemTruismus, dat dieTheorie vomStant®. 
eigentum and Staatsbetrieb fi nicht bewährt 
hat. „The Indianapolis Star“ (llnabh. Rep.) 
meint, daß trog Präafident Wilfons Bemühungen, 
fahige Männer zu erlangen, fi) die Bundes: 
verwaltung ald eine „Zorheit“ eriviejen habe. 
„he Nev York Tribune” (Rep.) zeibt die 
Adminiitratton nur der Unfäbigfeit, gelangt aber 
ebenfalls zu dem Schluffe, daß die „Experimente 
mit dem Staat3eigentum in diefem Lande immer 
mit zwei ftillen und unabweisbaren Rarinern, 
Grabſch und koſtſpielige Leiſtungsunföhigkeit, 
untrennbar verbunden ſind.“ 

Nach Anſicht der „Baltimore Sun“ (An— 


“oft würde. Denn mit der Micderbevölferung | ab). Ten.) wirde 03 nicht ohne Wert ſein dieſen 


eiveis zu erbringen. „Ibe Bolton Herald“ 


Sefellichaft wirde fich ein ausgiebiger Geldftrom | Ulnabh. Rep.) meint, der Schlichlag in alle der 
auf die einft fo jorglofen und darum jekt ihre | Shiffahrtsbehörde fei noch ärger geiveien als der 
Sorgen um fo fehwerer tragenden Wiener or. [im Falle der Eijenbahnen, weil das zu vollbrin- 
Die Antvefenheit der internationalen | gende Werk weit jäwieriger gewejen jet, 


Einige demofratiihe Blätter, wie „Ihe Al: 


Seine Holels bany Argus“ (IInabb, Dem.), weifen darauf hin, | 
würden jich mit zahlungsfähigen Gäften füllen, daß Admiral Benſon, 


Charles Schwab und | 


Möpschen bellt aus vollem Münden: 
Möpschen iſt ein tepf'res Hündchen! 
Bellt den Mond an kuragiert, 

Der am Horizont ſpaziert. 

Lächelnd ſcheint der gute Mond, 
Solches Tun iſt er gewohnt. 

M“pschen klein dünkt ſich ein Held: 
Hat den Mond doch angebellt! 


„Die große Lehre des Weltkrieges 
wird von den Regierungen der Groß: 
mächte niht nur nicht verjtan= 
den, jondern fogar ignoriert“, 
fchreibt "CE, 5. Vertelli, Berichter- 
ftatter einer amerifanishen Neuig- 
feitenagentur, gelegentlih der Ta- 
ging der Bölferliga in Genf, 


a, wer hat denn anderes erivar: 

N 

Sagte dod) ſchon der weiſe Schwe— 
de Axel Oxenſtierna vor dreihundert 
Jahren zu ſeinem Sohne: „Mein 
Sohn, du weißt nicht, mit wie we— 
nig Verſtand die Welt regiert wird.“ 


Feurio! 

In den geheiligten Redaktionsräumen erllang 
der Schreckensruf: „Feuer!“ 

Ein Vrandbrief, wie wir ſolche nun ſchon ſeit 
Wöochen faſt täglich gewohnt ſind, hatte anſchei— 
nend den Vapierkorb des Herrn Hauptſchrift— 
leiters in Flammen geſeht. 

Der geiſtesgegenwärtige Herr Editor-in-chief! 
trug mit eigener Lebensgefahr den brennenden 
Papierlorb in das Nebenzimmer, während alle 
anweſenden Staatsminiſter der Großmacht 
treffe fchrecdensbleih berbeieilten: der berant. 
wortlide Herr Yolalredaltcur, der Herr Depe: 
fhenoberdi ‘ttor und unfere Woeniafeit, von 
„Rt. & S.“. Burchtlos blidte der zweite Ehriit- 
leiter in da3 woaende Ylammenmeer, wäbrend 
zwei ber aenannten Herren (Befcheidanbeit ber: 
bietet und, außer dem Devefchendireltor noch 
jemand zu nennen) mit Släfern und Kannen 
voll Brbanfüen Pilönerbier zur Rettung ber= | 
beiftürgten, | 











Es entfiand Fein weiterer Schaden, als daß 
einige Rezenſionsexemplare von fünſaktigen 
Dramen in Rauch auſgingen, was der betref— 
fende Herr Kritiker mit einem Seufzer der Er—⸗— 
löſfung begrüßte. Es erübrigt ſich jeht nur, 
um die Carnegie-Medaillen für die tapferen 
freiwilligen Fenermänner einzulommen. 


— — 


Unſer Briefkaſten. 


Täglicher Leſer von K. « S.: Ihr „Einge— 
ſandt“ folgt unten; eine fleine Abänderung 
war jedoch in Ihrem Intereſſe nicht zu ver— 
meiden. 

Fran Johanna G.: Wie Sie geſehen haben, 
iſt ihr „Wiegenlied“ am leßten Samstag ohne 
weſentliche Aenderungen erſchlenen. Bei bereils 
belannten dichteriſchen Talenten werden 
folde nur mit Einwilligung des Berfafferd 
vorgenommen. Neulingen aber oder weniger 
belannten Rüngern Apoll3 mu& mandmal ct- 
was auf Die Beine geholfen werden. Die über: 
ftehen den Schret aber gewöhnlich bei länge- 
rem Nachdenken. 





Eingeſandt. 
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Berlin, 24. Dit. 1920. 
an: Bielzulange hat die 
Sozialdemokratiſche 
Partei ſich von ih— 
rer noch röteren 
1 Schweiter, der In: 
abhängigen Partei 
(U.S. P. D.) terro- 
riſieren laſſen; aber 
alle Schuld rächt 
ſich auf Erden. Auf 

BE ihrem ‘PBarteitage in 
Halle haben die gemäßigteren Wie: 
mente der Unabhängigen nun Dies 
felben Erfahrungen gemacht, wo 
vormals die Sozialiften nit ih» 
nen. Shre Partei ijt zerjiclit 
am rujfiihen Terror. ber da3 
mußte fo fommen. Hat doch 
Deutſchland von jeher ſein Heil im 
Oſten, d. h. bei den Ruſſen geſucht. 
Q 


* 


den Ruſſen immer auf dem Bauche 
herumgerutſcht — bis ſie endlich son 
dieſen den wohlverdienten Fußtritt 
erhalten haben. Der Kommunismus, 
das Diktat von Moskau, hat geſiegt. 


Die Unabhängige Sozialdemokrati— 


ſche 


Partei exiſtiert ſeit 
nur noch dem Namen nach. In ihrem 
Herumwinſeln vor den Ruſſen fol— 
gen aber die deutſchen Unabhängigen 
nur dem Beiſpiel derer, die ſie am 
meiſten belämpft haben. . . den Kö— 
nigen von Preußen. Nur einer von 





icht- und Schattenbilder aus bewegter Zeit. 


Von Otto Marx. 
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edebour und ſein Anhang ſind vor 


Halle 


222 


» 
* 


bendpoſt Co., Chicago, Ill. 
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gefingert, man traf ſich in den 
„Drawingrooms“ einiger Berliner 
Salonbolſchewiſten, bei Caſſirer und 
anderen. Hr. Joffe, den man als Bot: 
ſchafter der Sowjetregierung aner— 
lannte, lieferte das Geld deſſentwil— 
len, ob mit Recht oder Unrecht Herr 
Helfferich ſeinem Richter Oskar Cohn 
im Unterſuchungsausſchuß des 
Reichstags die Antwort verweigerte, 
Imeil mit dem bon “offe gelieferten 
Mammon die Kevolution in 
| Deutfchland aroßgepäpelt worden ift. 
Mit ruffiichem Geld ift die unjelige 
Münchener Räterepublit geſpeiſt 
worden. Ueberall, wo der Frieden 
Deutſchlands gefährdet worden iſt, 
haben die Ruſſen ihre Hände 
Spiel gehabt. Die Ruſſen haben es 


Partei Ledebours zu ſprengen, weil 
die einſichtsvolle Minderheit dieſer 
Partei ſich nicht dem Diktat Mos— 
kaus unterwerfen wollie. An den 
aus den Reihen der Unabhängigen 
ausgefhhiedenen Barteifunttionären 
hat Lenin eine jo treue Gefolajchaft, 
wie fie Nikolaus I. an den Garde: 
\offizieren Friedrih Wilhelms IV. 
aben konnte. Fraglich 





jnur 5 
| deutichen Garde Lenins fo viel 
| Staat zu machen ilt, ioie mit preußt- 
ſchen Garbeoffizieren. Schreibt doch 
felbft die „Kommumnijtifche Arbeiter 


s : : itung“ ü 3 Dftoberfeit ;j 
diefen bildete eine Ausnahme davon, ws über das Dftoberfeft in 
ber Sieger von Zorndorf, der große) 2 . KB _ 
Friedrich. Seit den napoleonifchen | _ Wer Zeuge dieles erhabenen 


Kriegen ivaren die preußifchen Ma- 
jeftäten nicht nur die verwandtichaft- 
[ih zugetanen Vettern der ruffifchen 


Cäfaren, nein fie ivaren deren getreue 


Vaſallen. Nach Beendigung der fo- 
genannten Freiheitsfriege geitaltete 
fi das Verhältnis zwilchen Hohen- 
zollern und Romanom fo, daß einer: 
feitz das unmandelbare Gefühl Der 
Dantdarteit (gewiß eine fchöne Tu-> 


Zchaufpiels war, wird die einzelnen 
Szenen in dankbarer Erinnerung be: 
wahren, Cs geht wirklich reichlich 
bunt zu ın Kalle. Zunächft die Dele- 
Igierten, Mon muß fon reichlich) 
'Umjgau unter ihnen — aud) unter 
denen vom linken Flügel halten, bis 
|man unter ihnen einen rebolutionä- 
ſren Typus entdeckt. Die meiften von 
ihnen find brave Gpießer und werben 


iin Halle auch fertig gebracht, bie! 


iſt 
zwaär, ob mit der kommuniſtiſchen 
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en tungsgebäude zugelegt, wie fie zur Verfehung |unterjheiden follte“, da Irrtümer während des [— [[ Bunte) wird — 
—— ze der Amtsgeihäfte der Monardie, zumal in | Krieges dur die Eilfertigfeit der Kriegszeit ent- Möpschen. liebigen Ghifire erteilt. — Erifilihe Bine 


fragen, die fih aut Nechtdangelegendeiten 
beziehen, werden vom Medtsbtrater des 
Brierlaftens, Anwalt red Bilutle, Zimmer 
020 im American Bond & Wlortgage Ge- 
baude, 127 N. Tearborn Etr,, im Wriet- 
falten umentgeltlih Lcantwortet Solche 
Anfragen dürſen aber nicht an Unwalt 
Miotte Direlt, Nuidern mäffen an die 
„Abendpoft“ eingefhiet werden. Mlle Yır 
fragen müſſen möglichſt llar und kur⸗ ge— 
helten deutlich geſchrieben und der Vrief— 
umſchlag mit dem Vermert Für den Briei. 
taſten“ verfehen fein. 


ò———— ———— —————— 


Wiliam D. — Die deutſche Schuhnummer 29 
enfprichi der amerilaniſchen 11 (Ainderſchuh). 

R. ft. — Die deutſche Schuhnummern 44 
(Mannerſchuh) und 40 Grauenſchuh) entſpre—⸗ 
hen den amerilanifhen 8%, und 63%, 

x. Sch. — Wann die deutſche Regierung mir 
dent AUbjtempeln des Geldes beginnen toird, iv! 
noch nicht beiannt gegeben worden, überhaupt 
it man bier über die Einzelheiten de3 Planes 
och niht anterrichtet. Die Depeihen befagteit 
nur, dab, ıım den Aurswert des deutſchen Wels 
des zu bebeit, derariige Waßnabmen in Hu 
ſicht geſtellt ſeien. Sobald nähere Naächrichten 
vorliegen, werden Sie in der „Abendpoſt“ dar⸗ 
über leſen unen. 

H. E. R. — Hier in Chicago iſt in verſchie— 
denen Vanlen, deren Anzeigen Cie in ber 
„Abendpoit” finden, deutihes Geld zu Taufcır. 
Ratürtich Hit es Papier, nicht Hartgeld, Die 
Antwort auf Ihre Frage, vb man ce3, ebenio 
wie das anıerifaniiche, im einer Van deponie- 
ren und Yinfen daranf ziehen fönne, ift eine 


berneinende. Welhen Preis Gie erbalteır, 
s.., | wenn Cie e5_ fpäler etwa mieder berfaufe:r 
IM | wollen, fanr: Ihnen niemand fagen, Im ai! 


nemeinen lauft man Gheds auf eine Deuiihe 
»Dant; wahriheinlih wird Ihnen auch eine der 
Banker in Ihrer Namytarihait einen folder 
beiorgen fönnen. 

MG. — LS leider feine Anitalt 
beiannt, in welcher eine an beiden üben ge= 
lähmte 50jährige deutſche Franu, welche it 
durch Handarbeiten,? hen uſw. nützlich machen 
fann, Yuim me fſinden könnte. Vielleicht weiß 
einer der Leſer, wie der Aermſten am Beſten 
zu helſen wäre. 

R. M. Wenn Sie beſchwören, daß bas 
Kleid hier von Ihnen gekauft und von Ihren 
Angehörigen in der alten Heimat nur aöge— 
ändert wurde, fo werder Eie Leinen Zoll dar- 
auf zu bezahlen haben. 

GE. 3, — Tabat wırd ist Deutfchöfterreih nicht 
zollfrei cingelaffen, Wir baben Belege in 
Sonden, Wonach die darauf zu zaylenden Gc 
bübren ganz erhebliö find. 

M. S. — Wenn Sie glauben, daß die Hefe— 
fur Ihrer Toht.ı gut iim wird, ſo verſuchen 
Sie es doch einmal damit. Manche Aer-te ha 
ben ſehr gute KHeinltaie damit erzicit, während 
andere über entfhico.ne Wißeriolge Berichten. 
Lob die Wirkungen direlt ſchödlich ſind, wird 
aber von nur wenigen behauptet. 

N. P. B. — Infolge der Prohihition hat ſich 
die Nachfrage nach Braumeiſtern derartig ver— 
ringert, doß nur noch Wenige ſich dieſein Be— 
ruf zuwenden. Ziehen Sie im Siebel Inſti— 
tute of Technoloay, 9582966 Montema Str., 
Erlundigungen ein. 

L. M. — die am 10. Auguſt von der Bun— 
dervehörde ſir Eiſenbahn-Arbeiterangelegen- 
heiten abgegebene Entſcheidung befagt in Ar— 
tikel 3, Abſchnitt 1, ausdrücklich, daß die ge— 
währte Lohnerhöhung nur denjenigen Ange— 
ſtellten der Expreßgeſellſchaften uſw. zu Teil 
werden ſoll, welche am 1. Mai d. J. in deren 
Dienſten ſtanden und bisher, d. h. alſo bis zum 
10. Auguſt, darin verblieben. Da Sie bereits 
vorher, am 1. Auguſt, Ihren Poſten aufgaben, 
baven Sie leinerlei Unſprüche zu erheben. 
Hätten Sie noch zehn Tage weiter gearbeitet. 
ſo würden Sie die Summe von 831106 erhaälten 
haben, Unter den obwaltenden Umſtänden iſt 


it uns 






















— u 00, | eine etr.aine Klage doilftändig ausfichtslos. 
NY x . : i > * —A⸗ — Täglicher Leſer von „F. & S.“ ſchreibt: |. SR. 17 = Xefen Cie die unter der Sit» 
Bntereffengritppen und ortführer erledigt wer- | die leeren Paläfte wieder Bezogen werden, die| Charles Piez, die Leiter der Schiffahrtbchörde, „Das Brot wird billiger!“ send), anbererfeit® das einer hohen e3 im Namen der 3. Snternationa= | zarte S. €. erteilte Austunft u 
J den muß. Läden würden reihe Rundichaft finden, die |n- | Republikaner feren, und daher die Berantivort- | Cine der eriten aroken Bädereicı, die mit | Gönnerjchaft Hei jener möglichen und |Ien genau fo bleiben, twie fie bisher | „Zwei Partner. — Daß fin aus Maisitencein 
| 


ihren Breifen fhrell runter ging, ilt die be: 
fanıt Grandma-P®rot Väckerei. 
verſchiedenen darin beſchäftigten 
ihon 10c die Stunde weniger. 


Vorausſetzung iſt dabei natürlich, daß die 
Zeit ausgenugßt wird zu der Vorbereitungs— 
arbeit, die unumgänglich nötig iſt. Das geſchieht 





PVaopier herſtellen läßt, unterliegt leinem Zwe 
bor Dem! 


fromm | 


dujtrien Iohnende Beihäftinung erhalten, der [Tichkeit nicht allein der demofratiihen Admi- 
frater würde zır neuen Ehren fommen, die |ntitration aufgebütrdet werden fönnen. „Ihe 
Schrammerln würden aus ihren Dornröschen: | Sohnstormn Democrat” (Dem.) gebt nod) weiter 


fel, und e5 aibt and verfshiedceene fieinere Rus 
brifen, in denen diefes geſchieht. Die Fraçe 
tt nur, ob das Produft in Bezug auf Cıra! 


unmöglichen Gelegenheit herausge⸗ im politiſchen Zwielicht, 
tehrt wurde. Friedrich Wilhelm IV. Moskauer Sonnenaufgang, 


Bablt den 
„Ra-Ra's“ 
Sekt wird 





durh Herrn Hardina.. Darüber Tann heute 
allem Anfcheine nach nicht der geringitegmweifel 
obmalten.: Und die Art und Weife, wie er c3 tut, 
Iheint ganz dazır angetan, das große Vertrauen, 
mweldyes das Volk ihm entacgenbradte, vollauf 
zu rechtfertigen und zu feitigen. 

„Sarding fucht fig rein amerifaniiche Rat- 
geber.au8”, fo Yautet die Ueberfchrift, welche einer 
Depeihhe gegeben wurde, in der erzählt wird, daf | 
der neue Prafident eine ganze Reihe hervorra- 
gender Stantsmänner und PBolitifer zu Beipre- 
Kungen nad) Marion einlud und dabei weniger 
Gewidyt auf der Betreffenden PBarteiangehörig- 
feit al3 auf eine „rein:amerilaniihe”“ Gejinnung 
legte, Die Namen, die da genannt werden, Yaj- 
fen erfennen, dat Herr Sarding Rat fuht— nicht 
nur bei herborragenden Republifanern aus be i- 
den republifaniihen Lagern, jondern auch bei 
befannten Denmofraten Neben Rilliam 
Howard Taft, Charles Evans SHSuahes, Elihu 
Root und Senator Lodge, werden Senator 
nor, der itrenge Berurteiler der VBerfailler Frie— | 
densbeitimmungen, die „unberjöhnlichen” Sena- |f 
toren Sohnjon und Borah und die demofrati- | 
Ichen Senatoren Reed (von Miflouri), Shields | 
(von Tenneffee) und Pomerene (von Ohio) als 
Eingeladene und vorausfihtliche Befucher und 
Ratgeber genannt. 

Die Bezeihnung Ratgeber tft vielleicht 
fallt, ES wird dem neugmmählten Rräfidenten 
wohl weniger darumt zu tun fein, fih von ihnen 

‚ beraten zu lajjen, ald ihre Anfihten zu hö- 
ren und fie für gemeinfamesfonitruf- 
-tines Arbeiten zu geivinnen. Das Tann jekt 
beffer aefhehen, als nadhden der Nräfident im 
Amt it. Daß Herrn Hardings dahingehendes 
Bemühen Erfolg haben möge, muf; aller quten 
und verftändigen Bürger—aleihviel, wie fie par- 
teipolitiich ftehen, oder meldhe Interefien ihnen 
u anı Herzen Liegen, — ehrlicher Wunfd 
ein, 
| Die Lage ift ernit. Die Schwierigkeiten, de- 
' nen die neue Adminiftration fich gegenüber ſehen 
toird, häufen fih. Zu den alten, mehr oder we- 
niger befannten ragen, die auf Löfung drängen, | > Een : x 
fügen fidh neue von alfergröfter Wichtigkeit umd | peorie des Staatseigentums. 
Tragiveite, „Die Slopalität der Sciffsarbeiter“, ver— 


ar 


ja, wenn die Völferliga nad) Wien Fame, 


bleiben. Die Völferbimdler, bei denen die Fran 





Tempel zur Selbitbeiveihrauderung, als 
fie ihre Hauptſtadt in 


verlegen. 





der alten Heiligen Allianz um, 
traurigen Platz 































von dem Schrecken haben, wenn ſie dieſem „Re— 
venant“ auf der Ringſtraße in Wien begegne— 
ten, Lieber nicht! Auch Genf eignet ſich recht 
gut als Mauſoleum für den „Völkerbund“, wie 
Frankreich und England ſich ihn denken. 


— — — 
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Der Schiffahrts-Skandal. 








mus ſeit dem Verſuche der Auflöſung der Union 
je erlitten hat“, ſagt „The Toledo Blade“ 
(Unabh. Rep.), welches Blatt einem Gefühl Aus— 
druck verleiht, welches von einem großen Teile 
der Preſſe geteilt wird. 

Einige Zeitungen freilich finden, daig in den 
Anklagen gegen dieie Behörden mehr Rauch als 
Feuer borbanden jet. Die der demokratischen 


das Weite Haus für den Skandal verantwortlid) 


ichlafe geweckt werden, die Wiener MadIn wie |und. madıt die Dollar-per-Fahr-PRatrioten für 
der Iujtig werden und tanzen. Kurz ganz Wien |einen großen Teil des Schadens verantwortlich, 
würde eine Wiederauferjtehung feiern, wenn — |jene Männer, melde „jo kühn und mit fo ein- 


Aber das dürfte wohl ein frommer Wunjd | gung des Vaterlandes herbeitiirgteir.“ 


zofen vorläufig noch tonangebend jind, bauen | einen Verteidiger in der amerif, Brejie. 
jih lieber für etlihe Millionen in Genf neue |die® „Ihe St. Loui8 Globe Democrat“ (Im. 
dai; | abh.), weldyer darauf hinmweilt, daf; der Tonnen 
deutihes Sprachgebiet | gehalt unferer Schiffe fett 1916 von 8,000,000 
E3 ijt bielleiht au ganz gut fo.|auf 16,000,000 erhöht worden fei. Daher fei es 
Denn in Mien neht noch immer da3 Gefpenft |nuglos, eine rahjüchtige Verfolgung einzuleiten, 
die einen fo | rielmehr follte die Unterfuhung Eonitruftiv wir. 
in der Gejchichte einnimmt, |Ten und ihre Lchren in Zukunft Anwendung fin. 
Lloyd George oder Millerand fünnten den Tod; den, 







Adminiitration feindlicd; gefinnten Blätter machen 


und andere entdeden wieder in den Mikgriffen 
der Cchiffahrtsbehörde Argumente gegen die 


drudsvollem Trombetengeichmetter zur Verteidi. 


Die Schiifahrtsbehörde findet aber wenigiteng 
Es iſt 


— 


Das „Brager Tageblatt” erzählt: „Für die 
Gröze und Bedeutung eines Staates fann es 
vericdicdene Mafjitabe geben. Aber aud) da3 
Stleine ilt oft der Prüfftein für Großes, nament- 
lid wenn das Kleine jtarf in die Mugen fpringt. 
Als noch Prag nur die Hauptitadt des König— 
reihes Böhmen war, da wurde der Staat nur 
in bier Staatsautomobilen herumgeführt. Nett, 
da Prag Hauptitadt einer Republit geworden, 
fahrt die Republik in 613 Staat3automobilen. 


Bir find alfo 153 mal größer gemorden, als 
mir nodh) am 27. Dftober 1918 waren. Die fo 


„Der entmutigende Bericht iiber die Zujtände | vervielfadhte Größe zeigt fi denn aud an den 
bei der Schiffahrtsbehörde und feiner Hilfs- | Sniaflen. 
behörde, der ‚Emergency Fyleet Corporation‘, it | Zeitvertreib die Aftentaiche, 
der ärgiteSchlag, den der amerifanifchePatriotig- | gleihen Zweck eine Rlaudertafche”. 


Die früheren hatten neben fid; zum 
die heutigen zum 
* 


* * 


Miniſter und Oberghmnaſiaſt. Eine politiſche 
Auseinanderſetzung zwiſchen Miniſter und Ober— 
gymnaſiaſt ruft gegenwärtig in Deutſchland 
einiges Aufſehen hervorr. Sie erfolgte gelegent— 
lich eines Beſuches, den der Kultusminiſter 
Häniſch in Flensburg im Schleswig-Holſteiniſchen 
gemacht hat. Der Miniſter war in Begleitung 
des Direktors in die Oberprima des Flensburger 
Gymnaſiums gekommen und wollte dem Unter— 
richt in der deutſchen Sprache beiwohnen. Einer 
der Schüler wurde aufgefordert, den „Erlkönig“ 


das Brot bald billiger werden. 


Gründungsverſammlung 


der Geſellſchaft zur Wahrung des literariſchen 
Anſtandes. 

Irgendwo in den Schützengräben in der 
Welt- und Kampfſtadt Chicago hat ſich am 
leßten Sonntag eine „Geſellſchaft zur Wah— 
rung der literariſchen Anſtandes in den Verei— 
nigten Staaten“ gegründet. Es waren als 
Gründer anweſend: 
Hon. Mac Donghue, ein einflußreicher Politiker. 
Mr. J C. Millionbuds, ein Finanzier. 
Mr. F. M. Sluggem, Geſchäftsführer einer 

Arbeitergewerlſchaft. 

Dr. J. M. Fooltiller, Vihchlater. 

Mr. K. S. Wittzerini, Schriftleiter. 

Mr. Louis L. Skinnem, Advolat. 

Mr. J Grabbem, Deteltiv. 

Dir. Pat Murphn, Poliziit, ö 

Kerner als Gälte: Billn ımd Pierre, Leid: 
wahe de3 Arbeiterfübrerd Glugaent, belannt 
unter don Namen „Billy the Machinegun” und 
„Bierre the Ctranaler“, lekterer ein chemals 
ſehr berüchtigter Pariſer Apache. 

” 


Zum bprobiforifhen Borfligenden wurde der 
Einberufer des Gründungsfomites, Chriftlci« 
ter Wiperini, gewählt, der die Eikung mit 
einigen furzen Morten über die Notivendigfeit 
der Gründung einer Gefellihait zur Wadrung 
des literarifhen Anjtandes in unferem Lande 
eröffnete. GSobdanit berlad® der Borlibende 
einiae ihm in den Iekten Monaten augeloms 
mene Briefe aus Leferfreifen, aus beien er 
DBeweile für feine Bebauptung ableitete, 

Dr. Fooltiller: „Dit Erlaubnis des Herrn 
Vorfipenden möhte ih um Einfiht in einen 
Teil der jegt dverlefenen Briefe bitten, welche 
für mid als Srrenarzt ein befonderes Inter— 
effe haben. Sch finde darin ein deutlihes Yır 
seien bon progreffivem Größenwahnfinn und 
ausgeprägter Idioſynkraſie. Auch iſt es für 
folhe Geiitesfranfe üblih, die ganze Welt fiir 
berrüdt und fich felbft als die einzig vernünf: 
tinen Lebewefen zu erflären.“ 

Der Antrag Dr. oolfiller, bon Deteltib 
Srabbent unterjtüht, wurde ohne Debatte ans 
genommen. 

Reditsanwalt Stinnem: „Ein anderer Stoh 
PBricte gehört entihieden in die friminelle Ab» 
teilung ber zu gründenden Geſellſchaſt. Ich 
beautrage die Einfekung eines Nomite3 zur 
—— Behandlung derartiger Mach— 
woerle.“ 

Arbeiterführer Sluggem: „In unſeren voli⸗ 
tiſchen Fehden haben wir ein anderes Syſtem, 
Leute, die ſich auf andere Weiſe nicht über— 
zeugen laſſen, wollen, oder die ſich zu einer 
Veſt entwickeln, zur Vernunft zu bringen. 
Bitte einmal meine beiden Freunde „Billy 
the Machinegun“ und „Pierre the Strangler“ 
zu betrachten.“ 

Die beiden Genannten verzogen ihre Cha— 
——— zu einem geſchmeichelten Grin⸗ 
fen. 

Roliziit Murbhy: „Wenn Rolizeifhuk nötig 
fein follte, wiifen Sie, wer fih Ihrer annch» 
men wird.“ 





Der NAntran Elinnem wurde einem Nomite 
aur Einberichtung an die nächſte Verſammlung 
überwieſen. In das Komite wurden gewählt: 
Schriftleiter Witzerini, Rechtsanwalt Skinnem, 
Poliziſt Murphy und Deteltiv Grabbem. 


war ganz ruſſiſcher Vaſall. Zar Ni— 
tolaus J. tonnte es ſich erlauben, 
Preußens Miniſterpräſidenten von 
Brandenburg derart herunterzu— 
putzen, daß ganz Europa baß darob 
erſtaunte. Selbſt Wilhelm der Erſte 
ertrug von ſeinem Neffen Alexander 
II. ein anmaßenderes Weſen, als 
ſelbſt der doch durch und durch ruſſen— 
freundliche Bismarck mit der Würde 
einer deutſchen Großmacht noch ver— 
einbar hielt. Aber erſt die preußiſchen 
Konſervativen, dieſe Wächter am 
Thron und Altar, dieſe Anbeter der 
ruſſiſchen Knutenkultur, ihnen galt 
der Zar als eine zweite Art von Lan— 
desvaier. Im Garderegiment Aleren 
der zu dienen war für ihre Söhne 
eine hohe Auszeichnung. Traditionell 
Waffenbrüderſchaft. Was aber un— 
ter Bismard manchmal verftimmte— 
jelbft ein fo regierungsfrommes 
Blatt, wie die Kölnifche Zeitung, hat 
ihm fein „Wettfriechen“ vor Rußland 
borgeivorfen, — artete unter Wil- 
helm II. zu woiberlicher Farce aus. 

Das Vermächtnis der ruffiichen 
Treundfchaft wurbe Deutfhland zur 
Kataftropfe. Die deutiche BVolitit 
ohne Sinn und Berftand ftieß das 
einſt deutſchfreundſchaftliche Japan 
vor den Kopf. (,Mit dieſen gelben 
Affen ſchließe ich kein Bündnis“. 
Wilhelm 11.) Das Bündnis mit 
England, das Deutſchland vonCham— 
berlain auf ſilbernem Teller präſen— 
tiert wurde, wurde mit Rückſicht auf 
die „traditionelle“ Freundſchaft mit 
Rußland unter den Tiſch geworfen. 
Man leſe „‚Willis“ und „Nikis“ Kor— 
reſpondenz, dann wird einem am 
eheſten klar, wie leichtfertig das Glück 
und der Frieden Deutſchlands dieſer 
„traditionellen“ Freundſchaft, die 
doch immer nur eine einſeitige war, 
geopfert worden ſind. 

Als der Blödiſt Nikolaus II. ſei— 


e| 


Iund bieder aewefen find.“ | 


„Was für Geftalien wimmeln da 
borüber! Das Bild in der Mittags 
Ipaufe tit befonders originell, Herr 
|ftofenfeld, ein VBouroeoiityn, begrüßt 
Itefpeftwoll eine Dame, die ficherlich 
in der Gegend des Kurfürftendammes 
eine hochherrſchaftliche Dohnung be— 
ſiht.“ 

„Die feiſce Eeſtalt Wilhelm Her— 
zogs, das Urbild eines bürgerlichen 
Literaten, promeniert mit ſeiner 
Frau, der bekannten Filmdiva Erna 
Morena (Es iſt hochmodern für 


Flm⸗ un, andere Sterne, zu irgend 





jeiner Lmfturzpartei zu gehören. 
Anm. d. Korr.), die in ihrem raffi- 


| 





Evartafus-Zen:zale, Paul 
Ihalkeimer, Brandler & Co., 


| 





Hand gefhoben merden. 


nen“, Die vo.. proleterifchem Bemwußt- 
Ion noch ineiter entfernt fein dürften, 


'al3 das politifche Vewuhtfein ber | 
bon ber | 
3. International. Ter einfache Bro: | 
als Tribünenbeſucher 
das Bild im Saale verfolgt, mag da⸗ 
bei vielleicht zu der berechtigten Frage 


Dittmann ud Silferbing 


| letarier, ber 


\fommen, ob da& bie führer find, wie | 


er ſie ſich denkt und wünſcht.“ 


dommuniſten machen's genau fo inte 
hedem die Großen. Die „Führer 
ber Kommuniften, die Herren 
\frad, werben von Herrn Upfelbaum- 
Sinomwjer genau fo desot ihre Be: 
fehle entgegennehmen, tie ehebem ber 


s 
€ 


Inierten Habi:us wie „us dem lehten | seit 
Modejouzn>. ausgeichnitten erjcheint, 
Und jchlieglih der ganze Iroß der 
Levi, 

die 
Regiſſeure des Parteitages, aber auch 
ſie nur Schachſiguren, die von ſicherer 
Natürlich 
darf die zur Firma gehörende Da: | 
menwelt nicht fehlen: jehr niedliche, 
g'eichſam nach der letzten Mode von ta 
Verlin W. gelleidete Kommuniſtin- 


im tumsagenten wäre 


— Co. in Verbindung ſestzen. 


und Preis die Konlurrenz mit anderen aut: 
nehmen lannı. An den uns bon Ihrem zuge 
ſtellten Ausſchnitt iſt übrigens von „Javpaneſ 
Cane“, japaniſchem Zuckerrohr, nicht von Mais 
ſtengeln die Rede. 

Zohann B. — Nah Deutichöfterreih Türmen 
Kleider und Leber2mittel fowohl in. Koltpaler 
wie auch als Frachtgut geſchickt werden. 
kleineren Mengen lommt nur das Voſtpaket in 
Betracht, das nicht mehr als 11 Pfund wiegen 
darf; man kann aber an dieſelbe Adreſſe fr 
diele Pakete ſchickken, wie man will. Das Vorto 
beträgt 12 Cent— das Pfund, wozu für da: 
ganze Paket noch eine Sondergehühr von 2 
Cents iſommt. Wegen der Frachtraten müſſen 
Sie ſich mit einer Speditionsfirma, einer 


* 


M. Sch. — Es unterliegt keinem Zweifel 
daß der Konareß ſim gleich nach ſeinem Wie 
derzuſammentreten in nächſten Mongat einge— 
hhend mit der Einwanderungsfrage beſchäftigen 
wird. Aller Wahrſcheinlichleit nach wird er 
weſentliche Aenderungen daran vornehmen 
welcher Art dieſe ſein werden, ob man die 
Einwanderung auf eine Re von Jahren 
ganz verbieten, ſie auf die Blutsverwandten 
| amerilaniſcher Burger beſchränlen oder ſonſtige 
derartige Maßregeln treffen wird, läßt ſich zur— 
aber noch nicht ſagen. 
| €. 8. 119. Sır. —- Die Stadt Chicogo er⸗ 
firedt fih über cin Gebiet bot 121,502 Acres, 
| oder rund 190 Quadratmeilen. 
i m &, — lintertanein des Freiltaate2 Danzia 
haben eS berbältnismäßig leicht, hierher zır 
fommen. Cie müffen von den Stadtbehördert 
einen Pak haben md auf diefem das Bilum 
ıde5 amerifanifhen SKtonfule, wie jeder andere 
| Reifende, der nah bier abfahren will. Nacı 
Mitteilungen Danziger Zeitungen aber brauct 
| man dabet fein Affidadit, wie in anderen Nänz 
| dern, fonvern nur Briefe von Angehörigen oder 
Verwandten in Mmerifa, aus denen hervor» 
geht, daR ».. Eimwanderer dort Heim und lit» 
— findet, bis er an? eigenen Füben ftehent 
anır, 








y 
T 


N. — In 14. Bufaß zur Bundedperfai- 
fung beikt es ausdrüdli, dak alle in den Ser. 
| Staaten geborene Berfonen amerifantfhe Pür- 
ger find. Num fan zwar der Bater oder die 
Mutter die Kinder, fo lange fie no minder» 
jährig find, auf dem Konfulat al& beutfche 
Neihsangeböriae eintragen laffen, bleiben fie 
aber in den Ber. Staaten, fo erlangen fie bei 
ihrer Bolljährigfeit dob das amerifanifche 
Pürgerredt. 

3.2. — Ulles, wa3 dur ben PFroteit bei 
der ölterreihifhen Megierung erreicht wurde, 
it, daß auf alte Sileider und gewilfe Nab- 
rungsmittel welche als Licbesgaben dorthin 
schhidt werden, fein Boll erhoben wird. Wurf 
ı neue Stleider it Dageaen nicht nur ein hbober 
Sol, fondern aud no eine Konjeltiondlteucr 
ı entrichten. 
Gharles G. — Ein 


3 
zIuberläſfiger Bauſchrei⸗ 


nur die Seit anrehnen, fünnen Ahnen beit 
ı ungeführen Xsert de Haufed, ob e8 gut ge» 


| Da haben wir’3 mieber; feloit Die ner und cın „Blumber“, die Ionen bielleiet 
| 


“| baut ift, die Hansröbren in Stand find ufm., 


| angeben, bet eineut zuberläffigen Grundeigens 
die Sache etwas fetter, 
| ebenfo bei einen Architelten. Den Verkauf 
| eines Reftaurant3 Tönnen Sie durch eine zu- 
| verläffigen Grumdeigentumdagenten abfhliesen 
ı laffen, 

| - — * 








borzutragen, jekte a di Anlinnen ein 
vo. * s ber ejem — Sodann folgte eine Debatte über Literarifcen | 


nen Stollegen Wilhelm II. auf feiner Preubiide Generatadjutant Riten. Voantwortete Rechtsfragen. 


> 


laus I. Wir hatten in Deuifhland| g. =. = ‚88 ftaot fi, weies Meberein 
er ne: li ſte lommen die Rieter der lürzlich von Ihnen ge— 
nicht nur höfiſche urd amtliche unafte | yenkten Sufer mit Dan Teheran ee 
1Meziehungen zu Rußland, wir mad) 


trafen. Sie haben ımzmweiiclhaft da3 Net, int 
ten un® auch zu feinen Titerarifchen 











































trodenes „Nein!“ entgegen. Auf die Frage, Dichftaht, der don amerifanifhen —— 


worauf dieſe Weigerung zurückzuführen fer, gab | bisher itraflos beaangen wurde. Dutchreife nad) Darmftabt, io er 
den :n Nıraf - 2— RE Hon. Mac Tonahue verivrah Geltendmad 
JeN | er die Auskunft, dab; er aus einer PBrofejforen- 


1. Mac Donehue —— fih vor den Bomben der Nihiliften 
* ae ee , Bnians” — — | rn um am ficherften fühlte, am 4. Septem- 
ntiche 67, Kongreß), ſieht ſich einer ſehr ſchweren Spione Be Knorxville Sentinel (Unabh. familie ſtamme, der Winiſter habe aber die Ober- Imede der Erlaffung firengerer Geiche. en | ber ſ > A ne u Hüte 
Aufgabe gegenüber, Veionders des Rräfidenten Dem.) fordert, dab „die Schurfen heraufgejucit, | [ehrer und die höheren Schüler beleidigt. Nun s ’ 
Sarding harrt eitte Arbeit, die eine ganz aufer. | verfolgt und im Falle ihrer Verurteilung ins | orfuchte der Minifter den jungen Mann, dieje! 


| Die „neue Serrihaft” in Wafhington (die | Gert „Ihe Spracufe Bot Standard“ (Rep.), 
| Sarding’ihe Administration und der republita. | „peruriachte mehr Schaden als alle deutſ 





Zunfichleit baldiaft einberufen werden, Bes 
amtenwahlen fonnten nodh nicht ftattjinden, 
da Arbeiterführer Eluggem mit feinen beiden 


nellergeihoh Umfchan zır halten und macht“ 

5 ‚| feben, ob alles in Drdnung iit, follten ſich zu 

Sigen“ von Dr. Mar Nordau über das Sta . i : : | Nachbetern. Turgenjeff, Tolſtoi, dicfem Zwecke aber mit den Mietern in Ver: 

pitel „Duele“ bildete den literariihen Zeil | nannte Wilhelm dieſes ihm wider⸗ Dofiojewsti Gorti imo waren fie ne on ——— Du re ange» 

. . any. . ey: . ‚ des Abends, — ae g Glüd „ei m: Gottes“. | 7 ail, Ser. ante Schio gewalllan Au, ernen vater 

Y Leiſtunasfähigke its Zuchthaus geichicft werd — Pe r Dee — Sériſtleiter fahrene Glück „eine Fügung Gottes“. > m |twie Shnen nice, da Amen ia oflenber Fein 

ng ‚ Seiftungstähigfcit, außerordentliche wer, E Se bt —— —* zus Bchaupfung des näheren zu begründen ud au | ic ie ne a eototoiiführer Der Werfon des Deutichen Kaiferz | jeimifher ald im heiligen Deutfgen | Schaden dadurs zugefügt wird. Werfuhen 
ugheit, einen itarfen Willen und beiteg Mol. | ’ otraten oder Nepub kaner, ohne Anierjäted | ermeifen. Das Staatsminiiteriun, war die Ant« | und Torrefponbierenben Celtetär der zu Bilden | mag Feipftverftändlich ein t uffifche „Reid? Wo find aud) diefe literari⸗ @ie, In Güte mie ‚ben, Seuten — 

= ß * c 2 * * * .. 10 f f A u | * * und DIEICH \ mo Q, sie 

Ien, ungewöhnlichen Takt und großes Geſchick er.ihrer Parteizugehörigkeit. wort, fühle überhaupt nicht deutich und fei im | det men eteiifcaft aratnt Mae, 1a Generaladjutant attaciert und um- TGen Größen heißhungriger bergehtt | innen die Wohrung, fobeld diefes gefchehen 
er 5 Eee Bewältigung, Das „Macht Xicht!” begehrt „Ihe Rortland | nationaler Hiniicht alles eher denn zuverläfiig. Imorden als in Deutfchland? Don | fern. Pa 
olf weiß oder ahnt daS. — 


gekehrt der heiligen dreifach geſalbten 


—— — — — 


a ne = E — ie fünnen den Abbofatern, 

Oregon Kournal” (Unabh.), aber „Ihe Rich: | Beweis deffen, datz den Schülern das Tragen von | Freunden einer Cimun: ded Ghicagoer Kon Majeftät von Rußland ein deutfcher | tem wurde der Auffe mehr ange: ‚iyeler, Soren Kufirag, unbeachtet lieh, amd 

1 er M . ea Times-Dis “ig } . f a : . zils ſeiner Getrerkſchaft heiwohnen mußte. a — 8 3 t daf-RIbre Sopoethet trot iederbvite dabnens 
Gleich nach der Wahl, deren Ergebnis mond Times-Dispath“ (Dem.) mahnt zur Bor-| Sakenkrenzen verboten md die Abhaltung von ir ner ae Ram aber einmal ber Kaifer nom Himmelt als von den deutſchen Kaf 


Sinansier nicht im Grundbuch löiden lich, auf Ecdhaden: 


Warren G, Harding auf den herborragenditen icht und fordert eine unvoreingenommene und | Sedanfeiten unterjagt worden fei. Daraufhin |etwa entitehen,en Ktoften aus feiner Tafhe au feehaußliteraten in malproprer Wä- |erfat verfianen, Das weite Sie fenen 


ift, 


: 5 ern ie er ——— | 9 ion zum Rußland nad) Deutföpland, dann ı c are. | Ti fofort mit einem tüchtigen Anwalt in Vers 
Ehrenplag, den die Welt Iennt, und zu einer unparteiifche Unterfuhung. „Ihe Albany Anicer- | entwwidelte num der Kultusminiiter Säniih in beitzeiten uB mase — Sb: | mußten ereie heiter Männer fi ch Ihe? Unter den berufenen Wortfüb- | oinpung. * * in Ve 
Machtfülle erhob, die aller Mächtigen Neid zu boder Breß“ (Rep.) hegt die Zuperficht, daß „die | längerer Rede vor den Schülern der Oberprima |finauna eines neuen Liedes mit P. 2. Qar- , | ‚N — enden Sie fih au bad Gericht, 


bon der Polizei eine Behandlung zu: rern deuiſcher Bildung wird wohl | das Ihnen die Näbrgelder zufprad. && wird 


* nn 5 a 4 i i e roßen und | Ihren früheren Gatten dann borladen und ibn 
wurde die denfwürdige | feif erben laffen, die in ber Ge; | faum einer fein, ber ben groß | zwingen, feinen Verpflichtungen prompt nad» 


fchichte des neunzehnten und zian- feinen Künderu der ruffiichen Volts- | suionmen. 


num3 berühmten Refrain: „Ihere'3 a fuder 
born eberb, minnte“, 
Sitzung geſchlofſſen. 


Schuldigen ihre Strafe erhalten werden und das 
Volk dennoch ſeine Schiffe beſitzen wird.“ Etwas 
anders ſieht „The Baltimore American“ die 


erregen geeignet iſt — gleich bei der unmittel— 
baren Verkündigung des glänzenden Erfolges 
Hardings konnte man hier und dort und überall 


ſeine politiſchen Anſchauungen. Er führte aus, 
daß wahrhaft nationales Empfinden von äußeren 





* Abzeichen und äußeren Feiern unabhängig fein iaften & dert: insig ba- |Teele nicht viel zu verdanken hätie. ir, anna ein Aeitket sun) Die Snder elma 
im Volke die Neuerung hören: „Harding hat | Sachlage an, welcher auf die Unterſuchung des müſſe, daß die Jugend ſich parteipolitiſch noch Hausherr: De m Sie = a — en mit tiefem Anteil verfolgt man heute | amei Drittel des Naclatieh, z * 
meinen Segen; er wird einen ſchweren Stand Flugzeug -Stkandals durch die Huyhes’ihe Kom | nicht feſtlegen und ſich jedenfalls nicht durch |Geute machts wieder fo getfopft?” tenregiment hatte Deutfchland ber- Diele ruffiiche Doltzjeele, Die, Tan | terieicner it und die Warteien fi Aber, Ir 
haben — id) würde mid; bedenken für den | Mifften Hinweiit und zur dem Schluffe gelangt, | äußerlie Abzeichen parteimähig voneinander | Ehefrau: „Den Teppihl" —— infiziert, daß unter Bülom die aus den Ketten des Zarismus befreit, | niöt einig find, fo helicht Tein Mietbertrag 
„sobl‘“ i dal; die auf Ausfagen früherer Angeitellter be- | jondern folle. Das Verbot der Sedanfeier be-| Sausherr: „Sol Ceit wann fhreit | „uff in Berlin eine om Terrorimus ber Soijet-Dikta- | ionat, faits er feinen, früheren Ahriftlichen 


ruffifhe Polizei |} 


= 4 ER . + I [3 t i $ ! 
offentunbige Filiale betrieb, Da ‚tur abermals gefnechtet wird. Henter 


gründeten Anklagen gegen die Schiftahrtsbehör- | | 
darf es denn nicht Wunder nehmen, walten Heut: in Rußland genau * 
| 


den mit Vorficht aufgenommen werden follten. 
„he EI Raio Times“ (Dem.) nimmt den 

„Standal“ nicht ernit und meint, daß dieje 

„Senfation” den Weg aller früheren gehen 


ben der jo?“ 


| 


Sertrag bat. ft dies der Fall und hat ber 
Hauswirt nach dem Ablauf jenes früheren Ber 
tragned Miete bon ibm angenommen, fo hal 
iener Vertrag ſich um eiit Jahr verlängert. 
It der Mieter ein Mieter von Monat zu Mo» 
nat, fo müilen Sie ibm fchriftlih auf dreißig 
Tage fündigen. 


gründete Miniiter Hänifhy mit dem Hinweis 
auf die traurigen Breslauer Erfahrungen, die 
Deutfhland Demütigungen und die BVerpflid)- 
tung zu Entihuldigungen und Millionenzahlım- 
gen eingetragen hätten. Er habe unmöglich) die 


Seren Hardings Aufgabe ijt ein ſchwerer 
„506,“ — Aber Harding jheint auf dein rechten 
Wege, die feiner harrenden Aufgaben nadı Mög: 
Tichfeit richtig und gerecht zu Löfen. Ihn darin 


Der Tonfunit Götterfraft. 
Ton 8. ©. Arambik, 
Eine Stimme fugte ji die freude, 
Leicht geflügelt tötet nun ber Scherz; 


5 Ei 534 Nihres blutigen Amtes wie zur Zaren— 
wenn ſich auf einem ſo prächtig vor— ihres b Pr ee, 
2. Boden, —9* a — Deshalb fragen ſich heute Tot, 

oll 
























































zu unterſtützen und zu dieſem Behufe ſo viel 
wie möglid) zunächit auf die Verfolgung beſonde— 
rer Ssuterefien oder „Ideen“ zu verzichten, 
zue Beit aller guten Bürger nädhite 


werde, 
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Kein unübler Borichlag. 











R Aus Wien fommt ein merfwürdiger Bor- 
= Alag. Die ehemalige Kaiferftadt befindet fidh 
 Melanntlich feit der Aufteilung der habsburgi- 
sen Monardjie in einer traurigen Lage, hr 
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—— 


„Gazette“ 
Gerichte. 











„Ihe New NYork World“ (Den) äußert ihr 
Mitfallen über die weite VBublizität, weldhe den 
ienfationellen Anflagen gegen die Schiffahrts: 
behörden gegeben werde, während „Ihe Fort 
Wayne Journal-Gazette“ (Dem.) ſarkaſtiſch be— 
merkt, daß „wahrſcheinlich die Sachverſtändigen', 
welche für die Ausgrabung des Skandals ernannt 
und gut bezahlt wurden, keine Ueberbleibſel 
zurücklaſſen wollten“; aber dennoch hofft die 
auf eine gerechte Entſcheidung der 






Laute lieh die Tonkunſt hier dem Leide, 
Dort dem ſtummen, namenloſen Schmerz. 


Und in lieblichen Attorden khlangen 
Hoffnung, Liebe, Sehnſucht und Verlangen, 
Und veredelt ward die Leidenſchaft 
Durch der Tonkunſt laut're Gotterkraft. 


Verantwortung für etwaige Zuſammenſtöße bei 
einer Sedanfeier übernehmen können. Der 
Miniſter hatte einen ſchönen Erfolg, denn der 
jugendliche Interpellant erhob ſich aus freien 
Stücken, ſtreckte ihm die Hand entgegen und er— 
klärte ſich auf eine neuerliche Aufforderung gern — — 

bereit, den „Erlkönig“ vorzutragen. Die Szene * Wer fein Grundeigentum ver- 
Ihloß zur allgemeinen Zufriedenheit mit der aus» |faufen will, erreicht fchnell feinen 
drüdlichen Verfiherung des Minifters, dat von | Smed durd) eine Kleine Anzeige in 
einem etwaigen disziplinaren Nahjipiel diejer |der „Abendpoft“. 
Auseinanderfegung im Schulzimer feine Rede — — 

ſein ſolle. ed die „Eonntagpoft”. 


Deutfchlands, auf dem fich die Irä- fihtige Rreife in Deutihland: [| 
. ä : : diefer Terroriömvs von Rußland auf | -— — 
ae an Tec oa 1 Burg to Ma gf 
ten (ihr Geld gaben fie allerdings in | Sorwjet-Nußland mapt fih heute Pen Ken ‘r —— = 
Paris aus), aud) bie Saat des rufs bereiis Vormundſchaftärechte in — A DIE ber ar = 
fifchen VBolfchewismus und des Kom: | Deutihland an. Die Agenten bed | cutſchen — 2 e & en 
munismus herrlich gedeihen mußte, |reten Zaren find aber in Deutfchland | Dativ mit bem Yecufatio bertwechjelt) 


: — 15 — chene Gaſie, nach Stettin abgereiſt. Außer ihnen 
In die Fußtapfen der Konſervati— ebenſo wenig gern geſehene Gäſ— reiſten 20 weitere Bolſchewiſten mit, 


Ruſſen, dit zwar keine Einreiſe— 
erlaubnis beſaßen, aber eine deſto 
größere Lippe in Halle riskierten. 


(Fortfegung auf der 6. Seite.) 








best, der Schleppenträger des Zarig- | wie die bed weißen es ehedem waren. 
| Heute fam das große Finale: Die 
ausgeiwiefenen Somjeidelegierten, die 
auf der Tagung ber Unabhängigen 
in Halle die erfte Violine: fpielten, 


mus, find nun bie Unabhängigen 
und Kommuniftei getreten. Wieder: 
um eine gügung Gottes? Wiederum 
wurbe von Moskau aus die Sadıe 











Ränmnngsverkauf von holländ. Blumenzwiebeln 


Eolange der Vorrat reicht: 
Spazinthen, 60c daB Dusend; Kailerfron Tulpen, 40c das Dutzend; einfache.) hängnispollen Folgen eines Auftiz- 
und doppelte Tulpen, 40c das Tutend; Narziiien, GOc dad Dutend. 


Für den Dankſaguugs-Tag: 


Schauſpiel „Die role Robe“ zur 
Wiedergabe, in welchem der Verfaſ—⸗ 
ſer in intereſſanter Weiſe die ver— 


irrtums ſchildert. Alle Bühnenwerke 
dieſes franzöſiſchen Schriftſtellers 
ſind — weil ungemein wirkſam — 


Friſche Nüſſe, Feigen, Datteln; Himbeerſaft, Apfelmoſt, Zwetſchenmus; ſüße in die verſchiedenen Kulturſprachen 


Fe‘ 
Abendpoft, Chicago, D 


— — — a 


(Eingefandt.) 
Fußballtlub „Vittoria“. 


Am Dankſagungstage, um 21% 
Uhr nachmittags, findet auf dem 
Platze des F. C. „‚Victoria“ ein Be— 
nefizſpiel für die erſte Mannſchaft des 
beutjchen Klubs ftatt; die eriteMann- 


jenäfag, den 23. November 1920. 


Groceries 


Karo Syrup — Blue Label — 
133 Bfund-Büchie 

zu nur 

California Nr. 1 weich— 


350 


Befreiung von den hohen Preiſen. 


—VV 


ERTY GO. 


Groeeries 


Thompſon‘“ Sultana kernloſe 
Roſinen — das Pfund 

zu nur 

Zitron Schale — 


ſchalige Walnüſſe, Pfd., 
Richelien extra fancy ge— 
miſchte Nüſſe, Pfund.. 

Extra fanch Mandeln — 
Pfund zu nur 


Fex Feigen, extra fancy, 
2 Rafete für 


Pfund zu 
Drangen- oder Zitronen: 45 
ichale, per Pfund zu .. c 


Baby Stewarb Erbfen, 1 
2 Riund Vüchfe zu v... 16c 


MeGall Schnittmuster für Herbft 
und Winter. 


haft des Y. M. H. U. wird fich als 
Gegner einfinden, und e3 fteht ein in- 
tereffantes Spiel bevor. 

„Bictoria* hat in feiner Mann: 
Ihaft eine arößere Umitellung vor= 
nehmen müjfen und wird jomit bie 
Mannfhaft als neu aufgejtellt ins 
Meld führen; die Y. M. H. U. ver- 
fügt auch über ein gutes Team, und 
der friedliche Wetttampf wird fich 
alle Zuſchauer auf ihre Koften brin- 
gen. 

Da der Ueberfhuß von der Ein- | 
nahme zum Beiten des beutichen 
|ber friedliche Wettlampf wird ficher 
Itecht zahlreiche Sportäfreunde ein- 
|finden, um auch dem Klub ihre An- 
| hänglichteit zu bemeijen. 
| Das Spiel findet auf dem Sta— 
dium des Riverview Park ſtatt, wel— 
ches von dem deutſchen Klub für die 
Wettſpiele gepachtet wurde. 

Spiritus. 


— — — ⸗⸗— — 


Chicago Singverein. 


und bittere gejchälte Mandeln; zeine Gewürze, Banillabobnen, Cardanıon; überſetzt worden, und „Die rote 
Emmenthaler Schweizer Käje; Gruyeres, Rocquefort-, Camembert-Näfe; |Mobe“ hat unter dem Titel „Ihe 
Norweg. Anchovis, Appetit Eild, Nollmops, DB Word of the Lam“ auch auf der eng- 


ps, Bismarck Häringe. 
ta. 1 x pt ! lichen Bühne bereit3 viel lgrei⸗ 
Weihnachts-Pakete nach der alten Heimat! ce "Aufführungen erlebt, 7 En 


Macht Eure Veitellungen jebt; wir —— pünktliche und gewiſſenhafte demnächſt in hieſiger Stadt aber— 
Nungsfuüß a Waer N x Tr anitoy 5 . 
Ausführung. Yögert nicytl Helft weiter, malz zur Wiedergabe gelangen. 
Original Angostura Bitters. An der Matinee am Donnerstag 


Weissen Kleeblüten - Henig nachmittag (Dankfagungstag) tird 


5 Kiund S1S5; 10 Kiund 83.50 bie Sanne zum legten Male Hermann Suder- 
! « 7 J ..-_.. 0 0.‘ 20 J 3 


manns allerneuerſtes Werk „Die 


Raſchhofs“ wiederholt, ein fünfakti— 
Import Delikatessen 5 Export 


ges Drama, das während dieſer 
309 und 311 West Randolph Str. 


Spielzeit im YBufh Qemple bereits 
Gegründet 1351, Telephon Franklin 5356. 


DEPARTMENT STORE 


350 1272-1278 Milwaukee Ave. 


26c Möbel-Annex: 1257-59 N. Paulina Str. 
Bruih MWolle-Scarfs |Großer Berfauf von 
na 98 & 53.98 |Mlüntelun. Kleidern 


herabgefebt auf 
zu herabgejehten reiien 


Volle Breite amd Länge ‚einihlieklih einfacher wie geitreifter 

Muſter, mit breitem Gürtel und QTajchen, alle beliebten Schat- 
die Mittwoch zum Berfauf ofjerierten Mäntel 
jind bis zu $50 wert. Cie find gemadt aus 


tierungen; ein elegantes Gelenk für die Yeiertage, 53 98 
ipeziell für Montag zu $4.98 und * 

toll. Velours, Bolivias, Duvettes und Sues 
denes, feidegefüttert, einige mit PR 


300 garnierte Hitte vednziert 
Zelzlrageı, 
Manſchetten und Taſchen beſeizt. = —J. 


Ohne Rücſicht auf die früheren Preiſe — 83 85 u 
berabgeicht auf . 

ben von 16 bi3 44, Eine jehr große Ausivahl 
vorhanden. Speziell für Mittivoch zu 


12.75 & 29.50 


Die Kleider fommen in einem großen Sorti- 
ment Jallong, Stoffen, Karben ımd Größen; 
einjchlienlich Beaded Tricotines, Serge Char: 
a — ya meitie, Belours, beitidte und QTaffeta3, — 
| 389-0CT-2 |Ncıte bis zu $37.50, für einen 12 7 
* 


* * 2* 9 — — * ey - * 
Dieſe 300 garnierten Hüte ſind von unſerem regulären Lager fipesiellen Verkauf zu 


genommen worden; hier in dieſer Partie ſind Hüte aus Lyons 7* — — de — 
Niedrige Preiſe für Schuhe — Kauft jetzt! 


imd Seiden-Samt, alle modern garnierten Faſſons für die Miß 

und die Matrone. Werte bis zu $10.00 — 

ipeztell für Mittivoch zu 5,000 Paar ihiwarze und braune Elfitin Leder 1> | 10,600 Baar yilz-Stippers für Mille und Kinder— 
Schnalle Schube fiir tleine Gents, Footſorm Lei⸗— mit genähten Leder⸗Sohlen, ebenſo Eufhion Sohien, 

ſten, gerade die Schuhe für die Schneeſaiſon, auch niedrige Everettes von prachtvollem Entwurfſ und 


— — — — — — ——— — —— —— — —— 
Dankſagungstag-Candies ſchwarze und braune Calfftin Shnürſchuhe; Pug- J verſchiedenen Farben, Größen 4 bis 12 und 124 
ẽ ẽ 


Blucher Leiſten, Goodyear genähte Sohlen, 9 39 bi$ 2 — Yerie bis zu $2.00 — 
Ip faihioned Schokolade | Keanut Butter Yngs, nebrom,. 95 "wert, du. .Aie 


folive3 Leder, Gr. 83;-—1315, fpveziell daS Baar zu 
Cream Drops, vegulärer 40c | Opera Stids, oder gebrochene Shwarze und braune Kid Schnürfhune für Domen, | Tamen Yilz-Slkppere, mit niebrigen Gvereit und 
"Wert — ipeziell für Dielen | Sunbeam Stille, 1. für 


engliihe Kaflon, mittlerer Ubfaß, biegfame genäbte | bohen Juliet, prächtig gefärbt; mit Leder oder 
Verlauf — 4 ug] 00 | Mitttvoch 4 Pfund 1 00 
für nur J 


Lderſohlen, imitierter Stitch Tib, alle Größen 2601 Cuſhion Sohlen — Werie bis zu 84. 00 — fpegiell 
N bi5 au S — Werte bis zu $8.00 — 5 05 diefen Verlauf da3 Baur und aufs 
fie nur ’ für sur 
J .. \ 7 J 
Taſchentücher als Geſchenuke 
”. 2 a 
für die Feiertage 


ſpeziell das Paar zu wärts. 
Chiffon Velyvet Taſchen. 
VI n 
ENT ET S 


Farben ſind ſchwarz, Tau— 
< ur De 
—— 


430 


* 


Fr 


. 
c 


jelben gefielen fo ungemein, daß leb- 
haft der Wunfch nad) einer nochmali= 
nen Wiedergabe geäußert wurbe. Die: 
jem bat nun Direktor Seidemann 
durch Einſchiebung der Dantſagungs— 
Matinee in bereitwilligſter Weife ent- 
ſprochen. Die Spielleitung führt 
Direktor Seidemann, der auch den 
alten Oekonomierat Raſchhoff ſpielt. 
Die jonitigen Sauptmitiwirfenden| _, 
iind Elie Janſſen, Max Jürgens, Liederkonzert am Freitas, 3. Dezember, 
*Eba von Tuerf, Yrit Stiedatich,! tm Sincoln Giub. 
ahme bitten die trauernden! Anna Kofink, Zoje Danner und Jo-| Am Freitag, dem 3. Dezember, | 
hanna Eiſemann. abends 8 Uhr, findet im Chicago 
Beginnend mit Donnerstag abend Lincoln Club ein Liederkonzert des 
wird dann zum erſten Male auf der Singvbereins ſtatt. Die Zuſammen— 
deutſchen Bühne in Amerika mit ſiellung des Programms weiſt eine 
prachtvoller Ausſtattung Franz Les Lusleſe ſchönſter Lieder und Geſänge 
hars dreiaktige romantiſche Operette quf, die dem Beſucher einen großen 
be“ gegeben, die, vor Genuß' verſprechen. Als Soliflen 
mehreren Jahren als „Gipſy Love“ nehmen an dieſem Konzert die rühm—⸗ 
bier in engliſcher Sprache aufge- lichſt bekannte Sängerin Frau 
—— —————— berechtigtes Aufſehen erregte. Illing-Schmitt (Sopran) und das 
Mor im Zeimel au erfheinen, um bein vern Die Operette, Die über eine höchſt un⸗ gleichfolls hervorragende Fritz Renk⸗ 
Gmit Sein. Meitter d. Sul. Jterhaltende Handlung verfügt, ähneltStreichquartett teil. | 
Robert &, Nieman, Sofretär. Ihon mehr der Oper, und unter Kurt | Am Sonntag, dem 1. Diai 1921, 
Sur Eriunerung Beniſchs tundige Regie iſt ihr eine nachmittags um 3 Uhr, wird der 
Mit tieſer Trauer gedenlen wir beute mei⸗beſondere glänzende Wiedergabe | Chicago Singverein im Medinah 
Heute u nd amferer Tieben Muts | ficher, Herta von Tuerk und Lucie Temple ſein großes Schlußkonzert 
mnfeniot auf Deit CH Peters Kricbhot, Mi  Emmeftine Sieter, Welten werben bei den einzelnen der Satfon 1920—21 geben. Mit 
Miles Center. Um ftille Teilnabme bil» MM de dor einem Sahr, am 23. November Wiedergaben dieſes reizenden muſi⸗ dieſem Konzert wird der Verein un— 
taltchen Wertes die Hauptpattie, Die \ier der Führerfchaft feines derdienſt— 
F5cR Gattin. Minnie Bremer, il der Hübfehen Ungarin Zorita abech- | pollen Meifters Wilhelm Voeppler 
Kiste (Gosmon, zoaiie wilter title ſelnd ſingen. Angelo Lippich ſingt zum erſten Male wieder vor die brei— 
u die Partie des Zigeuners Joeſi, und leren Maſſen des kunſtliebenden hie— 
rar Frl. Anna DBerned, bon früheren | figen Publitums treten. Gar manz 
Gaſtſpielen am Buſh Temple Theaz | her wird diefes mufitaliiche Ereig: 
|ter her rühmlichjt befannt, wird bei] is mit Freuden begrüßen, denn 
‚diefen Aufführungen mitwirken. Und | während der Jahre der politifchen 
„au, die Damen vom Ballet tanzen | Seife ift es vielen verfagt aeblieben, 
itieberum recht nett.“ Sie haben ineg Genuffes der Singvereinston- 
allerhand graziöfe Nummern einftu: | zerte teilhaftig zu werden, da biefe, 
diert, darunter den „NAnmphentanz | pm Geift der Zeit Rechnung tragend, 
im erjten At umd einen flotten cimen mehr intimen Charakter an- 
Gzardas im zweiten At, Für „Hleinahmen. Wie ftet3 bei feinen Son- 
geumerliebe" gilt folgende für Fi -erten, hat fich der Singverein für 
ſelbſt ſrechende Rolienbejegung: Iden 1. Mai eine feinem tünftlerifchen 
Be a en Abnnen gemäße hohe Aufgabe geſiellt: 
„Die Jahreszeiten“ von Haydn. 
⸗⸗⸗ 


mehrere Aufführungen erlebte. 
24augdidofun® 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
3 . + en er 
58 i g e. richt, daß meine vielgeliebte Gattin und un— 
annten Die trau⸗ |fere gute Mutte 

in geliebterGatte Mary Natyerina Bregenzer, neh. Balztilt, 
m 22, Nobember im Alter bon 31 Sabren 
a int Herrn entichlafen ilt, Die Beerdigung 
ı findet Itatt am Donnerstag, den 25. Nob,, am 
11 Uhr morgens, dom Qrauerbaufje, 3837 7 
zcel Ive,, nad) der 


Todesa 
mden und ® utter 


am Montag, den 22, November, im 
Alter_ bon 64 ZJabren fanft entichlafen 
it, Zie PBeerdiaung findet ftatt am 
Tal d Kobember 1020, : N Di W De 
ja I Zeiln 
Hinterbliebenen: 
Michael OD. Bregenzer, Gatte. Gerard, En- 

gene. Margaret und Michael jun. Kinder. 
Nebſt Verwandten. 
Mineral Point, Wis. 


pieren. 


.» u Iutome 
reſe Friedhof. u 
e bitten die trauernd 

Sinterbliebenen: 

Mandalena Wilhelm, ach, Gnabad, | 
Satin, Dominic Wilhelm, Ir, Frau | 
Noie Granger, Frau 9, Gellert, Jo— | 
feophn Wilhelm, Francis Wilbelm, | 
finder. dimi ! 


I 
TE ENTE SIT De 

! 
— — — — u nn. 


en 
‚ Zeitungen bitte au To: 
dimi 


MAccordin Loge Nr. 277, A. F. & A. M. 
W fin ni . —nN— — af n 3 3 
Den Mitgliedern zur Raͤchricht, daß vruͤder Zigeunerlie 
Dominikus Wilhelm 

t. Die B isung findet ftalt amt 
sur 2 Uber naaınt., 


Todcedanzcige 
Freunden md Vefannten die traurige BÄ| zııcanot 
Nachricht, dab mein gelicbter Gatte md WS | tr dam” 
unfer lieber Bater y 
John Bockenhauer J 
am 20, Nov, im '.Iter von 74 Jabren IJ 
in feinem Heim im Seiles Genter 
inlafen it, Becerdiaung am Wtilwod, 
den 24. ob, 1 Uhr nachm., vom 
Trauerhauſe in Riles Center nad der 
St. Pelers-Kirche, wo die Leicheufeier 


an 


ent⸗ 


Taſchenlücher 
für Ränner 


Japonet Initial Taſchentü— 
her für Männer - 

Stück zu nur 

Cambric Initial Taſchentü— 
her für Männer — 

jedes zu 

Fancy Border Japonette Ta— 
ſchentücher für Män— 

ner, jedes zu 

Farbige Border Taſchentücher 
für Männer 
das Stück zu 
Schmale hohlgeſäumte Kante 
Cambrie Taſchentücher für 
Männer — das 

Stück zu nur 

Reinleinene Taſchentücher für 


Männer — große T5e 


Corte, jedes zu .. 


Friedlich ruht die liebe Mutter, 
Die und Allen wohlgetan: 

Ihre Pflichten ſtels ihr Heilig, 
Riemals ſcheute ſie die Bahn, 

Ob ſie gleich durch Dornen ſührte, 

Und ſie lieber ſelbſt ertrug den Schmerz, 
Wollte immer Allen helfen, 

Und dann freute ſich ihr Herz. 

Hand, die iveulih uns geleitet, 

Die uns nidts ald Liebe gab, 

Troſt und Freud' um uns verbreiet, 
Ruhe ſanft im ſtillen Grab, 


nen Geldbörſe und Spie— 


gel, lange ſeid. Quaſte. 


Werte 85.00; 83 50 
ipesiell zu... . 
(Howns für Tamen. 
Flannelette Nacht-Gowns 
für Damen. Zu haben in 
roſa und blau,— geſtreift, 
volle Größe gemacht, im— 
mer 51.98 — $1 29 
ipeziell zu .. . 
Outing Flanell. 
Gute ſchwere Qual. 27 3. 
breit, hell oder dunkelge— 


jtreift, itet3 89c; 

ſpez. Yard.. u... 16c 

Slannelette = Stleidchen 
für inder. 

Mit Muslin Waiits, roja 


Damentafhentüdher aus reinem und blau geitreift, 1 Kar: 
Geweste Borber Taidentä- | tie zum Auswahl — wert Treh-demden für Diänner, zu Pabril« 


iriſchem Leinen, beitidte 
50€ | Bewerte | 
cher für Knaben — bis zu $1.25 — 59€ preiien eclawit, $2 und 2 65 


Eden, EE Mil; rnnennserene 
5be jedes zu ipeziell zu $3.50 Werte, zu 


Tamentafhentücher mit Be» 


PN: 


* 
ar 


pe, braun, Nuavyblau, mt 
fanch Metallgejtellen, In— 
rg N 
4 
nn 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß meine geliebte Gattin 
und Mutter und ınfere liebe Schweiter 
Avina Weber, geb. Drevbs, 
im Alter von 49 Nabren am 21. Nob, 
1920 sanft im Herren entſchlafen iſt. 
Die Beerdigung findet jtatt anı Mitte 
woch, nachm. 2 «or, bon. Trauerbauiz, 
1637 ®. Nortd Ave., nah dem Nofes 
hill⸗Friedhof. Tief betrauert don: 
Dr. Gdmund €, Weber, Gatte. Harriet 
Meber, Tochter, Henm %. nd Mo 
ber: Mi. Drevs, Prüder; nebft Ber 
wandten. 
um Näheres bitte Eprehne, Telephon 
Eralewood 245, aufzurufen. 


Al Gcwidmet bon deinsm trauernden Gatten 
nebft Kindern ımd Gnkeltindern. 


| Sur Grinnerung 

i | An unferen lieben Gatten und Vater 

- Heinrich Fett, 

welcher beute dor einem Sabre, am 23, No: 
dvember 1919, gellorben ift, 


Tamentajchentücer, eine Ede wein | 


oder farbig beftidt, drei 590 


Grepe de Ghine Danıenta» 3 
fchentücher, Stü U aueecen. de 
Fanch ferbige Grere de Ghine Da- 
mentaſchentücher — das 

Stũck zu 

CECrepe de Chine Damentaſchentü— 
cher, fanch farbige Borte — 


1 
in Ehadtel, ält...... 
Initial Laron Taichentücher für Tas 
men, %aölliger Cauın, rofa, blau 
und Ladender, geftidte nis 81 
tiale, 3 in Schachtel, zu 

von 


Initial Damen ⸗Taſchentücher 
guter Qualität Lawn, ſechs 81 
in Schachtel, zu .............. 

Initial Damen⸗Taſchentücher, nett 
dohlgeſäumter Rand, — aſſortierte 
Farben — 6 in Ehadtel 2 


REN 


Fanch ſeidene Männerhemden, 


verſchiedenen Streifen — 89 85 
. in 


$12.00 bi3 $14.00 Berte.. 


Treß-Henven für Männer, Seibeitzeis 
i.. $5, 86 und $6.50 


— 


Werte, alle Größen, Zt. ... 


Zretet Still zı meinem Grabe, 
Etört mich nicht in nteiner NRub’, 
Denft was ih) gelitten babe, 
Gönnet mir die ewige Rus’, 


Damentaſchentücher, gezackter Rand 
und beſtickte Ecken — das 49 
Kajetan Dimitreanu, Sohn des Bürger— N — C 
ER nn wen use aaa Walter Bonn NER 
Socfi, der Spielmaum, Zigeuner un pr 
Angelo Lippich 
Hans Joby 
Dragotins. ..2. 
Fredie Ambrogio 


N: — — 
men = Eübe Nub’ fei ewig Dein, 
nu Bergelien follit Du niemals fein, 
Rıhe in Frieden! 


Das war der Grund? 
Mibhalyd, Wirt 
Nothu, Kammerdiener 


— ⸗—— 


Grandjury will wiſſen, weshalb Unter— 
ſuchung in Mordfall verzögert wurde. 

Morgen werden ſich die 
Großgeſchworenen mit dem Falle 
des reichen Getreidehändlers Ge— 
rald A. Stack aus Lander, Wyo., 
befaſſen, der angeklagt iſt, im ver— 
gangenen Auguſt in Bert Kellys Lo— 
kal in Niles, Ill. Paul Brown, von 
2425 Smalley Court, erſchoſſen zu 
haben. Stack wurde am 3. Septem— 
ber von einem Leichenſchaugericht 
des Totſchlags ſchuldig befunden 


RE Ani netian Cpigenrand, Stüd... 
wid Mat 3 J 

BIN: OR — — Zorika, Dragotins Tochter 
Minule Fett und Kindern. een Herta d, Türk und Kucie Weiten 
Solan, deffen Nichte. .oruur ur... tuella Feiertag 
Slona bon Körofhaza, Gutsbeiigerin 

Anna Berneck als Gaft 
Julcſa, Amme Horilas....Sohanna Eifemanır 
soresch, Offizier James Brüchker 
Luibincz, Boiäre.............. .Karl Frauloſsty 
Frau von Seren... 
Pal, alter Zigeuner 
Ein Diener Franz Weißflach 
Lacſi, ein Bauerniunge. .. . Tonh Bohmann 
Milloſch, WMuernburſche.. ........ Heinrich Vend 


„Zigeunerliebe“ bleibt zu allen 
Vorſtellungen bis einſchließlich Mon— 
tag, den 29. November, auf dem 
Spielplane, an welchem Tage die 


Todesanzeige. 
Zreunden und Bekannten die treurige 
Nächricht, daß 
Walter D. Moody, 


Gatte der verſtorb. Frau Lilliau S. 
Mody, am Sommtag, den 21, Nob., in 
feiner Wohnung, 4750 Sheridan Road, 
geitorben ilt. Die Leichenfeier findet 
ftatt am Mittwoc), ben 24. Nov,, um 
Uhr nachm., in der Presbhterianers 
Kirche, N.Mihigan Yve, und Delaware 
Place, Die Beifekung erfolgt privat 5 
auf dem Gracceland » ssriedhof. Witte 
leine Blurien. Un ftilles Beileid bitten F 
Die trauer. den Hinterbliebenen. F 
modi R 


Zur Erinnerung 
an untere geliebte Gattin .und Miutter 
Charlotte Schwarzkopf, 
veldie heute dor einen Jahr, ant 23. Nobem: 
ber 1919, geltorben iit. 

Eüßer Fride fet ewig Dein, 

Nie follit Dur vpergefien fein, 

Nube fanit in Deiner Gruft, 

Bis Gott und audh zu Dir ruft. 
ir treffen ım3 am anderen Strand, 
Dort oben in dent Ichönen Land, 
ir fonnten Dich nicht fterben feben, 
Uber do an Deinent Grabe fteben, 


EEE 


Icheidung des Oberjtaatägerichts be- 
treffs des Mormwahlenaefeges von 
1919 ing Kreuzverhör nehmen wollte, | ingabenb. im Geliienm 
wieder einmal [03 verfchwunden | : ve we 

ift Gttelfan —— a f er Chicago rüftet fich zum nationalen | 2 N 

2 rie, For lei nicht Feiertage am Donnerstag, dem | —, Frank A. Hecht, Vigzebräſident der 
im Coof County verhaftet worden, Dankfagungätage Fine neue Note Hartford TDepoiitt Co. und —— 
aber trogdem habe man angenommen, |: +: — — nenter hieſiger Fabrikant, iſt geſtern in 
daß er jederzeit hierher gebracht Iver= u ‚bie ‚altgemwo;nte Feſtſymphonie ſeiner Wohnung, 952 Lake Shore Drive, 
den könne; Feiner icheine iebt zu wil- |ird biesma: der große Dankgottes= |im Alter von 62 Zahren aditorben. Herr 


Wieder auf ihrem Poften. Der Danktſagungstag. 


Großer Dankgottesdienſt am Donners— 


Friß Sternau 
Thompſon und die übrigen Par— 


teiführer aus Weſt Baden zurück. 


Righeimers Amtsautritt. 


Dein Dich nie vergeſſender Gatte 


Todesanseige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß mein geliebter Gatte 
und Vater 

Frank A Hect 
am 22. NRovember im Alter von 62 
Jahren geſtorben iſt. Die Beerdigung 
findet ftatt am Donnerstaa, den 25. 
Mobember, um 11 Nhbr born, dom F 
Trauerhaufe 2952 Kale Shore Drive, 
nah dem Mofebill Friedbof. Becrdis 
gung privat, Die trauernden Hintere 
bliebenen 
Glora R. Hedht, Gattin; 
Front A. Hecht Ir. sm. ® 
tmil 


Todesanzeige. 
Sreunden und Delannten die traurige Na. 


Hugo Schwarzkopf, nebit Aindern. 


— 


Dankſagung. 

Hiermit ſprechen wir unſeren vielen Freun— 
den unſeren innigen Danf aus für die bielen 
Seweife der Teilnahme und die Ichönen Blus 

Ipenden bein Xegräbni3 umferer guten 
Amelia G. Both. 
Insbefondere danlen wir Herrn Vaſtor Ko— 


wert für feine troftreinen Worte in unſerer 
| großen Trauer. Bie trauceruden 


a | Denen: 


William, Martin, red m. Loniie Both. 
._. — — —— 


[MemorialPark| 


Der prählige North Chore Frichhef. 
Groß Roint Mond und Harrison, eine 


Hinterblie: | 


Germania Loge das Theater in cor- 
pore befuchen wird, und dann folgen 
zwei MWiedergaben des Yelir Philip- 
pifchen Vierakters „Der Erbe“ unter 
der Spielleitung Konrad Geide- 
manns, 


——+ .--- -——— 
Berein Deutihe Breffe. 


Hält am morgigen Mittwochabend cine 
Familienunterhaltung afı. 


| Der Verein Deutſche Preſſe wird 


am morgigen Mittwoch abend, dem 
Vorabend des Dankſagungstages, im 
Chicago Lincoln Club, Nord Clark 
Str. und Germania Place, eine 


und den Großgeſchworenen überwie— 
ſen, mit der Empfehlung, daß er ge— 
gen Bürgſchaft ſeine Freiheit er— 
halte. Richter Crowe nahm eine 
Bürgſchaft von 310,000 an und 
Stack reiſte nach ſeiner Heimat in 
Wyoming. Seitdem iſt nichts mehr 
in der Angelegenheit geſchehen. We— 
der den Großgeſchworenen des Sep— 
tember- noch denjenigen des Okto— 
bertermins wurde der Fall unter— 
breitet. Auch nachdem Anwalt John 
|S. Sall als Vertreter des Stiefva- 
ter3 des ermordeten Mannes die 
Staaisanwaltihait wiederholt da- 


— — 


— — — — — — — — — — — —— —————— — — — 


Auf Freitag dieſer Woche eine Sitzung 
der Thompſonſchen Verkehrskommif— 
fion einberufen, — Wm. For wieder 
einmal fpurlo8 verichwunden. 


. Bürgermeijter Thompfon und fette nicht im 


Barteianhänger Maren 


geiteri | 
iwieder zur Stelle, nachdem fie wäh: | 
rend der Ießten beiden Wochen in 
Weſt Baden über die Countys und | Städtiide 
Staatzpolitit beraten hatten. Trob= | 

dem anzunehmen ift, daß fie fih auf 

Ernennungen für bie verfchiedenen | z« 


jen, wo For eiaentlich jet. Die An: 
wälte derlomwden-Brundage- Deneeit- 
Then Yaltion machten vor einigen 
Tagen nach Belanntiverben von For’ 
angeblicher Verhaftung den Berjuc, 
ihn durch ein Habeas-Corpus-Ver— 
|fahren wieder freizubetommen, aber 
| Bolizeichef Figmorris behauptete, ihn 
Gewahrfam zu haben, 
—+ 


Arbeitet mit Verluſt. 


Abfallsverwertungsanlage 
wird vielleicht geſchloſſen werden. 


Chicagos Schmerzenslind, die Ab⸗ 


dienſt bringen, der am Abend im Co— 
liſeum abgehalten werde;. ſoll. Die 


ey» 
|bürger der Stadt, olme Unterfchied | 


der Nationalität, des Glaubens und 
des politiſchen Bekenntniſſes ſind 
dazu eingeladen und werden ſich, wie 
man erwartet, in großen Maſſen 


daran beteiligen. Die Feier findet in 


Verbindung mit der Ausſtellung für 


Geſundheitsweſen ſtatt, und ihr Pro⸗— 


gramm iſt ein reichhaltiges. Geiſt— 
liche und weltliche Geſänge wird der 
hundert Mitglieder zählende Pau— 
liſtenchor unter der Leitung von L. 
J. Wetzel zu Gehör bringen, und 
Hands Orcheſter wird ebenfalls mit— 


Hecht wurde in Fond du Lac, Wis. ge— 
boren und lam im Jahre 1878 nach 
Chicago. Im nächſten Jahre ſchon trat 
er in das Geſchäft von Charles Kaeſiner 
|& Co. ein, in dem er bald Mitteilfaber 
wurde. Der Veritorbene var einer der 
Direftoren der Cicero Staatsbanf, Vize- 
prälident der Market Trujt. & Savings 
Bank und Direktor der Fleiſchmann 
Malting Co. Die Beerdigung findet amt 
Donnerstag vormittag um 11 Uhr vom 
Trauerhauſe aus nach den Roſehill 
Friedhof ſtatt. 

— Während der frühere Richier 
Charles S. Cutting als Delegat zum 
ſtaailichen Verfaſſungskonvent in 
Springfield weilte und dort eine Au—⸗ 
ſprache hielt, iſt ſeine Gattin ſanft ins 
Jenſeits hinübergeſchlummert. Frau 





Cutting war ſeit geraumer Zeit leidend, 
richt, daß unſere geliebte Tochter und Schweſter 


Angeline Anna Nels 

im Alter don 14 Sabren gceftorben tft. 
Beerdigung findet ftait am Mitttvod, den 24, 
kob,, nr 9 Uhr morgens, dom ITrauerbauic, 
5606 Lowe Ave., nah der Et. Martinus-nirche 
von-da mit Auto nad dem Ct. Marien-Gol- 
tesader. 1’ jtilles Bellcid bitten: 

Michael und die verſtorb. Katherina Nelß, El- 706 


Abendunterhaltung für ſeine Mit- rauf aufmerkſam gemocht hatte, ge— 
‚glieder, deren Damen und eingelas | jchah nichts in dem Falle, Sclieh;- 
‚dene Gäfte veranftalten. Der Ver- | ji wandte jich Hall an ein Mit- 
jgnügungsausihuß hat fi bemüht, | glied der Grandjurn des Novemb.r- 
durch Heranziehung eines Redner, |ferming und Diele beichlof, eine ei.t- 
‚ber einen furzen Vortrag halten chende Unterfuchung vorzunehmen, 


lg * * * pP e * 
tern. Maria, Johann, Alvina, Bernard und Bilde, Zelepbon: | wird, und mehrerer Künftler ein fe die morgen beginnen foll. 
der beritorb. Koieph Nels, Gefhwilter. Mi] U Tel.s Central 8350.1 Ebanffon 4266. 'jelndes Programm zufammenzuftel- en ash een 


Aulas und Maria Schiller, OR en “ len und glaubt den Teilnehmern | {us Vereinskreiſen. 
einen recht genußreichen Abend ver⸗ — — 
Deutſche Weihnachts⸗ n. ſprechen zu können. Gäſte können Am heutigen Dienstag abend 8 


halbe Weile nördlich vdon Evanſton. 
Familien-Grabplätze auf 
Abzahlungen. 


Schreibt ober elephoniert wegen weilerer 

Auskunſt betreffs unſerer GSpezial-Dfferte, 

Saupt-Dfiice: | „ Briedhof-Lifice: 
Marquette Evauſton. Jllinvis. 


llverwertungsanlage, wird wahr- hof Talloınd mi 

x ’ } 5 > ſchof > 9 Y u 3 ⁊ 
ſcheinlich ſehr bald ala hoffnungslos | otrlen. Bifchof Yallom wird den der eiſt am Sonniag murde ihr Dur 
| if * ug L —* Segen ſprechen und bervorragende | stand ein bedenflicher. Sie felbſt ahme 
‚aufgegeben werben, beim ber jtäbtijche |Rebner werden Anjprachen halten. |dies nicht und wünfchte nicht, daß ike 
|dinanzausfhuß ift nicht gefonnen, | YYım meiflen freut fi mohl die | Gatie benachrichtigt werde. Exit ger 
weitere Vermilligungen zur Dedung ‚liebe Schuljugend auf den Tag denn t u nachmittag, als die Kräfte der 
zu von Defizits zu empfehlen, die durch | fiir fie hedeutet et, gan abaefeben | rat ſichtlich abnahmen, wurde Herr 
Frank S. Righeimer, der neu— ſie entſtehen. Ein aus den Aldermen rn G nüffen ve "eittifihes | Eniting —— * in —— 
* * ge N | e 57 2, geſetzt. Als er hier anfam, ine 

— ——— wird wahr⸗ | Link, Shaffer und Caspers beſtehen— gleich eine halbe Woche der ————— bereits bo — 
nen ih noch) in diefer Woche Fein der Unterausſchuß des ſtädtiſchen Freiheit — von Donnerstag bis) —— "le Tbeobaldi, ein Viplinfpieler 
Amt antreten, wie er * erklärte. | Wirtichaftstomites begann heute mit ! Montag morgen feine Schufe! Dafür Lon Ruf, der bon Kaijern und Königen 
Rn ne —* Amt a | einer Untet ſuchung des Abfallbeſeiti- perden in vielen Schulen Feitgefell- |deiämet toucbe, sr Bier m Mlker Mi 
Nenjahrs: Grußkarten durch Mitaliever eingeführt werden. Uhr findet die Geſangsprobe des en —— | ginaßfofiemz und wird, wie angedeu⸗ ſchaflen veranſtaltet werden. 53 Jahren geſtorben. Er war ein Nor⸗ 
12 Ctük für 50 Der musikalische Teil des Unter.) Oefangdberein Yar *|Xermin ur * Jahre en —* — — — Der herkömmliche Dankſagungs- weger von Gehuri, verbrachte aber die 

> Stü ir 50x, Bu a. I ai w ‚ . , Jer 2 R s £ f | / / x 3 : - 

Importierte Tugcnpi i : if yimonie in der Lincoln Turnhalle i 0 Se da ie Abſfallanlage geſchloſſen 
Importierte Tugeudichriften und Bilderbücher haltungsprogramms iſt von Herrn | daueen. Der volle Termin bes r Xın Xahre 1896 fpielte er it 
ı 


vakant werdenden Wemter geeinigt | 
Gaben, wurden diefe nicht bekannt ge— 
aber. Ym Gegenteil, man behaup- 
tet, fi) einzig nub alleir der Er- 
bolung gewidmet zu habeıı. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten zur Nachxricht, daß 
unſere vielgeliebte Mutter und Großmutter 
Anna Dieball 


am 21. November im Alter von 74 Jahren 3 cn hei er” vogel ſteht hoch im Preiſe, und wer — — ſeines Lebens in anderen 

fanft entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet für Weihnachtsgeſchenke. a Li 9 — —411 ſtatt und eö iverden Die aftiven wird, wei ie jahrlich mit einem ih —* icht iſt * Lundern. 

statt am Miitwoch, den 20. Nob,, um 1:30 Kalender für 1921 in aroher Auswahl. Martin Ballmann zuianmengeitellt | — —* C 3 mi ; x z % — ihn ſich nich leiſten kann, wird ſich Rom vor dem Stöni Humbert und bald 

worden und lautet: — 

Str., nad) der evang.-luth, St. Andread:Nirde, | und intereſſanten Ullſtein's Römane: Preis) B . 

Baltor 9. %, Pflug, von da nad dem Bethania 350, 3 Stüde für 81. I Biano:Vorträge bon Frau Cora Zreilag: 

Gottesader, Tief betrauert von: Neue Zeitungen und Zeitichriften au Deuti-! M) Brelude aeenenen een an snen en nen, VATDOUT 

Louis Neinte, Willlam und Tohann Dieball,; _ 2 land! I 5b) Camenoi Oftvow (ruffiige Riofters, ieh 
Söhne. Fran William Krufe, Iohter; nebft Soeben eingetroffen: 100 deutſche Vollslieder, * —— 5 vubinſtein wir a —— 
jeh3 GSroßtindern. modi | mit leichtertiavierbegfeitung, gebunden, S1.75, ———— ven. hu — + deutſche Unierſtützungsberein 

Wiener ſKalend t 8 1921 * aan. Goltermann | E 10 ig Treu bat feinen Stonveht auf | 
er jur 1921 
Haus und Yamilien-Halender (früher Colon: | 
ten- Freund) Preis 60c, 


nahm, bom Xrauerhaufe, 3038 ©, Lincoln | B*Guter umd billiger Lefeitofi: Die beliebten mi : * RE . . Br Imit der billigeren Gans odeg Ente darauf aunh vor dem früheren ruflifchen 

|zählig zu erfcheinen, da an bem | "igheimer erklärte, es fei * nicht | beitet, und daß, bie Abfalldefeitigung | gegnigen. Für die Infaffen ber Staatsminifter, Graf Stolypin, der fo 

Abend eiır neuer Chormeiiter erwählt beſtimmt, wer bie neuen Mitglieder kontraktlich vergeben wird, wie es ——— ſehr von ſeinem Spieb entzückt war, daß 
wohltätigen und der Strafanftalten, | 1ebr bon | Zpieb entz 

der Wahlbehörde fein miürden, auch vor dem Jahre 1914 der Fall war. |; toie fir die M ber Stadt nich ET ihm einen mit elf Diamanten bejeh- 

feien die Meldungen von Weft Baden | Damals bezahlte die Stadt der Fir: | IM ie für ie sırmen ber SladE WITT | fen Violinbogen ſchenkte. Schon 

beaiiali . , AUUNUND DER F Aite ſeitens vieler DBereinigungen, Det |xXahre 1899 kam Theobaldi einmal nad 

| Ranzleivorftehers der Behörbe nicht | jährlich 447,500; e3 Hiek dann, Diefe | yon Ceiten der Privatwohltätigieit mals ni t lange. Er kehrte nad, Eu- 

Bee — zutreffend. Wahrſcheinlich würden | Firma made Delnrodulte aus dem für ben Tan reichlich geforgt jropa zurüd und fam erjt mehrere Jahre 

a lerie Dom, — IegemaCh nnananeeeneneeeearene BEOHMS | erden neue Mitglieder im Alter von | Die Ernennungen jedoch im dem näch- |Abfalf und verdiene damit jährlid) | ne en jpäter wieder, um fich dann dauernd bier 

Gattin de& berftorb. Srig Tomte, am 22. Nob.| Zeit uud Ewigicit nn nn at Cora Freitag am Aladier, 118 bis 55 Sabren fojtenfrei aufgenoms | ten Tagen befannt gegeben erben. | $100,000. Die Stadt glaubte das- Morgen: 
un 0€ Chopin:Zarafate|men. Seinen großen Preismastenball Das Verkehrsproblem. ſelbe tun zu können und baute die ne 


Br —— Intederzulaii . 
ke von Hrig Rent: Hirfchbraten anf Jägers: 

Schumann! ,; 9 i 34 1921 in * « gig 
bach June Ze Saoeeie Su ER. Zuenenee LEST | Der jtäbtifche Korporationsanmwalt Adfallverwertungsarlage, die jedoch | 


lolinfoll bo zn der Wohnung feiner. Zöchter, 
v) Der Nußbaun., art mit Scmmei-iaödel. 401 Normal Ave., iit gejtern Simeon 
Frau Cora Freitag: |ser Nordiei a eo Nandolph (Bi ck) 
ware Schumann |der Nordfeite Turnballe. Der Feitauss | _ v * r Hotel Nandolph (Bismark), 
ichuß wird fich bemühen, dieje Feitlich- Samuel A. Ettelfon erklärte, Yür- |anftatt Gewinn biöher einen Verluft 
feit ganz bejenders glanzvoll zu geitals | germeifter Ihompfon und er felbft von über $1,000,900 einbrachte, 


Klavicrioli bon U Rerfvrd, ein alser Anfiedler Chita— 
DeDomwell — —— 
ten, Anmeldungen zur Mitgliedſchaft hätten in Weſt Baden mit dem bei 


Apr 
„er 


Todesanzeige, 
Sreunden und Belannten die tranrige Nadh- 
richt, daß uniere liebe Mutter und Großmutter 
Marie Domle, 


;® Gavotie elegante, de RAREIE TEE Lee) Sonntag, den 19, Dezember, nachmit- 
Sejangsioli von Fri Ingrid Arnefon: 3 Mr. in inne © TOLL are 
Mreis a) Arie aus der Oper „Der Freiſchütz un — — m. Halle, a En 
Feierabend-Kalender ur... —X Srasnann pn 6 5) Wieneniien ne A Rn 
Bauern - Kalender . u — 


1920 im Alter bon 73 Jahren geltorben it.) Berner Hintender Bote 


Reerdinung am Mittivo, den 24. Nov. 192 * 
Koelling & Klap 


1 0,1 ......n... 
um 2:30 nacdut., bom Qrauerhaufe, 1612 N 
Abers Abe., nach dem Montroſe-Friedhof. Um 
itille3 weileid bitten die trauernden Hinter 
bliebenen; 
Sottie Bariembrun, Tochter. Nrihur, John 
und Helen Barjembruch, Großlinder. 
modi 


Chicago? vdeutfhe Bunhandlung, 


206 West Randolph Str.sse, 





b) Herentanz zon 
Künftler:Trio: Herren Fritz Rent, Violine; 
Rrof. U. 8, Cerny, Cello; Herbert. Reters, 
Klavier — 

Andante melodique. . . .. ..Dancela 


kam er als kleines Kind mit ſeinen El⸗ 
tern aus Ohio hierher und wohnte ge⸗ 


a) Nocturno . 903, geftorben. Schon im Jahre 1854 
re Woriers ofthe World 
find 


—h 8 


Todes: nzeige 
Sreunden und Bolannten die traurige Nach 
ride, dab meine gelichte Gattin und unfere 
liebe Zante 
Clara Goodman 
ſanft im Herrn entſchlafen iſt. 
gaung findet ſtatt am Mittwoch, d. 24. No 
vember 1920, um 2 Uhr naqmittags, bont 
Zrauerhaufe 1208 ©, Central Parl Abe., nach 
Waldheim. Tief betrauert von 
Dr. Herman Goodman, Gatte: Ernelt Sood⸗ 


Buſh Temple Theater. 


| Dir, Conrad Seidemann. —Tel. Eupertor 4819, 


Dienstag, den 23., ı1. Mitttund, den 24, Nov,: 


»Die rote NRobe‘‘, 
Donnerstag, den 25. Nob, (Danffagungstag) 
Spezinl-Matince 2:45: j 
Die Raſchhoffs. 
bon Sudermann. — Abends 8:15: 
Zigeniterliche, 
Operette von Lehar. 


Szenen aus der Oper „Rigoletto“.....Berdi 
Perademari der Yinnfoldaten, bumoriſtiſch⸗ 
charalteriſche Stizze Vierne 
Vallmanns Soliſten-Ouartett: Frti. Ingrid! 
Arneſon. Sopran; Gerren Fritz Renk, A. 
B. Cerny und H. Peters— | 
a) „Eu the Waters of Minnetonla”, in- 
.....Licurance 


dianifhes Liebeslied. ,........., 
D) „Ma, Curld Headed Babh“, Negere 
ee SEEN — 


......Clutfam 


— u nn nn in 


zu richten an VW. Höeng, 435 N. 
Wells Str., Telephbon Main 3792. 
—+1—— 


* Im Sahnemann Soipital itarb 


der 40jährige A. Iralſon, welcher 


vor ſeiner Wohnung Nr. 356 O. 43. 
Straße unter die Räder einer Kraft— 
droſchke der Yellow Cab Company 
geriet. 


‚den legten Wahlen geſchlagenen Gou— 
|berneur Smith von New ort den 
Thompſon'ſchen Verkehrsplan erör— 
tert und Smith, der einen ähnlichen 
'geiltert Darüber ausgefprochen. Gt: 
|telfon hat auf Freitagnachmitiag eine 
ı Sigung derThompfonfchen Vertehra- 


| 


J 


WoanhingtonsGeburstagWahltag 


Korporationsanwalt ſoll um Gutahten 


Plan gehabt habe, habe ſich fehr be— 


| 


darüber erjudt werben. 


Die Stabtväter, denen Das neue 
Fünſzig-Ward-Geſetz bereits genü- 
gend Kopfichmerzen macht, Jind wie⸗ 
der einmal im Dilemma. Sie haben 


Stimmen darüber ab, 


ob ſie ſich der 
3. Internationale anſchließen wollen. 

Die Mitglieder der unter dem Na— 
men Induſtrial Workers of the World 


bekannten radikalen Arbeitervereini— 
gung ſtimmen hier darüber ab, 


ob 


das im März 1919 in Moskau for— 


mulierte Programm der Bolſche⸗ 
wiſten gutgeheißen werden ſoll. Mit 


raume Zeit am Seeufer in der Nähe von 
Fort Dearborn. Im Jahre 1889 ver⸗ 
heiratete er ſich mit Frances J. Mer— 
chant, mit der er bis zu ihrem Tode im 
Sahre 1901 in äußerjt glüdlicher Ehe 
lebte. Cech3 Ninder trauern an feiner 
Bahre. Die Beerdigung findet fü - 
Grant Bart, II., ftatt. ' 

* Mit einem Rafiermeffer burd= 
ſchnitt 


| fommiffion einberufen, in der ivahr: 
'fcheinlich zu den Befchlüffen des Kon- 
Fragen — in Spring— 
28jahrige Mabel Morrifon, nachdem field, durch die des Bürgermeiſters 
fie * fürzlich — —— daz | Plan zunichte gemacht werben ſollte, 
Leben gegeben hatte. ‚Stellung genommen erden wird, 
* Sr de Rangierhöfen an ber 502 wieder verichmunden. 

23. Straße geriet der aus Chicago) Zur allgemeinen Weberraichung 
Heights ſtammende 6Ojährige Victor | wurde heute im NRathaufe bekannt, 
Gig unter eine Lofomotive der|dak William For, den der Bürger: 
Weiten & ndiana Bahn und)meifter wegen angeblicher Betrüge- 
so |mwurbe auf ber Stelle getötet. teien in Verbindung mi Ser Ent- 


N 


b * ich in ſeiner Wohn 
* In einem Anfalle von Geiſſes— | 1 smung Rr 


geitörtheit erfchoß fich in ihrer Woh- 
nung Nr. 11,366 Galumet Ave. bie 


| dreitag, den 26., Eonmabend, den 27, Nob,, 
| abends, Sonntag, den 28, Nob,, Matitee und 
| abend: „Bigeunerliebe”, dimi 


man, Neffe. Mina Goppman, Nichte, 
rabsteine "T — 
e ne | Bujh Temple Theater. 


Auhergewöhn qh Billige Wreife (Direltion Eeidenann,) 
wRfaflige Arbeit mb ehrliche 86 Orbie | 


nung garantiert, ı Sente abend Eugene Bieuzr’ vieraftiges 


Western Monument Works | Schanipiel „Die rote Robe.“ 
gut, Hoeller, Wrop ı Unter der perjönlichen Gpiellei: 
1202 W. Madison Sir. tung bon Direito; Geidvemann ges 
Teleubon Mouroe 8403, langt heute abend im Bufh Temple 


ens bu 8 — Gommese 10 Be BT Sugene Brieuz’ felfelndes vieraktiges 


nämlich entdedt, daß die nächte nem Bählen der Stimmen wird am|1002 ©. Stra Tora: 
Frühjahrswahl auf einen gejeglicen |30, begonnen werden. Ambroſi ie —* —— 
Feiertag, Waſhingtons Geburtstag, Gerüchte, daß die Vereinigung ihre ehe man ihn auffand. Geifteäger 
fällt, Da Dokumente, die an einem | Mitgtieberzuhl auf eine Halbe Million |ftörtheif wird als die Urfadhe bei 
geſetzlichen Feiertage verfaßt nber ernöpt Habe, murden von R. X. | Tat angegeben. x 
unterzeichnet werben, gejehlich feine | Yroyom, dem Vorfigenden der Volle| * Dem zwälfjägrigen Leo Gerie, 
—— haben, würbe aljo auch, die iehungsbehörde, als faljch bezeichnet. | der bei eineir Unfall auf der Illinsis 
[SM ungiltig le vr Der Stadtrat Ehva 100,000 Arbeiter gehören ges |Zentraldbahr einen Arm verleren 
wird nun wahrjdeinlic in feiner genmwärtig. vem Verband der %. M. | hatte, ſprachen Geſchworene in Kreie— 
morgigen Gigung ben fädtiherigg, an, aber nur ehion die Hälfte daz |richter Zonnftons Abteilung‘ Heute 
Korporationsantalt erfuchen, ein | yon ift, wie Here Vroron fagt, zu | 815,000  Schabererfag gegen bie - 
Eutachten barüber abzugeben. Sit und Stimme berechtigt, Bahngefellfhaft zu. * 


Reiner 
Silee-Honig 


| In 2%, Donnb 10 
| — Bund Eimern, | 
Fi 


Sebige WBretie 
C. F. 
8 


nn 


e 
$1.00, 82.00, 53,90, 
N. Paulina Str. 


F NUOFFER 
15 UL nördl, bon Ghicago ve, 2, 3. 
bein 
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Veranzaunys» Wenmeiler, 


Deittiiies / 

„Die role > 

ubert⸗C ra. 
balc!pcaredramen., 

itorium 

t 

ı 


sater, Dufh Temple 


u 


B680-r: Wo 


an 2 
— Leiber inj 


Frib 


8 


— Grobe Ober. 
i eunceln.“ 
„geneyg Girl.“ 


bite s Scandals.“ 


30rau». 
— „George 
m I XIbron 


Yıroa & 


“ 
zei 


„Monficur Veau 

„Adam und Eva. 

‚be Storm.“ 
Harım 


„Declafiee,* 
— 


* 


SGo Luckh 


BERDIIGAGESET 
8 7-n- 


— 


u. Man 
“oc 


mn 
Da 


en 


M 
1 sale 


stuvliget) 


en, 
Nachmittag und Abend. 
QRuranfepp, 755 
Udend und Eonntag Nahmittag Konzert, 


KNleine Anzeigen. 


"Verlangt: Männer nnd Anaden 


(Anaetnen unter dieler Rubrit 2: daB Wort.) 
„Bari 


Time“ Berläufer. 

Ih werde Cie ein Gelhält Ich» 
ren innerbalb zwei Wochen, worin 
andere gleibwertige Müänuer ! 
hoch wie $S100 die Wocde mwährc 
ibrer freien Heit berdienen, 
Cie Cbracis und 


Wenn 
befigen genan 
nad Xoriahrift bandeln nad einent 
ehrlichen, erfter Nlaife Anacbot bei 
einer berantiwortliden Firma, danı 
Iommen Sie zu dem Manager von 
9 Uhr morgens bis 9 Ubr abends, 

10905 Belmont Avbenne. 


| 
alt, guter Lohn. Nadızufragen im Gir- 
eulatien Dept., Abendpojt Eo., 225 W 
Wait:igten tr. 
"erlangt: Qunge mit etwas 
rung in Bäderci, oder älterer 
6846 ©. Halfted Str. i 
erlangt: Erfahrener öfterreidh-un 
gariiher Koch für Neitanrant. 815 W. 
North Ave. ee ne 
Berlangt: Stetiger Porter für Re: 
itaurant; Lohn $20. 23 


„u 
Streae. — nn — 
Guter Bauſchloſſer für 


25nod 


Griah: | 


Mann. 
modi 


Verlangt: 
leichte Eiſenarbeit. 
Go., 2437 ®. 21. Place. 
"erlangt: Griter Nlaije erite Hand 
Bäder an Gates, 6846 ©. Halited Str. 


modi 


| 


| 


| 
| { 
Verlangt: Erfahrener Rorter. 558 | 
W. Ban Buren Str. mopi | 
Berlangt: ‚Männer fiir Greenbouje-Arbeit,— 
ebenfall3 erfahrener Feuermann, Tann aute 


riidie Köchin für Reſtaurant. 
North Ave. 9— 
Verlangt: Zwei junge Frauen für 
allgemeine Küchenarbeit 
618 N. Clart Str. 


5; | Sl, 
beit, 


Flat. 


beit, 


I firfä 


— 


Sullivan Korber 
dimiit &u 


Sein 
” 


Tügeln an mehreren Tagen; Itetia, 


x 


Berlangt: rauen und Mädchen 
(Anzeinen unter Dieter Mubrii 2c dag ort.) 
Hausarbeit 

der.angt: Tüctige Arau oder Mäd- 
dien als Stübe der Hausfrau; muß 
Sausarbeit un, Koden vritchen und 
m Kindern umzugehen willen; pers 
menente Stellung, sehr gutes Heim 
un: angemeilener Zohn für Die richtige 
serion: Referenzen erforderlidd. Tele» 
phoniert Saymarfet 906, Wir. Walz, 
zwiſchen 9 und 5 Uhr nachmittaägs. 
—A — 


Verlangt: Mädchen, um Silber und 


eden Gläſer zu waſchen; Lohn, Zimmer und 


Loſt. Hotel Grasinere, 4621 Sheridan 
> Norib Ade, — Jeden Road. 


modi 


Verlangt: Erkahrene öſterreich unga 
815 W. 


in Cafeteria. 


modi 


Verlangt: Frau für Waſchen u. Bü— 


geln für Hand Laundry: 821 dieWoche. 


Ph. Edgewater 8326. 4415 Broadway. 


Verlangt: Geſchirrwaſcherin; 818 die 
Woche; jeden zweiten Sonntag frei. 117 


N 


x 


N. Dearborn Str., 2. Floor. 20n0v1wæ 


Verlangt: Zweite Köchin für ungari— 


* 


iches Reftaurant, 117.N. Tearborn Str , | 
2. Rloor. 


fafodi | 7 


Berlangt: Starter Junge, 16 Jahre J 


—A 
Verlangt: Köchin, die gut Strudel 
acken kann. 651 W. North Ave. dimifr 


Verlangt: Erſte Köchin. Schneider & 


779 Milwaukee Ave. modimi 


Betlangt 
Vaby. 
483 


er und 


Ari 
cris, 


4 zu 


ni Zelepbon: Sun 
wiide 5512, 


Magnolia Ave, 1. 
dimrir 
fir allgemeine Hausars 
Garfield 3443 oder nachzu— 
11: Andependence »Ivd. 
dimi 


Mädchen 
n 


Verlangt: 


‘ 


Verlangt: Erfſahrene Köchin, ebenfalls Auf 
wärterin. E 


1W. RandolphDatland 


pfehlungen Telephon: 
difrſon 


We Gar— 


verlangt. 
Serlanat: 3 Maͤdchen. 


vd 


Verlangt: Mädchen oder Frau im mittleren 
ahren ſür leichte Hausarbeit; tleines Apart⸗ 
ient; 3 in der Familie, 3146 Lyndale Sitr. 
dimifr 
autes 
Rogers 


Madchen für Hausarbeit; 
und Lohn; ſeine Wäſche. Tel—.: 


636. J Ave. 


1604 Jarvis 
Zam: 


Tel.: Ha 


Verlangt: 
kart 
”erlanat: Frau ıım 
fice reinzumachen. 


Berlangnt: Züchtiae Frau für Walchen und 
4428 % 


Js 


Mrbeiter gebrauden; auter Kohn wmd flelige | Tanlina Str. Telepbeon: Nabvenswood 4322, 


Rau! 
ei) 


rari, 


Arbeit. Bu erfragen: 


E, 2scib, 15. 
Nortp Ave, Meiroje 


Su, 


und 
| 
25nob2mk , 


4522 Str. 


dimift 


2 Beacon 


im Haus, gutes Heim. 
erlangt: Ein Schuhmawer an feinen Kevazı 
raturarbeiten. Mag, Zimmer 1432 Mafonic | 
ame — j 4 
Berlangt: Tinner für allgemeine Jeparaturs 
arbeiten. 610 Yladbaw! Elr, 


Verlangt: Junge mit Erfahrung in Bäderei; 
Tagarbeit. 2038 Roscoe Str, Dim 
VBerlangt: Cafesbäder für Ertraarbeit, Uns 


| 


zufragen Miittvod morgen nah 9 Uhr, 1442 | ters als Sanskälterii; 


"ord Glart Etrabe. 
Berlangi: Guter Caloonporier. 2358 
narh Avbenue, Ede Fullerten Ne. — 
Verlangt: Lizenzierter Feuermaun für 
Hotel. Adr.: R70Abendvpoöſt. dimiir 
Verlangt: Zwei gute ‚Schneider, zuit Cr: 
hange Blöog., Fort Eheridan, SU. dimi | 
Berlangt: Erfahrener Holzarbeiter an Irve= | 
rer Wagenarbeit; ſtetige Beſchäftigung; guter 
Platz. Nachzuſragen: 
Edward Hined Lumber Eo., 
2431 Ciid Lincoln Eir. i 
Berlangt: Buthyer aufs Land, Kuuden zu bes 
dienen, muß Iteiig fein. Um Ginzelheiten 
ichreibt an Vox 225, Plymouth, Zıd. 


YO 
li 


"Berlangt: Deuifher Stenograppiit, ftändige | 
M:beit oder Abenditunden. Mai, 359 Nord | 
State Straße. mod 


Berlangt: Supsrläjliger criter Kaffe Engis | 
neer für ftetige Etellung. Anzufragen in der|, 2 
22ndliW& io... 

Berlangt: Zuverläffiger Mann als Naht Ja= | pi 


Difice, 927 Bladhawf_Etraße. 


uitor und Tür allgemeine Arbeit. GC 
Ianition Euppiy Co., 1440 S, Midigan Abe, 
modi 


Berlangt: Seucımann (Zags) für Heißwafſ⸗ 
ferheizanlage im Ireibhaus, einer mit ciwas 
Erfahrung bevorzugt. Frank Oechslin, 491114 
Quinch Etr. Phone: Auſtin 188. modimi 

Berlangt: Mann als Vorter und Bartender. 
1700 N. Crawford Avenue. — modi 

Berlangt: CEiſenarbeiter, erſahren an Trep⸗ 
pen und verſchiedener Eiſenarbeit. 
Mchhitectural Ston Co., 211 


Weitern | 
Schiller tr, | 
mod! ı 
Berlangt: Guter Bauichloifer, der felbitäns | 
dig arbeite Tann. 4859 Racine pe, 
15non2mwX 


W 
W. 


> { 
DZ 1 
| 
I 
I 
| 


Stellung finden Dänner w. Anaben |‘ 


Anzetaen unter dieſer Rubrit Ic da8 ort) | 


Gefuht: Mann fuhrt Innenarbeit, vderfteht : 
cuh Bainter- und Yapering-Mrbeit; babe : 
meine eigenen Zvol3, Uleg, Berger, 2223| 
Burling Straße. 

cludi: Mann, 50 Jahre alt, rültig, 5 %. | 
10 3. groß, 220 Bid. fchwer, furht Bertrauens« | 
ftelle sal3 Wächter uder dergleigen, Tan $LUVO | 
Kaution Stellen. SIdr.: 5 654 Abendpoit, 

GSeluht: Junger Wann fucht Stellung ald | 
Saniterhelfer. Mdr.: 5. 526, Abendpoit, | 

dimt ı 

Gejudt: Küchenmann, fanır fohen, aud etz | 
was Erfahrung au Bies, oder als Helier in! 
Päderei, fuht Etelle, auch auf dem Land. — | 
Hofer, 669 N. Clark Str. bimt | 

Geiucht: Junger Butcher fucht Etelie, wen | 
möglid nit im Etore, Mdr.: 5. 524, Abends | 
voft. dimt | 


Gefucht: Berlähliher Iediger Mann fucht | * 


Haus:, Janitor- eder Porterarbeit, Au aut) 
für Pferde. Phone: Lincoln 3272. dimi 
Geſucht: Verläßlicher Mann Li | 
bon mehreren Abartments zu übernchnten. | 
"Bhone: Lincoln 3272. —— dimt 
Geſucht; Mann mit beſten Empfehlungen, 
ſucht Stelle als Janitor in einer Bant odert 
Office und Store reinzumaden. Adr.: 5 512 | 
Abendpoſt. 
Geſucht: 
Stunden 
“ibendpoit. modimi | 
Gefudt: Guter Painter, Baperhanger und | 
Kalfominer mit Werlzeug ſucht Arbeit. 2629 | 
Magnolia Ave. Phone: Lincoin 4628, | 
— ——— modimi 

Geſucht: Erſahrener Nachtwächter, Feuer— 
mann, Janitor, mit 8 Jahre Erfahrung, ſucht 
Stelle. Adr.: F 511 Abendvoſt. 


Tee dan nee er 
Mann Tut Beihältigung,  Turze | 
oder Ypeimarbeit, Mdr.: 5 508 


511 | j modi | 
_Gefudt: Junger Manı, Luxemburger, furcht 
Stellung als Schriftieker, womöglih in einer | 
deutihen Druderei, 2435 Nubert Ave. Phone: | 
Monticello 7803. modimt | 
Gefucht: Näder, erite Sand an Brot md 
Rolls, fudt Etcllung. 2047 Dahlon 
Rbone: Ziverfch 3934. 

Gefugi: Bridlayer (Nihtunionmann) fu 
Arbeit. Jacob, 1549 8, Divifion Eır, 


} _mobimt 


t 





I beit; 
a — Tanlina tr. 

erlangt: Aelterer Mann für Danitorarbeit |" Gutes ı 
I Geſellſchafterin 
müſſen 
ſprechen. Phone: Ari 


arbeit; 
Sıtiman, Millinord. 


Hein und auter Lohn: 


dimi | Yaubinaer, 


! beit, Icin waſchen; gute 


| Yibenue, 


Woche. 4815 Champlain Ave. 


modimi Hausarb 
* I bevorzugt; 
| Bictorh 7747. 
| Verlanat: 2 Mädden, Schwelters bevorzugt, 
vimE | für allgemeine Hausarbeit in Borftadibeii'r, 26 
Minuten bon der-Poop: borzüglichrs 
Pribatzimmer: 


img | M 


Sbicaao | GE] 
ehicago | G 
I 
— 
meine 
11943 Lawrence Avenne. 
4011) - — 
jähriges 
Place. Phone: Graceland 5714. 
Straße. 

erlangt: Mädchen für allgemeine Hausar: 
beit i g 
$ 


gen: 2854 Nrmitage Avbe., 


jucht Heizung | 
Hi 


Phonc: Kedzie 1085. 


miſch, und ungariſch, 


Straße, | 


| Sefluct: j 
modim | Schmidt, Phone: 
Gefudt: Yainter, Calfominer, Raverbanger | 





wünſcht 


ige Arbeit: Officegebäude oder 
Hotel. 


Telephon: Monticello 8421. 


nopus,iwæ 1461 


Geſucht: Eine deutſche Frau, ganz allein, 36 
Stelle in Tleiner Bäderei allein zu arbeiten, | 


Gefuht: PBärer an Brot und Rolls fucht 


cder :al3 zweit Hand; 


Rh en ea scht au) ausbelien. 
»bone: Diverfey 4952. 


20ndim& 
Scrlangt: Frauen und Mäddjen 
‘Anzeigen unter diefer Rubril 2c das Wort.) 


Läden und Sabrifen 


‚Berlangt: Mädchen 16 Jahre alt, um 
ein gu’sahlendes Handwerk zu erlernen: 


512 zu Anfang Hildebrand & Co., 934 | 


WB. North Ave. 


Berlangt: Maffeufe. Nahzufragen 
Yatb&, 2814 Lincoln Ave, 


Berlangt: Beutihe Stenogray 
Arbeit „oder Abenditunder, 359 Nord 
State Strake. modimi 
guter 


— — 
X 


T 
dimiir 
biitin, ſtändige 


Mai 


Verlangt: Mädchen ober Krau mit 


Serift, fiir Mailorder Officearbeit, Diat, 359 | 


Nord State Straße. ä modimi 

Verlangt: Müpdten fir Hand-Qaundrharz 
beit: Lohn K1S die Woche zum Anfang. 3953 
Broadwah. Phone: Graceland 8344. modi 


* — 
Hausarbeit 
Zerlangt: Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
eur gutes Heim. boos S. Aſhland Aven 2. 
Rlocr. 20nobiox 
Eugene anne nn a ee 
Derianat: Meltere Frau; ein gute3 Heim une 
Lobn in Tauich fiir allgemeine Hausarbeit in 
leiner Familie, (Mchmt Yroadwah Car, fteint 
ab an Cornelia Ar geht 1 Block nördlich. 


we. 
Mrs. R. Fcrerman. 746 Brompton Ave. 
! do⸗æ di 


" "Berlangt: Mädden für & Sansarbeit in Mei- | Konverfationt, Lefen, Schreiben, Grammatif 


ver Kammlie, fein wajcen: Abends beim gC- 
ben, »@, tibra'amion, 3540 Zanflen Apenue. 
bene: Graseland 6098, fomobt 


Rerfonat: Minbermidden um Mutficht Über 


hrei Finder zu führcıt, 


rei x Guter 
Solser, 1806 €, 


Ziate' Eir, 


Lohn, Mei, 
17nobitox 


\ Freitag, 


| bälterinitell 
gute € 


Vaſem 


| 


»kädchen oder rau für Gausars 
Wäſche; auter Lohn. 4428 North 
Zelepbon: Navdenswood 4322. 
5 und, dauerndes Heim für Dame als 
meiner Frau. Mpplifantimmeit 
ır baben 
tage 320 23 ndimk 
srau oder ältere Frau für Haus 
guter Platz. 814 Milwaulee Ave. B. 
dimifr 
Jahren, gutes 


ea wor 
Wäſche. Mies 


Verlangt: 
leine 


Gurte 


gute R 


Verlangt: 


Verlangt: Frau in mittleren 
leine Mr 
721 ®, 14. Pace, dimifr 
Verlangt: Alleinitedende Frau miltleren Al— 
eine die 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar: 
Sohn, 5526 Indiana 
Apt. dimi 

Frau für halbe Tage bei de 


* 
L 


7 


Verlangt: der 
dimifrſaſo 
Verlangt: Maochen oder jiunge F für all— 
ie Hausgrbeit in Familie 
Sülche, 3 ü 


mädden zur Mitbilfe bei 
c noch zur Schule 


di 
eit, eines das 
autes Heim und guter Xohn, T 


J Heim mit 
Nachaniragen: Mr. 3. Schu 
Y - tr 6 


= — 
S. ). ıSIOOT, 


‚234 Marl 
ih 4100. 
anat: Mädchen oder Frau mittler 
Mitbilfe bet Hausarbeit im 4 Zimt 
viment, fein waſchen; kleine Familie; Tann 
ihlafen. oder Nachts beim gebe. 5461 
2. Apt. "Phone: Bladitone 5189, 

y dimi 
Verlangt: Frau oder Mädchen für allge: 
Sausarbeit, fein lochen, kein waſchen. 
dimi 


s Mädchen, um auf drei— 
aufzupaſſen. Stratford 
mo—ir 
Van Buren 
modimi 


+ 
(4 zii, 


nan 
Waba F 


EN 


n 


F 2 On 
Al ADC, 


Berlangt: Belfsres — 
wind 


567 


sr 
ad, 


erlangt: Ziveite Köchin. 4 


samt'ie, fein walchen; — 
awölf Dotlars die Woche. Phone: Ro 
7038 Ridge Ave 
modimi 
langt; Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit in kleiner Familie, kein waſchen; guter 
ob; Empfehlungen. 4852 Sheridan Road, 
. Mpt. Tel.: Sunnyſide 9044 modimt 
Serlangt: Mädchen zur Beauflichtiaung der 
Kinder und für Teihte Hausarbeit. Nadzufras 
2, Floor, Front. 
modinti 
Mäddcn oder Frau für allgemeine 
fein walchen, fein fohen; guter 
Yobn. 9 L. Bierfeld, 926 Glengyle Place. 
Phone: Sunnbhſide 521. modi 
Verlangt: Erfahrene Köchin und 
Mädchen in Privathaus. Goldſtein, 5046 
Greenwood Ave. Phone: Kenwood 3000 


in kleiner 
Deim: 


5 Barf 3830, Anzufrager: h 


ger 


Verlangt 


Hausarb 


Verlangt: Junges Madchen für Hausarben. 
lein waſchen. 2112 Roscoe Str. Telephon: 
Graceland 3979. modi 

Verlangt 
Reſtaurant; 825 die, Woche; leine Sonntagar 
beit. 2545 Milwaufee Ave. 

Berlangt: Mädchen bei der Hausarbeit mit— 
zuhelfen; guter Lohn. 6324 Magnolia Avenue, 

Apartment. Tele: Sheldrale 3640. 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit in klei— 
er Familie, lein waſchen: Abends heim gehen. 
Seht E. Abrahamſon, 3540 Janfſſen Avoe. 
Phone: Graceland 6928. ſomodi 
Verlaͤngt: F im reinmachen, einen Tag 
n der Nsode, ftei 
Gonareh © 


2. wat. 


ſomodi 


modimi Verlangt: Mudchen fürt leichte zweite Arbeit! 


und bei den Kindern mitzuhelfen; guter Lohn. 
20n001w* 


mr — 
Stellung fudhen Frauen n. Mäddıen 
Nnzetaen unter diefer Nubrit 1C das Wort) 
Geſucht: Zwei Mädchen ſuchen Stellen für 
allgemeine Hausarbeit, ſprechen deutſch, böh 
wei Wochen im Lande, 

in. Nachzufragen: 
Flat. Phone: Irving 
dimifr 
u ſucht Waſchplätze. Eine 
2 Wochen Wäſche, 83.25. 
tr., 1 Sront, 
dimi 


eine iſt cine gute Köc 
Kimball Mpe., 


283 
3821 


Geluht: Wafkhira 
Woche Arüfche, $2.75; 2 
12 Uhr Lund, 


Mer 
ST 


| 636 Weſt 18. S 
tete bitte enaliich, 


Dr 


‘ Dadton Ztr., binteit, 
läße beim Tag. 
m serleh 6551. 
Gefucht: Erfahrene Frau witnicht Walch: 
und Bügelplätze für Mittwoch. Donnerstag u. 
fein remmaden, Mrs, 
SHalitcd c. Bafentent 


Mrs. 


> 


i. < 


Sabre alt, fucht cine fichere, dauernde Haus 


eher Fur 
: nt, Adr.: 
Wellington 5303. 
Geſucht: Frau mittleren Miters 
einige Etunden Arbeit in Küche 
done: Rod: cell 207, 

Gefncht: 

warten. Bi 
1640 Larral 
Zelephon 


Gefuht: Frau 


und Haus 


oder ſchriftlich 


Dau 
Sinaler 


„Ge mittleren Alters 
Stellung als Yausbälterin für eine Perſo 
oder in der Küche mitzuhelſen. Telepboniert 

t 1141. oder 2258 98, 50, Place. 
Geſucht: , ih 


sta mittleren Alters wünſch 
eichte 


Hausarbeit oder ciniahes Nähen, 
tunden; Nachts beim gehen, 
I bis 1 Ubr, Safe View 2108, 


Ie 
dr 


„Gelucht: Meltere Frau fucht Mrbeit für halbe 
ı zanc; Tein NWafchen oder Birnen. Marie les 


Iteda. Norzufprehen 1718 Dapton Ctr., Sin 
| tergebäude. 


icht 
(Anzeigen unter dieſer Aubrit 186 die Zeile. 
Der frühere Solocelliit ve Wiener 
|Ronzertv 
— [N 


n 
Ä 


3 — Gons, 
ımterrichtet in 
fic“, 0851 Stim! 


‚ik 


| 


I Sall Xel.: 


Englifb für Deutide 


Storrefpondenz und Rechnen. Fridat. 


F 
Tag un 
abends, 3 


ie sab. didoſon 
„unterricht in lüunſtleriſdem Geigempi 
Arthur Hirſch, 637 W. Rorth Ave. — 51 

o 


Räadchen fſür allgemeine Haäausar⸗— 


dimi | $35 md geben 


und GEnaliich | 


ä h ein gutes i 
| Heim wünſcht. Adr.: F 513 Abendvpoſt. 


dodder 


| 


zweites | 


Sweite Rocin ti ungarischen 


22n01wæ 


Anoviwe 


Mrs. Foley, 3020 Weſt 


eutſch-Ungarin ſuchte Stelle für 
mten. | 


Reinhardt, 


e bei einem älteren Herrn, Dampf: | 
P ung, »slat oder Nefidenz: babe 


757 Montrofe Ave., 


modimt | 
wiinicht |” 
modimt | 


ft Wöchnerin aufzu« 


modi , 
wünſcht 


furae 
Zelepboniori: | _ 
fomodi | (Anzeigen unter 1efer ‚Rubrit 18c die Beile.) 


nob1Timwx | 


be National Inititute of Mir | 
Wabaib 1522. 
nod11dofalondilmt |” 


74 23. Wafbington Etr., Zim. 310. 


4 
Sol’F 


Etelienvermittlungs-Büros 
(Anzetnen unter diefer Rubrit 18c die Betle.) 


540 North Ave. Xelephon: Lincoln 2160. 


18nov* 


Perſünliches 
Anzeigen unter Ateſer Mubrif 18c_die Bette.) 
— Haemozon— 
Neueſte Errungenſchaft deutſcher 
Chemie. 
Rheumatismus, Zucker, Nerven- und alle Blut— 
ſtörungen, Influenza und alle Erlkältungen. 
Näberes durch Ibeo, PBilgram, 1725 Xarrubee 
Sir. Telephon: Lincoln 5413. 2 
LET e 14nd,fondiir,timt 
_ Nur für Kenner: Jeden Dienstag 
jrifche Grübwurjt und andere feine Cor- 
ten. Aber bitte nicht jo drangeln. 2477 
D. Clark Str. 20n0v⸗* 


Bleiſoldaten und Tiere, 

paſſendes Geſchenl für Kinder zu Weihnachten. 
haben: 2116 Fremont Sir. 

—A 
Verlangt: 5 innge Damen zum Reiſen und 
Orders entgecenzünehmen:; Erfahrung nicht 
erforderlich: Reiſeſpeſen vorgeſtreckt. Mr. Beuck, 
846 N. Wells Straße. modt 
Deutſchſprechende Dame, reiſt nach Europa, 
iibernimmt Geſchäftsangelegenheiten oder Un— 
terfuhungen. Auch als Gejellichafterin, Adr.: 
D 881 Abendpoit. fomodi 
Gegen Aheumatismus, Ylıcrens und Leber, 
leiden, Erfültungen ufw nehmt tie Ehiwik- 
büder bei E. Yullinger 2223 3. 12. Etraße. 
| 1fep,fadido* 


\ 


ı gu 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
! 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
\ 
| 


Komfortable Haus-Slippers, Flizſlippers von 
60c Paar aufwi, und Pantoffeln. Große Aus— 
wahl. Abends offen. Faäctory, 1330 BelmontAv. 

—A 

Schöne billige Hüte für deutſche Frauen und 
Kinder. 1627 Larrabee Straße. 

2Woltdidoſonimt 

Bollmachten. Ueberſezungen, amtliche Ve—⸗ 
alaubigungen, Affidavits und Applilatienen 
für Würgerpadiere werden au2gefertigt vom 
öffentlihen Nvlar der abendvolt Co. John 
Birt 295 M Nefbinaton Sir ® 





I 
|" FTüten-Honig, reiner, 10 Bid -Sanne 
183.50, 5 Pd. $1.85. Yang, 809 North ve. 
1 soft3m& 
| 
I 


Möbel, Hausgeräte n. |. w. 
| (Anzeigen unter diefer Nubrif_18c_ die Zeile.) 
| 


Außergewöhnliche Gelegenheit! — 
Zu derfanten: Für die Lagerbausfoiten: 15 

| Howreine Gabinet Bictrolas. Dies find 
| die beiten, die Weld faufen fanı und bi3 au 
1 8300.00 wert; Wir verfaufen fie fo billig wie 
12 Ctüde Necord3 md 200 

| radeln frei dasıt, ! t 
ı braucht worden. — »eriter baben Wir cinige 
bedhfeine Barlor Suites, cdte3 Xeder 
und Seide-Velours, die wir fchr billig derfau: 
fcır; da wir den Naum baden müſſen. Vers 
acht nicht Zu fonmmen, c5 wird fich lohnen, 


ganz gleiw, wo Ihr wohnt. Wir liefern foiten- | 


trei ab irgendwo in der Stadt und den Vor: 
| ftädten, e 


5 


Iyr 
u 


‚ billig. 1643 Dayton 


itans 10 bis 4 nachm. 
2023 So. Afhland Adenue, Ecke 21. Str. 
1Step,talodido,sunt 
NQueen Anne Ehzimmer:Zct, Drelfers, Mete 
| fingbeiten, Buffet, Dallivce, Floorlampe, ziel 
I« .) 
|: 
| für $100, $80 Kähmaichine für $40. 4119 
| Sullerton Avenue. dimiſaſon 
Cabinet Sprechmaſchine, wunderv. Ton; pracht⸗ 
volles Leder Parlorſet, Eßzimmertiſch, Stühle, 
ERDE NEE ALIEN | 
| _$50 laufen· Bibliotheltiſch. Morrisſtuhl, 
Diverſey 535 dimt 
u . un ur jr —* Bun —F * — . * 
verlaufen: Waſſerdruck Waſchmaſchine 
mit Wringer, 820: ferner ein Selbſtfſahrer Er— 
preßwagen, beftes Geſchentefür Knaben. 
„Is 
Adente. 
Su beriaufen: Möbel 
3u berfaufen: Dal Sumed Ebzimmer-Sct, 
abenpart, Ledercoud, Stühle und Uarpets, 
Du berfaufen: Gla 3m a rc, AMuminiummvare, 
2105 ®%. Salited Zir. dimifr 
yu vderfauien: Möbel, Rugs und Cpieler 


5 — = 
| National Storage Eo, 
Neuciter Stil „Nöbel, 5-Zimmer, Rarlor:Sct, 
42 Ysilton Velvet Nugs, $225 Phonograpb 
| — . ang um. 
I Berfaufe agute Singer DropheadNähmaſchine, 
echter Wilton Rug, billig. 2037 Addiſon Str. 
Schemel, Schaufelſtuhl und Settee. Phone; 
| 
zu Eurem Breife, 1456 R. Springfield 
t., 1. Sat. 
N. Spamding Ave, mifrſon 
Geſchirr, Porzellau, billige Preiſe. Matelſon, 
Tiano; fait neu; mähige Preiſe. 1912 Daäyton 


‚Ju verſaufen Yioderne Möbel von 5 Zime 
mern, aud Bictrola, Yamde, Rıuas, bei neu; 
verfaufe einzeln. 4730 N, Eawyer Mpe,, 1., 
.nabe Laivrence Ave, fr—mik 

Verfanie Kane Rugs, 


| 


| Scelour Barlor Set, 
Phonograph und, Eßzimmer Set, groher Bär— 
aain. 1928 Mohnidf. Str., 2. Flat. 
Pe 7 7 Re 
Großer Hartlohlen Heizsfen 35, Garlend 
‚ Comd, Kohlen» mid Gas-Nange 865, 3:<tüid 
| Sveriiuffed Belour Parlor Euite $175, Mlaba: 
| sand PBhonograph 65, 9%X12 Milton Belvet 


$2.50, Sardinenfteseder $1.50, elefir, Yeafıhmas 
fhine $50, und andere Bargains. 

8 N, Cicero Me. Tel. Auftin 1874. 

| RAR er 207 WE * 13nd*? 
| Berlaufe neuen Heisofen, Nod» und Gasofen, 
‚ Pelren, Rugs fvoltbillig 1625 Larrabee “ir, 


Möbeln. Evart Geld in Werner Bros. Zurniture 

Sboep. 2261 Lincoln Ave. Tel. Lincoln 1377. 
25mz3** 

— — —— — — — — — 

Pianos, muſikaliſche Juſtrumente 

| W 

| (Mnzetaen unter diefer Rubril 18c die Zeile.) 

| j Adtung 

Bir verfaufen nene garantierte Ph9- 

ınsgraphen zu Habrifpreiien. 

| Tapper Piano Gy, 

| 2164 Lincoln Avenne, 

- 


i 


Wollen &ie 
D0c am Dollar fparen? 
— 100 Pianos und Rhonograpds —— 
müſſen innerhalb der nächſten zehn Tage ver— 
Nlauft werden; die Setegenbeit ciner Lebens: 
Iacit, Ehe Sie anderswo Taufen, fommen ie 

ı ms, 

Reebies, 


2525 Sheffield Avenue. 


| 
‚für 300, $400 Edifon 
‚ Necords, für $200. 4435 N. Cpaulding Ave. 
‚ AAnzufragen bormittags oder abends, 
| . r > 
nograph, wunderd. Ton, billig. 2037 Nddilon, 
—i — — — Bi BE. 
| „u derfaufen: Piano, Pinze, Tranzöftiches 
balnuß, wie nen, $135 bar. Nagel, 4247 
Armitage Ave. di ⸗mo 
Vargain: Ein gut erhaltenes Upright Piano 
zu verlaufen. 4943 Drale Ave. Tel.: Mon; 
uücenuo 6617. dimi 
Muß cnsverfaufen: Alle Columbia Sprec— 
maſchlnen: mit dieſer Maſchine 10 Records 
frei. 1061 N. Halſted SEtr. 22n01wæ* 
au verlkaufen: 


lie. 


en: Erira fe 
Center Straße. 
Nur $40: verfaufe Concert Phonograph, 
zielection Necords, 2545 Indiana Avenue, 
21nbim} 
Ediſon bononraph mit 73 Necords, $65 
205 Madifon Straße. 00, 81nb 
Bu dberfaufen: lipriabt Piano, $50. 5032 
Sheridan Road, nabe Argyle. 21nbimFf 


$65 Taufe eleganten $300 Größe Goncert 
Fbonograpben, mit vielen Platten, 143 Nord 
JWabaſh !lpe., Zimmer 404. 2inbimE 
nger Y 
nf, $00; $ 
verſchied. 
nic, 


* 
037 


Y 30 Size Conzert PVictrcla mit 
|: Necords, 850. 2545 
Aver Hans, 

| —— 
N. Balſted Str. 
84150, 10961 
‚Yargain! 
Records; nur Enige Monate gebrauct 
Carmen Ave, 
nbiide 7812, 


N. Halfted Sir. 


“N 


1421 


Teutihe Nelords zu berlaufen, Rhonogt 


J 
| 
ren, Noblmann, 4603 ©, Troy Etr, Phone 
Dr 2835. 
«| fpeziclle Vargains. 
| Broadway. 
| 


4 


Aerztliches 


Krante, Leute, fTonfultierg mi frei, weger 
irgend einer, Kranlheit, alle Kranlheiten. Pri 
pate Vroniſche und alle Frauenltranlheiten 
ſchnell and ſicher behandelt. Dr. Hafenciever 
80060 W. Madiſon Str. Etunden 1 bis 7. 


J 


| 


20ndim& 


vben, Bianos ftimmen, Phonograyh revaries 


 Fubrs deutih-ungar. Büro, Tägl. befte Etcl- 
len für Brivatbäuier, Hotels und Reftaurants. 


| 
| 


| 


Difen tänlih bi3 9 abends, Conn: | Mdr.: UL 748 Abendpoft, 


19nod1WXE | 6: 


b 


Mbenbpoft,- Chienge; Ziendtäg, den 29. Nobembe 


| 


Geidäftsgelegenheiten 
(Anzeıanen unter dtefer Mukril IPc die Betle.) 


Geocery und »Delifateffen, ein, fehr gutcd 
und gangbarces Sefchäft; $2700 oder befte fo» 
furtige Öfferte: billige Miete, mit Wohnzims 
mern. Muß fofort verkaufen. 4499 SKevofuf, 
Gde Kennicott. Montrofe Kar bis Iripp Ade., 
danır Awei Blods nördlich gehen. dimi 

3ır derfaufen: Sardiware:Store, moderne Fir- 
tures, mit dvollitändigem Iin Shop; 25 Zahre 
etabliert; billig fiir fofortigen Käufer, oder 
was haben Sie in TZaufh zu geben? Telephon 
Pullman 2772. dimi 

Zu verlaufen: Altbekannter Eckſaloon, eigene 
Fixtues etc, au anſtändigem Vreis; länge 
Leaſe; billige Miete. Alleinige Urſache: Frau 
im Hoſpital. 2306 Roscoe Str., Ecke Weſtern 
Avenue. 18n0v 1we 


—— —— —— —— — — — — — 


Kaufs- und Verkaufsangebote 
rinzeinen umter dein "nicht 18c die Beile.) 


| 


3 derfaufen: Arnıı & Hanter Baling Soda, 
beim Sab 242 Ki. das Pfund, und 100 Bid, 
Malzlaffe zu 15c das Pfund. 1875 Elybouri 
!ive, Telepbon: Diverfch 2876. dimi 

Zu verlauſen: Hartholen-Furnace, prompi 
abgeliefert. Wrederholz, 747 Wrightwood Ave. 
Phone: Diverſey 6780. —A 

Nemington Iyperriter $15; auf Underwood 
4256 R. Kedaie Ave. Tel.: Irv. 7590. Abds. 

23aug£3mi 


— 


eld anf Möbel, Saläre u. ſ. w. 
Ganzeiaen unter d:ejer Rubril 18c die Beile.) 


Wusual Gecuriıdp Co. 
(Nicht inlorp.) 

140 Y%, Dearborn Etrabe,. Bimmier 606, 
Seid auf Wöbel und Löhne zu gejegl. Raten. 
$ 50 für einen Monat toften Euch $1.75 
$ 75 für einen Monat folten Cu $2.63 
$100 für einen Monat koſten Euch $3.50 
Unter Staatsaufſicht. — Teleph. Central 5493, 

31102* 


Finanzielles 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 18c die Beile.) 
zu verluufen: Erite Hhpotyelen zu 6 Proa. 
auf bebautcd Chicago Grundeigentum in 
Zummen von $500 bi3 $3000, 


z | Niderd U, Koh, 25 N. Tearborn Eir.,7. Sl 


Ad, 
vper 

Zu verlaufen; Erſte Hypotheken und Erſte 
Hypothelen Gold-BVonds, Zinſen 6 bis 7%, tt 
Beträgen von 8100 und auſwärts. Wm. Hardt, 
RN Beal & Co., 196 Nord Clart Str, 
Vankfloor. Abends und Sonntags: 540 Center 
Sir., 3. Flat. bnv tmitæ 
Zu verkaufen: Hypothel von 8500, fällig in 
11, Rabren, 6%, eritflaffige Sicherheit. Adr.: 
AM 169 Nbendpoit. 19nvimX 
Geld Au derleiben auf SHhpotlhelen, zu 6% 
Zinfen u. Kommiffien, "Phone: Humboldt 123. 
19n00** 


Abends: 1572 N. Halſted Str. Ecke 2 
16fe 


Die meiiten find faum nn nn — — —h — 


Zu vermieten 
Anzetgen unter dieſer Rubrit 18c_die Beile.) 
Zu vermieten: An Erwachſene, 6-3immer 
Flat, Toilet, Gas und eleltr. Licht, 8330, Nord⸗ 
weſtſeite, nahe Hochbahn und North Avenue. 


4 Zimmer und 
Aſhland Ave. Tel. 


Zu vermieten: Wohnung, 
Dad, erite Etage. 3349 N. 
Central 914. 

Zu vermieten: Erſtes Flat und Baſement; 
Oſenheizung. 106 E. Illinois Str., nahe Ruſh. 
Phone: Late View 3130. dimifr 


$12.50 mo; 
orib_MUpe, 


5 Hleine 


Zu bermieten: Prei_ immer; 


natlih, 1636 Mebers Et,, nahe N 
Zu dermicten: Cottage (binten), 5 
Simmer. 1948 Cleveland Ave. _modi 


Zu vermieten: Garage, 2 Zimmer, au eins 
zeln, billig. 4139 %. uoltern ve, modi 


C 


Zimmer und Board 
Ninzeinen umier diefer Nubrit 18c die Zeile.) 


Zu dermieten: Selles möbliertes Schlafzim⸗ 


mer mit Board an ein oder ziwei Herren, bet | — 


wWitwe. 5212 ©. Xoomis Str, 2. Slat. 
dimi 

Zu vermieten: Rleincs, einſaches Zimmer, 
mit Board: 810. 2142 Dahton Etr. diſa 
Zu berinieten: Leichte Haushaltung Zimmer, 
$3.00 wöchentlich, 1612 Glnbourn Ave., Tlat 7. 


Zu rmieten: Möblier zimm : it to: 
zu dermieten: Möblierte Zimmer, mit So 
en, 523 _ 2NNeit Nortb_ Ave. 
Vermicte drei möblierte VBorderzimmer, Bad, | 
Gas, eleltr. Licht, paſſend für Freunde oder 
Ehepaar. 6405 N. Clart Str., 2. Floor. 
—* 
Zu vermielen: Nettes Zimmer an Herren. 
8 N. Lombard Ave., Oat Park, Jil. dimi 
„Suche nem Teute, die zwei Buben, 6 und 8 
über Winter in Board nehmen. Telephoniert: 


| 


| Sbelldrafe 2347, 


| 
| 


| 


Zu vermieten: noblierte Zimmer. 1631 N. 
Halited® Str, Sute Garverbindung. 


“Zu dermieten: 
billig. 


Warmes, jauberes Zimmer, 
307 North Avenue, 


Zu mieten gejudjt 


(Anzeigen unter diefer ARubrit 18c die Zeile.) 


Hug $45, OX12 Bruffels Rug $20, Kithentifh | "Zu mieten aelucht: Serr winicht angench: 


mes HZimmter mit Frühltüd bei Pribatfamilie 


Martin’3, | oder YSitive, Bad ımd Telephon. Nordfeite, — 


Adr.: F. 515. Abendvoſt. 


Zu mieten geluht: Deutiher Tırhıt belles 


| Simmer nahe Yinzoln Park, bi$ Samstag; bes 


MEHRERE SEEN 
Seht uner Layer von neuen umd „“braudien| >, mieten gelacht: Möblieries - 


[ inzetnen unter diefer Rubrit_18c_ die Keile.) 


| 


AirehZnmke | MI jorgt 
m | zügen u. Redisangelegenbeiten an allen Ges 
[richten in Amerita ind Europa; Verträge, :.0l 


—A | 
Selcgenheitsfauf! $600 Apollo Blayer Piano | yon 
Phonogrupb, mit 68 | 


mifrſon | 
Verkaufe großen prachtvollen Cabinet Ph: | 


feine Bictrota, fehr bil» | Sıcl, 225 WM, 
___ Modi | Aıgarvı.Roh 


Im& | 


Indiaug 
u 2 | 
$90.00 Taufen gutcs Mahagoni Piano, 1961! 

alten Str. _____ 2onbimt Männer, welde neue Kleider für vie 
zu berfaufen: Neucs 3840 Player Piano für , Ketertage wiünjcden, werden uniere An: 


s65 laufen meine $200 Victrola u. | 
nahe Eldrf Er, "Phone: Cum: | N \ 
fa—dox zu und und wir werden Ihrem Wuniche 
0: | entiprehende Bedingungen mit Ihnen 
jest und bezaplt | 


in ee er ae J Enbimot 
Bianos, Plaher-Pirno3 und Pbunvgrapbs: 
9. Groß & Eon, 5081 

1101* 


—— ——— — — — — — 


l 


t 


1908 di,do fa,fon* 


Zuberfulofis, Cancer, Goiter, Nhbenmatismus 
Maren, Haut, u pribate Krankheiten, Yleich 
ſucht Vlutarmut erfolgreih behandelt. Lefer 
Eie meiste Anzeige in der Eonntagnroft. 


) 


| 
| Tr, irancis ron, Sreatalargr jür Kılval 
|,franfbeiic, 1164 Milmaufce Ave, Etunder 
10—12 ımb 6—9 1lbr. 23i11* 


’ 
’ 
’ 


J 


* 


F 
> ie Da. 
veinsorkhefters,|Neihardt 2009 VW. Nortb Ave, Etumd. 3—5, 
10ſvp** 


Plumbers und Supplies 
Anzelgen unter dieſer Rubril 180 die Beile.) 


Tr fnhren ein voilitändiges Lager neuer 
e, — Jun) gebraudier PBlumbingartifel, 


* 
* 


b holeſale⸗ 
preſe für &ille, Lale Bl. €. Eo,, 723 Miiwaufer, | 
OndbimtE 


zahle nicht über -$; arbeite Nachts. Adr.: % 
en ge Slat oder 
Simmer für leichte Phone: 
Shelldrale 2347. 
Suche 3 bis 4 Zimmer Ylat oder 2 bi 
Saustmltungszimmer in Lale View 
Htabenäwood, Mdr.: F 663 Abendpoit. 
— — — —— — —— — — — — 
—— — — —— 


Rechtsanwälte 


Haushaltung. 


— 
so 


oder 


Gred »Wlotte, dentiher Nehtsaumalt. 
Praftiziers an allen Gerichten. 127 N. Tears 
born Etr,, Bimmer 920. bip*X 


Loutsy. Gottlieb, deutih-umgarifder 
Mdvolat, beforgt Prüfıng don Grundbuchauss 


leltionen, GErmittelungen, Zolumente, Rolls 
madten. 133 23, Wafbington Etr., Bim. 1115, 
zel, Diain 1609 bi8 2 Uber nahm, 1572 No 
Halfted Etr,, Tel. Liverfey 3134 DIS 8 abd8, 

aiv*t 


Herman Maling, 
Teutiher Rechtsanwalt und Notar, 
„69 W. Wafbhingtoen Str. Tel, Central 
33236. Abends: 3175 Lincoln Ave. Well, 1550. 

11nd—10f0E 


D110 Fettang, demfcher Rechtsamvalt 
md Notar, praltiziert in allen Gerichten. 127 
N. Dearborn Etr,, Simmer 541; Ich, Nandelph 
5503, abends Wonticello n4, 201*2* 


Deiblen, E. Hanſen. 30 R. LaſSalie Eir., Tel. 

ı Main 4847-4848, Ntchl2ammalt. Braltiziert in 
alien Gerichten; Batentanwalt, Europ, Verbin. 
dungen, Abends Saust. nachm., Conntagd 
10—3 432 Center Etr,. Tel, Tiverfen 4191, 
A = ne7 
Vollmachten, Ueberſeßzungen. amtliche Ber 
glaubigungen, Affidavits und Applilanonen 
für Bürgerpapiere werden ausgefertigt vom 
üffentlihen Notar der Ubendypoft Co, John 
Waſhington Eir. *r 


25 Y. Dearvorn Str... 


20 | $loor, befannter deuticher Advofat und Notar, 


Abends: 1572 N. Hailted Etr. Ede North Ave. 
RE 1801*£ 

Dr. pugo Kadau, zeutihsöiterreihifch- 
ungar. Nedhesanmwalt und öffentlicher Notar. 
Alle Geridtzfadyen. 651 Welt Nortd. Avenue, 
30d4*% 


Kleider 


vafıhine 85. 8300 Riano mit | (Ainzetger unter dieler Rubrit 1Sc_die Ketle.) 


Hyman's 
Anzüge und Ueberzieher 
jetzt 324 — 334 — 339. 


züge und Ueberzieher bis guf die Minute 
zeitgemäß finden. Falls Sie an Bargeld 
lurz ſind, warten Sie nicht; kommen Sie 


vereinbaren. 


ſpäter. 


215 


Kauft 


Hyman's, 
Clart Str., nahe Lake Str. 
20n0ov*æ 
Ausvertauj. Buramtierie Preisberabſevung 
an jedem Anzug eder Ueberzieher. Spezieller 
$20 Ucberzicher, mittelmäßig dunfelgrau, mit 
Gürtel rundum, jekt $12.50. 
‚Ein $35,009 Lager von Anzügen und Ueber 
sichern für Männer und junge Männer, die 
neueiten und fonfervatiditen Moden, in _allen 
Srößen und Karben, wert $27.50 bi3 $75.0U, 
werden icht verlauft zu $15 bi3 $47.50, 
MännersHofen $4.50 und aufwärts, 
Kinderanaüine und Ueberzicher $5 aufwärts, 
dir führen aub cin voliſtändiges Lager 
don mwenig gebraudten MAnzügen und Ueber 
öiebern, $10 und oufwärts. 

Offen icden Tag bis 9 Uhr abend3, Cams 
tegs bis 10 abd3. Conntag3 bis 6 abends 
©. bordon, 1415 Eid Halfted Eir, 

11nob*% 


Billard und Boret Tifdhe 
(Nnzeiaen unter dei» Rubrit 18c die Seile.) 
Neue und gebraudte Yıllard- y 
Tiihe, alle Eorten; leichte — — 
unleten und ziehen Miele vom Kaufpreis ab 
The Vrunswid ⸗Balle Collender Eo. 
623.6, Wabalh Ave. 200r2 


zZ 


nn nn ne 


r 1920. 


Grundeigentum und Hänfer 


zu verkaufen 
(Anaeinen unter dieter Mubrif 18c die Belle.) 


Rordieite 


Bu verfaufen: Epegieller Bargain, nur $4500 
für nen geftrihenes 3-ylat Gebäude, alles 
5:dimmer Flats, eleftr, Licht; alte Miete $54, 
Wefichtigt_ 1642 Fleier Etr., nicht weit von 
Raulina Str, Hohbahnftation. $1000 bar, Reft 
auf monatlide Abgahlungen, 

Sohn Heim, 3148 N. Albland . 


„v‚ür fofortigen Verlauf oder zu bertaufchen 
übergebt Eucr Grundeigentum 
— — 
Jon Geim, 
3148 Nord Aſhland Avenue. 


a 3148| > Afbland_ 23nb*X 
Zu derfaufen: Großer VBargain — $10,000 
Taufen zweiftödiges Bridhaus, db= und 6=3imts 
mer lats, mit aweiltödigem Bridhaus hin— 
ten; breite Lot. Nur $4000 Anzahlung, nahe 
Clarf Strabe und Hodbahnftation, Muß fo: 
fort verfauft werden. 
Carl Wolf, 3266 N. Clark Er, 
dimi 


Zu berfaufen: 1802 Nortd Park Ave., Ede, 
2: slat und Garage; Heißtwalferbeizung; Miete 
51320; Xot 48X125; Bar $1000, Reit auf be: 
dingungstweife Abzahlungen. 

Robert E, Bennett, 179 8. Wafhington ir, 

e dimifrfa 
„Zu vertaufen: 4 Flat Ylpartmentgebände, 5 
Zimmer, in jedem Flat; Furnaceheizung; Ei— 
chenverlleidung; verkaufe auf leichteübzahlung. 
Wegen vollen Einzelheiten feht: E. Abrabam— 
fon, 1909 Irding Part VBlpd, Telephon: Wel- 
linaton 126, difrſa 

Berlaufe Flatgebüude mit 3—4 Zimmer Woh— 
nungen md Bad, nebit 4-Bininer Kottage, 
Melrofe Ztr., Miete $648; Preis $4500; mur 
51200 nötig, Reit leihte Bedingungen. Mdr.: 
O 855 Abendpoit. irfafodimi 

Berlaufe Bargain, 3e lat Gebäude, 1720 
Bilfele Straße; nur $600 nötig, Neit Teichte 
Vedingungen; Miete $38; Preis $2800. Torpe, 
2358 Lincolg Abe, frfafondimi 

3u verfaufen: Dreiftödiges, ganz modernes 
Vridhaus, große Garage, Nehme Tleine Ans 
zahlung und fehr liberale Abzahlungen; Miete 
$1800 jäbrlih. Anzufragen in der Office 1854 
N. Halfted Sir. frſondido 


3u berfaufen: d-Zinmmer Cottage, Garage; 
made fehr leichte Vedingimmgen; fleine Anzab: 
lung. Nadzufragen in der Dffice 1854 Nord 
Halſted Str. frſondido 
Zu verfaufen: G-Zimmer Haus, billia, Bar 
oder Abzahlung. 1666 Biliell Etr. Phone: 
Lincolm 19nd 1X 
Isonn hr Euer Grundeigentum fhnell ver: 
Taufen wollt, übergebt c3 uns, 
N 8* » 
sohn Saderlein, 1614 Belmont Av, 
drei Türen weitlic don Lincoln Ave, 
Er 18nv 1wæ* 
Zu vertaufen: Aeſtödiges FrameGebäude. 
Front Vorch, Cement Baäſement, Furnacehei— 
zung mit, Heißwafſer. Waſchzuber. Miete 
$600 jährlich. Preis 33200. 3214 Herndon 
Er ET —— fa—dox 
Ebe Zhr Nordiette-Grundergentum fauft, ver 
lauft od. taufcht, fcht U. Torpe, 820 North Ylve. 
EEE —— Tier 
Ehe Ahr Kordfeite-Srundeigentum fauft, vers 
fauft oder vertauscht, feht N. G. Ludwig & Co,, 
3766 N. Clarl Str, Ede Grace und Racine. 
Be 15nobmodimt* 
Enap: 6—5 Zimmer ımd Cumparlors, Nas 
tensiwood nabe Hochbahbnitation; Preis $30,> 
00V. Nehme $10,000 Anzahlung. 
2. 8. Heinz 3109 N, Paulina Str. 
ae Pe fomodi 
Mub fofort derfauft werden: Modernes 8s 
Flat Vrid, 4 und 5 Zimmer, Furnaces und 
Tfenhetzung; Miete 82760; Preis $24,000, 
2 8. Heina 5409 N. Paulina Str, 
— ſomodi 
Vargain: Schönes 3-Flat Frame auf Brick, 
nahe Paulina und Lincoln Ave.; Micte $900; 
Preis 86500. 
9. d. Heinz 3409 





N. 


Baulina tr, 
er fomodi 
‚Scitener Yargatir! $5900 fiir drei Frames 
bäufer mit Laden für iracnd ein Gefchäft: Lot 
25x210, 1419 Eedawıid und 1418 Orleans 
Eir.. Par $500 aufwärts, Gigentümer 3855 
N, Weſtern Ave., 2. Flat. 300ffadide Imt 
Nordweitieite. 
Rene Ihr Euer Grimdeigent 
Taufen wollt, üsergcht c3 un®. 


Sohn Saderlein, 1614 Velmont Up. 
drei Türen weittih bon Lincoln Ave, 
18nbiioE 


um fihnell ver: 


Eüpdjeite. 

Muh mein zmweiitöcdiges Gebäude berfaufen, 
Stod mit Wohnzimmern Bbinten, 6 Zimmer mos 
dernes Flag oben; gute Garage, Ede, 48%125 
Fuß: Straße gemacht und bezahlt; Store be 
nut als Grocerd und Marlet; Miete 900: 
beite Lage Zidfeite, Telephon: Stewart 6402. 
dimi 


Vorſtũdte. 
r uf : 
Beantwortet diefe Anzeige 
mens hr ein hohes, reihes Etücd Land zu 
laufen Tut, wo Ihr cin großes Einfommen 
mit wenia Anftrengunge. erzielen Tönnt und 
trogdem in der Stadt arbeiten wollt. Ih Habe 
10 Acker nahe Depot, das ih auf leichte Mb» 
zablungen verfaufe. Ich helfe verantwortlicher 
Vartie auh beim Bauen, 


Ndr.: DO A08 Abendpoit. 


Farmländereien. 
Illinois 


— Wirklicher 5 Acres Bargain — 
Gelegen nahe Downers Grove an der C. B. & 
OQ. Eiſenbahu, 80 Züge täglich, 40 Minuten 


feiner ſchwarzer Boden; lurzer Gang zur Sta— 
tion. Eine ausgezeichnete Lage für Hühner— 
oder Gemüfefarı oder Landhein. Breis $1500, 
5150 Bar, Rat monatlide MAbzablunaen, 
belfe dem Kähfer zu einem Haus, Diele 
ganz beitimmt der größte Bargain an 
Qurlingich. Sogar weniger als YWholefales 
preis, Srreidt Sofort um dolle Einzelheiten. 
Adreſſiere: O 886 Abendpoſt. nbI9— 24% 
zu verfaufen: 160° Mcres GClarl County 

gute Gebäude, ichwarzer 


Ver⸗ 
5 1; 
der 


\ 


Wisconſin Farm; 

Boden, Lehmunterlage: 80 Acres unter Pflug, 
wert 575 per Acre, Wenn Sie wirflih Yand- 
twirtfchaft betreiben wollen, ilt bier Ihre Ge- 
legenbeit. Aus beionderen Gründen teilte mir 
der Eigemtiinter mit, fofort zu vberfauien ımd 
zwar fo Billia wie $32 per Ncre und wenn 
sofwendig gegen mir feine Anzahlung, Reit 
euf langjährige Mpzahlungenr. i 
— Schmittz, 825 Wehlter Avenue, 


Eifenbahn» Ländereien 
-an der oo Linie im 
oberen Wisconfin; g 
legen; nab: großen Marlets. Nur an wirft, 
Anfiedler zu mäßigen Vedingungen verfauft. 
Cdreibt nah freiem Büchlein Mr. 6. Mdr.: 

9. ©. FSunıton, xXand Department, 
Line, Minneapolis, Minn. Oder fpredht dor bei 
€. 9. Vaud, Chicenver Vertreter, Binmter 
815, 112 Net Adams tr, Chicano, ZI, 
EN * 13nd-—31mz,% 
Feine 63 Ader verbefferte Ysisconfin Karın 
gute Gebäude, Clay Loam Boden, 3 Meilen 
ben gutem Zomn, fhöne Flußfront: reis 
$5000 einfchl. allen Bich3, Ernte und Vale 
verie Wbzahlungen. Cofort zır Übernehmen, 
John cher, 2424 N, Kildure Me, 7ol** 
—— — — —e — — — —— 
— ——— — —— 


Grundeigentum und Häuſer 
zu kaufen geſucht 


(Anacigen untet dicſer Undrit 18e die Beile. 


Soo 


Su lJauſen gaudht: Cine Couage oder Fi 
gebäude; nur Gigentümer wollen nähere Ve. 
Ihreibung_ einfenden au Thas. Echiote, 1714 
Yarrabce @tr 2Amai*} 
— — ——— —— — —— 


Fachmänniſche Arbeiten 


Anzeigen Unter 


. PBalıting, Baperbanginig, Calcimining, Glacz 
ing, feine Reparaturen zu billiaften Breifen, 
I, Matelfon, 2105 N. Halited Str, Televhon: 
Diberfch 4462. dimifr 


Sefte Dahdeder-Arbeiten, Reparaturen und 
ScdwrniteinsArbeiten, _ Alle Arbeiten garan— 
tiert. 8. & 4, Roofers, — 
Phone: Monticello 280. Anv, doſondi⸗ 

Painting, und Paper Hanging zu billigen 
Preiſen. C. Street, 1518 Melroſe“Str. Tel 
Laleview 1366. 


ebien BASE mod,didofoim 
Fainting u. Decorating, ıcde Arbeit Tage 
mab unter annebmbaren Preifen ausectithrt. 
v. Bopp, 1257 Carnıcn Ade, Iel, Edgew. 3650, 
Gndintx& 

— — — — — — — 


Hunde, Vögel n. ſ. w. 
An⸗etgen unter Meter Hubrif 18c die Betle.) 
Zu verfaufen: Watertown Gänfe zu 
den mäßigiten Tagespreiien. Charles 
Wetterling Son, 1540 Belmont Ave. 
Telephon Lafe View 4052. mobi 


3u beriaufen: Gute Milhziege, fchr billia 
4120 N. Irving Ave, ‚ — Dimi 
nn. 


Automobile u. j. w. 


(Anzctaen unter Aeleir Rubrit 18c die Betle. 
Adtung, 25 gebraudte Automobile zu Eurem 
eigenen Treis, oder taufche: feht uns, che Zhr 
Tauft. 1811 W. Madifon Str. 17nodii 
‚Mitchell Chummy, $S00, gerade wie neu; dies 
ift ein wirflider Bargain; Bar oder auf ; 

wurde nur br wenig gebraudt. 1811 Ielt 
nn —— 


Dachdecker und Klempner 
Ameigen unter dieſer Rubrik 18c die Zeile) 
dert iſt c och Beit, "hadbafte Tüder au 
reparieren; feht nah und "rft B, MAllendorfer 
auf an 2440 %, Talley Ave. Televbon Armis 
tane 6428, 11fp3mt& 


3 Dach⸗Lede revarieri garantiert, $6; Aurtıe 
Zrud Dienft nad üllen Zeilen Eutcanod: eta- 
bliert 32 Sabre. %. I. Dunne Noofina Co 
8413 Ogben Ave, Telephon: Nodwell * * 

ag 


| 


hen hatte. Die deutjche 


zum Union Bahıryof, billige Wionatsfahrrate; | 


utes Hartholzland; gut nes | 


dieter Rubrit 18c_ die Beile.ı | 


2540 Georae Eiraße, ! 


Pferde und Wagen 


(Anzeigen umter diefer Aubrit 18c Die Beile > 
Kiitzend VBrewerh Warn 

muß innerhalb 30 Tagen 40 PBierde, 50 Ceis 

Gefirr, Partie Wagen, 2 Ford Nutos berlau- 

fen. 2762 Arber Ave... Ede Tbrovp. 
EEE. ._ 

Zu verlaufen: Zwei junge ierde, 41% 

Sabre alt. 1829 N. Halſted Str. 17nb1IoX 


Tarcel Breit und Grpref. 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 18c die Zeile.) 


Bertelli Euern Eider für Dankſa— 
gungstag. Für $10.00 Vorauszahlung fihide 
ih Euch ein 14 Gall. Fab fühen New Norler 
Apfelcider. Theo. Hammel, 1205 N, Ya Ealle 
Etr., Chicago. fa—mix 


Ofenteile und Neparatur 
(Ainzetaen unter diefer Yitırıt 12c dte Betle.) 


Defen repariert! 20 Sabre Erfahrung, Billig. 
„Qeinandh“*. 1707 N. Halited. Fh.: Line, 4232. 
= a 18nodbimk 

Dfentetle und Waflerfronts für alle Dcfeit, 
Dofen nidelplattiert, Margolis, 697 Milwaufee 
Avenue. *X 





— 


Leichenbeſtatter 


(Anzeigen unter dteier Rırbrit 18c_ die Belle.) 


 seftern Gasler and Undertafing Go,, Nichts 
gan Blpd. u. Randolph ir. Tel, Eentral 368. 
13ma*?; 


Dentichland, wie es ilt. 


(Fortfegung von der, 4. Seite.) 


Von Stettin reifen die Ruffen wei: 
ter nad) Reval, 

Die „®B. 3. am Mittag“ melb:i, 
daß die folumbianifch-deutfche Gefell- 
Ihaft für Luftfchiffahrt ihren Dienit 
in Barranzuilla, der emporftrebenden 
Hafenftabt der füdamerifanifchen Re- 
publit, eröffnet hat. Die Unterneh 
mung richtet einen Dienft mit Junker— 
Flugzeugen zur Beförderung bon | 
Poſt und Palfagieren von der Hüfte | 
nach dem imeru ein. Die Reife, zu 
denen die Flußdampfer acht bis vier= | 
zehn Tage gebrauchten, wird in einem | 
Tage zurüdgelegt. Der erjte diefer| 
Luftfreuzer trägt den Namen „Eos | 
lumbia*. Die Vrobeflüge erregten | 
bereits die Beivunderung des folum- 
bianifchen Publitums, das einen fo 
impofanten Apparat nie zuvor geie- 
n Luftichiffer 
wo ihr Luftichiff 
landete, mit „Viva Allemania”“ bes | 
grüßt. ch führe diefe Tatfache nur 
an, um ben neuelten beimtüctiichen | 
GStreih der Entente gegen bie Deutz | 
ſche Induſtrie ins rechte Licht zu) 
ftellen. Diefe Spottgeburt aus Tüche 
und Frivolität verlangt jetzt, ſich 
ſtützend auf das Diktat von Ver— 
ſailles, die Zerſtörung ſämtlicher 
Dieſelmotoren. In dieſen Dieſel— 
motoren aber verkörper! ſich ein wenn 
nicht der Hauptteil der Fabrikation | 
deutfcher Kraftmafchinen. Weiten | 
Schichten der Allgemeinheit ſchwebt 
bei dem Namen Kraft: oder Antriebs: | 
majdine noc immer die Dampf- 
mafhine vor, oder eima noch der 
Glettro= nd Gasmotor, QVom Dies | 


wurden überall, 


jel-Motor (benannt nad) feinem Er> | terhreitet werden fan. 


| 


finder, dem bayerifchen Ingenieur 
Diefel) werden Sie wohl, oder mwe- 


ınigitens viele von Xhnen, aus Anlaf | 


| 


des raffinierten Anichlags gegen ihn 
überhaupt zum erften Male erfahren 
haben. Sin der Induftrie hat er aber 
Ichon feit Kabren feinen feiten Plab 
jund mit der Wendung dei Dinge feit 
| dem Striege noch ein 


Der Diefelmotor ift nimlich ein An 
triebömotor, 
bedarf, fondern behufs, Funktionie— 
rung mit Del gefpeift wird, vor dem 
Kriege meiſt mit Petraleum, jetzt mit 
dem ſogenannten Treiböl, einem De— 
| ilfat «us Brauntoblen. Der Diejel- 
Imutor braugt wenig Plab, läßt jich 
leinfach bedienen, fchrell in Gang 
Ifeten und arbei:et verhältnismäßig | 
|billig. Seit Hereinbredhen der Ko: 
|Tennot in Deutfchland ijt der Diefel- 
motor ncch viel ioichtiger als vorher 
|gerrorden. In ihm ift für viele Bes 
‚triebe der Retter in der Not eritan- 
Iden. Ohne ihn ftünden viele große | 
Werke Deutſchlands völlig ſtill, aus 
Mangel an Antriebskraft. Beinahe | 
teine Betriebsſtätte in Deutſchland, 
die fich nicht des Diefel-Motors bes | 
diente: Elektrizitätswerke, Waſſer— 
werke, Werflen, Reparaturwerkſtät— 
ten, Textiibetriebe, Zeitungen, Drucke— 
reien, überall begegnet man dem Die— 
ſel-Motor. In Rückſicht auf ſeinen 
Wert iſt der Motor auch im Aus— 
lande nicht unbemerkt geblieben, un 
dort, in England, in Frankreich und 
beſonders in Amerika iſt man ſeit 
längerem ebenfall3 mit dem Bau | 
ven Diefel-Motoren -ichäfttgt, wenn | 
man au den PBorfprung bes Ur: | 
ſprungslendes, Deutichland, biäher 
nicht eingeholt hat. Und eben biefer | 
Vorsprung, den Deutichland im! 


| 





} 


| 


Kraftmaſchinenbau hat, iſt offenbar 
das treilende Motiv bei dem Ze ſtö— der tr.., dh ar Mid 
Er ift ihr! Dis zu 26. Str., weitlid bis Went-| 
lein Dorn im Auge. Ein wirkfames | worth, jüblid 6:3 31. Str, dann 


rungaplan der Entente. 


| dem Au im | t 
sheranrüden Seht, will man überhaupt 
Iniht. Darum muß ihr der Wen ver- 
ſperrt werden. Sollte die Entente 
‚ihren teufliichen Plan, 
rung der Diefei-Motoren, durchfüh- 
ren, fo wäre über einen großen Teil 
der hiefigen Induftrie, die ohne den 
| Tiefel-Motor überhuupt nicht beite- 
ken kann, der Stab gebrochen. Denn 
Iman halte feit, daß nach dem Piane 
|der Entente nicht nur die ſchon vor— 
ber.denen Motoren diefer Art zeritört 
|terben follen, fondern aud) der Bau 
Ineuer verhindert werden foll. 
|mollten alle diefe Schichten der deut- 
ſchen Induſtrie, welche jeht megen 
der Kohlennot auf den Dieſel-Motor 


ange ieſen ſind, ia Zukunft anfan-⸗ 


en? Woher hre Antriebskraft neh— 


en? Dampf? Bei der heutigen 


men 


seit; | Kohlennot unmöglich. Frißt doc einem neuen Schreden gleic) 


heute ein gucher Rheinjchleppdampfer 
auf feiner Fahrt om Köln nad) 
Mennbeim für fage und fchreibe 
65,000 Merk Robien auf. Und danıı 
müßten anftatt der Diefel-Motor.n 
neue Dampfmafchinen bei ben jegt 
diefe Motoren verwendenven Betries 
ben gebaut und erft aufgeftellt wer- 


den, während veifen die Arbeit ftille 


großes Stück daß im nächſten Jahre je ein Alder— 
Handelt ſancie Bedeutung mehr als vordem erlangt. man von jeder ſtädtiſchen Ward er— 

wählt werden muß und daß im Jahre 
welcher keiner Kohlen 


| 
| 


Wählern einen zweiten, gejonderten 


/ 


| meiterbeftehen würden. Man erivar: | 


rigen Sabre erwählt wurden, fönnen 


Fünfzigwards-Plan als Kandidaten | 


de 


| 


Wiederauffomme. der deutjchen nz | 
duſtrie, deren Konkurrenz man nach zur =o. Str, ) bis 
ftreten im der Vorkriegszeit und nördlich biS zum Fluſſe. 


die Zerſtö—⸗ 


Was | 


Stranfe deutſche Leute 

Wenn Ihr ohne Erfolg verſucht 
habt, wieder geſund zu werden, 
kommt zu mir. Ich habe eine lang⸗ 
jährige Erfahrung in der Behand⸗ 
lung vvn Männern ſowohl wie 
von Frauen, welche an chro— 
nifhen,nervöfen und kom⸗ 
plizierten Beſchwerden 
litten, die vernachläſſigt oder unrich⸗- 
tig behandelt worden waren. Ich 
war erfolgreich in der Behandlung 
vieler Patienten, welchen es nicht 
gelang, irgendwo anders Erholung 
zu finden oder kuriert zu werden. 
Was ich für Andere getan habe, kann 
ich auch für Euch tun. Verſäumt 
keine Zeit mehr, kommt und ſprecht 
mit mir. Konſultation iſt frei. 


Leidet Ihr 
eidet Ihr an 
chroniſchen, nervöſen, Blut⸗ Haut: sder Fomplizierten unregelmãßigkeiten 
oder jeid Ihr behaftet mit Magen-, Darm» und Leberbejhwerden oder 
habt Ihr Rheumatismus, Schmerzen im Rücken oder in den Gliedern, 
Kopfweh, Verſtopfung, Schwindel, Pimpeln oder Katarrh des Kopfes, der 
Naſe oder des Halſes? Wenn das der Fall, konſultiert mich, da ich be» 
ſonders guten Erfolg in der Behandlung dieſer Krankheiten aufweiſen kann. 
Ich werde Euch meine ehrliche Anſicht über Euren Zuſtand nach einer ſorg- 
fältigen und genauen Unterſuchung mitteilen und Euch ſagen, was ich für 
Euch zu tun imſtande bin. Konſultiert mich jetzt, denn Verzögerung mag 
gefährlich ſein. Bedenkt, daß die Konſultation frei iſt. Kommt heute. 

von 10 vorm. bis 1 


Sprechſtunden; D R . W H IT N EY Une nahm. 


9 nmorg. bis 4 nahm, 
175 N. Clark Str., öwiihen Lafe und Randelpg Etr. Chicago, Ill. 


Sonntag? nur 
und 6 big 8 abbS, 


Fünfte Ward— Weitlichh an Statd 

traße, füdlich bis 60, Str. und öſt⸗ 

li) bis zum Seeufer. | 
Der Finanzausſchuß. 

Der ſtädtiſche Finanzausſchuß be4 
rät heute nachmittag darüber, ob 
‚dem Departenient für öffentliche Ars 
| beiten $118,500 für den Betrieb des 
| Abfallanlage bis zum 1. Januar bes 
|willigt werden follen, oder aber of 
Im nähiten Jahr je ein Alderman im | die Anlage geichloffen werden joll. 

ieder Ward zu erwählen, während | 

1922 feine Aldermanswahl ſtatt- 

findet. 


— 


= 


dus Künfzigwartö-Beieh. | 


Wie es jcheint, wird eine Einigung | 
erzielt werden. 


Ettelſons Gutachten. 


a — 


Das 1000. Mitglied. 
Lincoln Club hat das Ziel, das 


Der ſlädtiſche K =. kt er jid) ftedte, erreicht. 

Der ſtädtiſche Korporationsanwalt a : . a 
Samuel Ettelfon übermittelte heute | sm Chicago Lincoln Club herridy- 
mittag dem Gtabtrat3ausfhuß für te geitern abend ungetrübte Fröhlich⸗ 
Einkünfte und Wahlen ſein Gutach- a ho zeigte 1a nämlich, 3 * 
ten über das neue Funfzgwards Ge⸗ Zie m * — * ſich er — Mit 
feß, und der Ausihuß machte fi ten Me _- 10 eihloß, bie Mit: 
daraufhin jofort an die Arbeit, bie dur or — 8 au rn und 
von dem Unterausihuß während der dami — 4 off Bafia au * 
lebten Wochen ausgearbeitete Neuein= 2 — a irn Wi 
teilung zu prüfen. Iroßden e& da=s|  ’ ';. Br SS * 
bei = Fitigen — kam, da j man lich jeinerzeit mie bem größten 
einige Stabtpäter mit ben neuen ler and —2— —* “en 
Wardgejeben nicht einveritanden jind, | —— * men 
fo fcheint man fich im qroßen Ganzen |,“ an —E 
doch auf den Plan einigen zu wollen, | — oft —— _— daß 
jodaß er morgen dem Stadtrat une [in erhofte Erfolg nicht ausgeblieben 

E53 war gegen 10lUlhr geitern abend, 
als unter allgemeinem Jubel das 
1000 Mitglied angemeldet wurde. 
Cine Stunde darauf mar die Zahl 
jogar auf 1006 geitiegen, die lebte 
jeh3 werden auf die Wartelijte gc= 
jegt werden müffen. 

Natürlich wurde das Ereigni ges 
bührend gefeiert, und zivar durch eine 
Reihe von Reben, welche von Prä— 
fident Kruetgen, Richter Brentano, 
11922 feine Aldermen-Wahlen ftatfin= | d- PB. Giebel, €. $. König und Dr. 
den werden. Der dem Stadtrataus- | Öroener gehalten tourden. Yyerner 
'fchuß in feiner heutigen Sigung vor- gab es treffliche muſikaliſche Genüſſe, 
liegende Plan muß inerhalb von De der Zenoriit Graham bon 
Tagen fertig geftellt fein und den; Widler, der Pianift Dr. Chriftian 
Wählern im Februar nächften Jahres | Balatfa und das aus ben Herren 
zur Annahme unterbreitet werden. Rent, Wafjermann, Roehrborn und 
‚Sollten fünfzehn Stabtväter gegen | ab beſtehende Renk-Quartett bie 
diefen Plan fein, dann können fie den | Anwefenden mit verjehiedenen Vor= 
trägen erfreuten. 


| Chicago 


Tas Gutadıten. 


Su dem Gutachten des Korpora= 
tionsanmwalt3 wurde nur das beitä- 
tigt, was die Stabtpäter nad langen 
Konfernzen felbjt feitgeftelli hatten, 
daß nämlich das Fünfzigwards-Ge— 
jet feit dem 2. November in Kraft ilt, 


| 
unterbreiten. Und jollte feiner — 
Pläne im nächſten Februar von den 
Wählern gutgeheißen werden, dann 
dürfen eben nur fünfunddreißig Hardings Grwählung foftete $1,500,000 
Stadtväter erwählt werben, meil ja | mehr al8 vorhanden. 


: 3444 inf 164 M rd814— — 
die jetzigen fünfunddreißig Wards Wie Fred W. Upham, der Schatz⸗ 
meiſter der republikaniſchen Partei, 
heute mitteilte, beträgt der Fehlbe— 
trag, der durch die Kampagne für 
Senator Warren G. Harding ver— 
dem urſacht wurde, annähernd $1,500,* 
‚m 000. Aus MWafhington war gemel- 
det worden, e3 handle fi nur ım 
ı$189,428.95, doch hierzu kommen, 
Termin dor jich haben; ſie ne a — 
nicht Fandidieren, werden fie das| =! ‚ Die 3 gegahts iDer 
Mnatin Nahe ihros inkiane Faruiena, Müffen. Diefe Darlehen, je ein paar 
zweite Nabr ihres jetigen Termines| j 

= wo 099 ana. taufend bis zu $100,000, find von 
abdienen md im „Sabre 1922 aus:|, x 
ſcheiden. Banken und Einzelperſonen gegeben 

Neue Wardgrenzen. —— 


Das Loch in der Wahltaſſe. 


ein 


tet aber kaum, daß dies der Fall ſ 
wird. | 
Diejenigen Stadtoäter, die im bo-| 
im nächſten Frühjahr unter 
auftreten und würden im Falle ih— 
rer Erwählung einen zweijährigen 
T wenn 


— — — — 
Auf die folgenden neuen Ward— 
grenzen ſcheinen ſich die Stadtväter 


joweit geeinigt zu haben: _ | „Aber das mit der Hochzeit. Du —, 
Erſte Ward — Dom See Nad|yngz faffen wir wohl noch bis zum 
29. Str., nördlih an Michigan Frühjahr. — — Warum follen wir 
denn einander die Saifon verber= 
ben?!” 


— Aufrichtig. — Witive (nad) ver 
Verlobung zu ihrem Zufünftigen): 


nad) Kanal Str., nördlid; Canal bis 
25. Str., weitlid bis Wallace 


20. 
a\ . 

Zweite Ward — Vom Seeufer| Kranke Leute 
weſtlich bis Wentworth, ſüdlich nach EEK 
139. Str. und öftlid) bis Grand Bon-! un won Bir 
|Tevard, nördlidy bis 37. Str., öjtlid) A A 
bis Vincennes, nördlidy bis 35. Str. | zen. Die neueften Heil⸗ 
amd öitlich bis zum Secufer. a 9 
| Dritte Ward— MWeitlih) an Went- 
| h bis öjtlih zur 43. Str., 


I 


Leberleiden, SKatarrh) 
wort!h 


| PR, cconiihe Kranfbeiten) 

an * Blutſtörungen, anftels 
State Sr. entlang bis 45. Straße, 
dann bis Cottage Grove Ave. und 


tenbe Sreankpeiten; 
Nervenſchwäche, chro⸗ 
nifhe, private u, alle 
3 4 Harnleiden, 
\nördlic bi zur 44. Str. umd von — 
44. Straße bis zum Seeufer. 
JWVierte Ward — Von State Str. 
ſüdlich bis zur 53. Str. dann bis 
Cottage Grove, nördlich bis Hyde 


nete deutſche Heit 
nittel 914 (verbeſſertes 006) für die Heilung 
Park Boulevard und öſtlich bis zum 
Seeufer. 


oun Blutvergiftung. f 

Sr, Rob’ 2djährige praftife Erfahrung als 
Epeztalift Bieter den Aranfen Eiherbeit einer 
efölgreihen und ehrlien Vebandlung. 

Eine Konfultation oder bertraulide Untere 
sedung foitet Cie nit. x 

Kommen Cie jofort, ede Ihr Leiden meiter 
fortfihreitet. 

Kein Beitverluft. Br, Roß berecinet fo tue 
nig, daß fein Siranfer feinen Zuftand zu der» 
nadläffigen braucht, EM 


Dr.B.M.ROSS, Speialif 


Etabliert in Chicago 1892. 
24 Zahre auf demjeiden alten Play. 
Ein gradnierter und tizenficrter Arzt ſei 1882. 


\opw m 2 
35 Süd Tearborn Straße. 
Ede Monroe, Ghicans, 2 
tm Grilin-Gebäude, Enite 300 - 0V7. 

Nehme Elevator zum I. Floor. 
Epresitunden: Zägli von 9 morgens AS 4 
nacdın. und an Eonniugen don 10 vorm, Dig 
1: aub Montana, Mittwoh, Rreitag w. Cam! 
—E abob3. v 7-8.—&B wird deutih geipranr'. 
n0b0,7,9,11,13,14,16,18,20,21,.83,25.23 
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ftehen müßte. In der Zeit der gro- 
‚Ben Arbeitslcjigtert time aber Feiern 
Den | 
Wert ver heute in der deutfche. In— 
ıduftrie arbeitenden Diejei-Motoren 
ihätt man beiläufig auf 11, Mil- 
Iliarden Mark. Beweis genug von 
|ber Bedeutung diefes Motoren-Typs. 
Beweis aber auch ebenjo, day bie 
Entente fein Mittel fcheut, um 
Deutichland in Grund und Boden zu 
verberben. 
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Abendpoft, Chicage, Dienstag, den 23. November 1920. 


——— —⸗ 


5 











fait 


»»00...16.00 -20.00 
Stroli— 


Börfennotierungen. | Sms H8 33 | Bon Mändern erfäefen, | ie wümtüne. — 7—6 
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* RN J Pfirſi ch e Geſchloſſen nächſten Donnerstag, Dankſagungsta 
Chicago, den 23, November 1920. | CLLLLAEAALL. 17.00 I; a bis auf $4000 bis $5000 beifammen, % * —XX — 
agſtehend ne 45.00 -2e00 ———— — — — Der | ie die American Dairy Cattle|% Fancn große Standard gelbe 
— — — 2 ſuchte Widerſtand zu leiſten. Co. der „Abendpoſt“ mitteilt, iſt die Peaches. 1920 Pock, in dickem 
Seen⸗ ti vorm. Saum gehernſ dians· · · 77 er Summe, deren man bedarf, um DIEI* Sirup, wert Adc die VBüchie, mor- 
—* a Schlachtvieh. alle geplündert erfte Schiffsladung von Milhtühen gen auf dem ſechſten Zloor: Feine 
ae 00 6474 | Rinder (ver 100 Pund)— 4 Naileg . nah Deutfhland abgehen zu lafjen, abgeliefert: Nr, 2 groie ENTER — rn EEEEERRERRTELR. 
—— 5 345 nunmehr biß auf $4000 bi FEOOU|F Mine. ............ 280 
— * 1 re ur Walter Ghucholtowim:  Whistyhandel beifammen, 65 ift Dringend au wun⸗ 
eye ig J ————— hat ihm zwei blaue Bohnen eingetra; | Ibn, daß dieſer Betrag ohne Verzug 


Y. 
Schweint (GGer 100 Pfund— 
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Schmalz — 10 








re Aue San e. | Ehale (ver 100 Kim 
berricht aute Nachfrage ua Bar: | “weie ter 1 


| Lammer, weſtliche 





iweizen. Die Weizenanfubr ift aroß, ! DO, MAUdE nennen 800 12.00 | Der Wirtichaft von Henry Cohn, Nr. jan Alle der Aufruf, nad Kräften zu 
2 —— — a De Tr L F 
denn ſie ſtellte ſich auf OB44 Waggon Rͤber fe | 














labungen in Minnepeg, auf 45 in; Bar onen 375 455 She eintraten umd ihm jowohl iie|anı die American Dairn Cattle Co, 

Ebicaao und auf 300 in Minze] Dei, Hars, Allohol. dem Wirt befahlen, die Hände hoch- 123 W. Madiſon Str., Chicago, Ill., 
1. Eu 8 — (Freife vom Paint, Oil and Varniih Club — 

neapolis. Aus dem Weſten geſchickte 00 Sıral — 


0 
14 ._. 


"I zubalten. Campbell, der als Wäch | zu richten. 
Schweine waren jehr jlau und fan= | Serben. Dead! 






























































































































| | berühmte jährlihe Ereignis, weil fie weiß, daß ungeachtet aller Marft- und % 

181% on ; iſt : i 8 ſi iträge * ne ET >. AR 3 
waren fehr fla 12 |dieo Crow Galolin, Gallen ze ter angertellt ift, weigerte fich, dem) Bisher find die folgenden Beiträge Wetterverhältnifje wir ums inner vericehen mit * 
ten um 75c bis 81 für a2 100 xeinteröl, dunfel — 0.20.3 | Befehle nachzukommen und griff nach | eingegangen: 2 . 4 a . E s % 
Mund im Breiie. ke a Dee Salt —* 10 leinem Revolver, worauf die drei Kerle Vorher berichtet . . . . . . . . . .. $15,689.90 it den feiniten fancy inngen forngefütterten, frijch geihladjteten, troden ge- z 

— Terp 3, Gaͤllone.. 4 ih ’ ir \ G f F Fr. Sot ’ = zen * 2 . PR * .... 0 WR 

Guropäiidhe Wedhfelraten | Sci 4 =” ee Meer | a MINE VOR NENNE: % enpften Dankjagungstag-Trnthähnen, Gänjen, Enten und Hühnern — and * 
. : c c Q au P D olu — ........ 7 * ......... . . | % . ” . . . * —2 — . . * 

Near) dem Bericht der Vierhantd Loan and| 1550 Ie rege ke = ‚Im. 8. Homer, Chicago. .... 100.00 | * nicht ein einziges Pfund jtammt aus dem Nühlipeicher — zn niedrigeren * 
Truit Go., 112 U. Adams Str., ftellen fi die | S.0U ı Halunten bie Stafle um.$15 und ent? New Haven Relief Commi: —* Preiſen, wie ſie nirgend anderswo zu finden ſind * 
—— —4 ſoben. Campbell wohnte Nr. 3558| ice, Raw Haven, Comm... 1000.00 1% — 
Yie entipremend ne on Banten | on 150 ©. Siate Sit. Ara Bm — — — Ihr werdet hier ebenfalls die feinſten „Eatmor“ Kronsbeeren, faneh Süß- 7 
unter einander heute wie folgt: er cz * Dr. Fran owskty, C icago.. 0.00 I %- : 2. — u — Ze € ..g ** 
u — 3 50 | „er „Whislyhandel“. |Arembiehaftsfhub, —3: 3.00 !% e fartoffeln, vollitändig gebleichten New Yorker Sellerie, neue 1920 Nüfje, Apfel- & 
a Ba Werne | de —— * ——2— Chucdolfowsty, —* 34 — — Meyer, Waſhing— 3 7 finen, Candies uf, vorfinden — feine Unze iit darunter, die nicht vom Aller- % 
3 rie Sbeds “ 3.0 2 I ’ M . nr... re 4 OL ” 4 e 2 2 \ . . m 
sa DE —— 22*64 Allen Ave. ſol unter der Angabe, 1% * beſten wäre, was der Markt bietet — und volles Gewicht — hier erhaltet Ihr * 

= Shed 10.65 | Granulierter, 100 Pfund. ... „oo ler ftehe als Bundegiteuereinnehmer | grau A. M. Burger, Divigbt, J Pe Fe * * 

—— en Ti - : ls ee 2.00 1% NND \ - den ganzen Truthahn oder anderes Geflügel. & 

⸗ NL * Sranien- Ak Die n { 2 Q 9 ie ren nenn * J 9 — * 
iR Zur 12.0 Aktienbörſe. in Dienſten Uncle Sams, Leicht-⸗ Zuenbilfsberein. Vufialo 35 N % 
MG nonun ‚4 * = * * 4 * v T 2 mu . u. 
= 2eualanı | Kadjitehend bie gejtrigen Vor. |glAubige und folche, bie —* — Auso 7 III Ye — Sanch, junge, Forngemäjtete, = 
. 25.80 N DlA8...r0 3102 | no p , — er x an SParr:2 Mut nes ) Kan n 0 >00 2 JS 
Deiterreid- faufe an der hieſigen Aktienbörſe: werden, gerupft haben. Na dem er Morris Roſenwald, Chicago 0. 00 1* Er \ trif ri e la tete trof- x 
6.29 Cheds....... 0.35 a En s A ſich noch geſlern nachmittag dem .._. —— BEER... . 1.00 7 a plane — 8 * J 
Verkäufe Soc Vieh Zink 15 a 4 2 — E. 3 ), N \ > * *8XRX — ER * 
Greibettöbeubd, Aermer. Radintor erräufe. Soc. Rich, —— ——— = en And. — — u ö = 
Naprasenitas ...02.34113,, 44prog. ..... 30,08 { u... 860 151% 151% 1914 | Weilmautee Nibe,, als \ieuereills |. m 3A „Kann 4 * 2 

ro — — —— . Frau M. Higgins, May % u 9 ou N Ale 2 * 

es. S6,36 | Sienesanleibe lern 13 8 7 air Nehmer borgeitellt hatte, wurde er ges] wood, Al. ...... ...A. 50.00 | & * * 

pros ...... 8J.141 3%eprozentige 36.00 Reade BR 10 3* 3 3 ftern abend von zwei Poliziſten durch Badenia, Cincinnati, ©..... 25.007 > 7 
2. M⸗proz...... 50.62 Bi progentige 6.06 5 ‚ne I 12 13, inoblgesielte ee fehiver, F. W. Kliebiſch, ins... 20.00 % 1 j * 

Brodukten-Börle Caic low wu... 2 Mon wenn — tötfich. verwundel. — Damenklub, * Fancy beite Darre getrodnete Sühtlartoffeln, | „Eatmor“ Marke fancy Kronsbeeren; gejundel Fancy voll gebleichter feiniter Netv Yorten £ 
* Chic Ei. Rys., Borz. 15 u 4 s — 0.00 | ; une * — — — — Ei ae nm » 2. — 
PP I — 50 0 36 3% >| Ah bin Bundesheamter und fan |g Mad, Ghicanc en 00 x von gleiher Größe, feine Virginia Ware, zu | dunfelrote Ware; alle von gleiher She, zuf Sellerie; Enufperig, zart; drei große ſchwere % 

x ER —— . 0,1 Commonw'lthb Ediion.tsn 102 41015, 102 — * a ** * ve’ — — J J x As * 

Die folgenden Vreiſe gelten für den Groß · do., riabts > i — Ihr en zu liberalem Prei © W isk Frau C. N. Baum, Chicago. 5.00 Fr 8 und und Stangen das Bündchen 
handel. Delm Eintanf Heincrex Sunntitäten | oninemal mot — "ns A Y : 2 sn { : I (ch Hi « — Gehring, Cleveland, O. 1001047 5 Pfr 210 2 Pfr 210 * ’ Ce 

ind Die Preiſe etwas höher. 2 re &C 91 913, of h über laſſen. Ich R IE ſo ſen un Ev, St. Marfus-Gemeinde 1% rur für für. —er Teen —⸗ß ——————üö—— ⏑ — * 
Molkereiprodnkte. I 10 101 101% | Werte „von 52000 an Hand, 2 0. RE 300.00] Keregeifeseifeseterfesfrtesfntesite jfesfjesßetenßeieiinfertesfufestefefeifeteifeteigeßefateefetnfeefetefeteßniegeieetsfete Salntefelefetieietitegeßsfetefefetefntefeleßntefetejeieteinle ee 
— S 70. 70 |famm hnen dem nocd heute abend | x. M. Heinrich, Ehicago.... 10.00 
Butter. Find, Ns ar meiliefern,“ bedeutete er dem Apotheker. | nr, ©. — Chicago.... — — 
u DE ve —— 7 * * af als IF J. Lange,. Chicago....... 25.00 — Anita 2 ehe Se ie * * et — EEK 
KROLCFUNGEN * — — Nontgomerny : 21 10% 20l, Be. * a er — Eu S. H. und M. S., Chicago.. 2.00 Geheimnisvolle yudt, 2. —* — —— 4 a 
Greamery“ 24 —— Sentber 218 5333 58 egenheit, auf dieſe bel e einen Kohn George Graue, Chicago 100.00 | enn es ſeien eits un Se] ngen ® » “ ' 
Sieltö", das —— = 0 ee yaltat des Teichtverfäuflichen und quten|;sred. Dulß, Chicago....... 5.00 _—— aus dem Countyhoſpital entwichen. 
Ssetonds , 3 Ru sone Yd —UV.EU | Biaaly-atigg! 16 19 > .= Irofit perbeihenden S hna ſes zu I, S. Chicago a EEE 2.00! 4 * — 
Käſe. | Sub, Service, Bora... 10 8 88 ns — n, mit * d Paſtor E. Maher, Halama Charles Stepina aus dem County— » ‘ | 
— — — ee" 25 155 150 155 jew ten, ” — aan ST 300, Mich 294.50 koipital entf | Bon Auto niedergerann‘. oe; 
eg don der Köfebörie.) _ or sraugsaltien. 0 88 871: Sri laing auf den Borichlag ein und maniy? Zr. een. nn] ſoſpital enttommen. 
—B— 0.251 | Zcars-Noebud ern hün di 1005 un Hanbelseinig = e Ver⸗ —— — —— Michael MeHale und Edward Fitzgib— 
——— > ®. —2 * ui —* Yr Eee URABME < m. 00.... Br —_ - . ’ Ei , Ar) ec 
37% 5 Izua feßte er die Bundesgeheimpolizei | Alma Kluge, Brillion Wis. 5.00) _ * bons erlitten ſchwere Verletzungen. | 3 Laut heute eingegangener Stabelnadhriht von der Bank 
sis 207% 28, I Kenntnid. Kurz por Mitternacht Anton Dader, Chicago... ... 10.00 | Trok polizeilicher Bewachung. Als der 57 Johre Michgel B 6 RX Ein Marti r J * 
un 11er — —— 1 | Win. und Albert ©. Rochler | °°) US der 57 Sabre alte Midack/ A fir Handel und Imduftrie, Berlin, auf unjere Sabel- | 
mi 25 », Iitellte Chucholmsty Tich ein, angeblich, | Glicane Ph 10.0! Er MeHale, 4842 Eryital Court, ge=|H anfrage iſt Die 3 
\ 160 1021, 109 10213 — — * —— | ‘ BU one regen nnnnnn. iv, | z ⸗ * — en 5 
Rrod. „Ar... 50 Ip mit dem MWhisty. „Haben Sie das | sohn Seil, Chican nl — ſtern abend in der Dämmerung Or E 
ara Di ©, ‚Bu 0m 100 5 * ———— — 2.50 Poliziſten haben nichts ier F * — —4 
— a 531% | Geld bereit? fragte er den Apo⸗ Verein Frauenhilfe, Detroit, ER di zuncen über die Straße eilen wollte, wurde 
Sara 1515 theter, und als dieſer eine ſchwere Mich, a * an SE 2 er von einen jchnell fahrenden Auto] Banknoten -Abſtempelung, 
0 822* 1G6Gelbrolle aus der Tafche z0g, ans >. . genführer üͤber- erfaßt und blieb mit einer nicht un— — 
50 71 ı 71 jheinemd um zu zahlen, fehnellt ber | grume Mengen, Chicago... DOT ON: rbeblihen Schädelverleg li — ztkunf ı 1 Ar 
| Be 90 Viheineimd um zu zahle, fehnellte der seo. Naordenholb, Ehienno... 10.00 IE jerbeblichen Schüdefverlegung Tiegen. | na gfizieher Auslunft niht in Ansicht genommen, & 
Da Fukcı 651% | 50H. Nied. Schluß Gauner ihm dieſe aus der Hand und Fr. Adelheid Meher, Chicago 2.00 Eine Polizeiambulanz brachte ihn J 
Küdlbauscier, da3 Dupend.... 0.60 —0.62 | 0. rief Davon. Die beiden Poliziften Io. Wittig, Ehicago......... 10.007 Dhaleich jechs Poliziiten ihn Tag nad) den Robert Burns Hojpital. | Mi — — 

(Gier für Brocers wngeläpg de böber.) | ‘> |Tendten ihm zwei Kugeln nach, die) Neliet Committee of Si. und Yacht ug hen Hofpite ne Der 28 Nabre alte Edward Fig.) G Wir Faufen deutjhe Markbanknoten zu beiten Tages- 
Setlü r i | „ ng‘ I; en 2 | ‚rancisco, Cal. ........ 1000,00 2 — —— ——— er 02 —— oe Me TEE ai 413 
Geflügel und Fleiſch. | ı beide > Ziel eg — — nn ler in äußerfi bedentlichem Zuftand | gibbons, S26 Nord vers Ave, preife gegen Bar, beiwerfitelligen auch deren Gutjchrift bei 

Geflügel (lebend.) | jberivundet wurde ber Pjeudobeamte South Bend, Ind 25.00 | xarniederlag, über t 3 wurde, als er aus einem Straßen] _. * u 
' ’ e. J Det J —F JJ 25.0 g, wachten, gelang es als er aus ı Straß \ — — 
C!-tierungen, un Duee 6, Binnen. 26 Imei Tote, wel erlebte ins Wlerianerhojpital gebracht. * Zwahlen, Kremmling. J im Laufe der Nacht Charles Ste— bahıımaaen ftieg, bon einem Auto | A en. — — oder — = 
(De Kreife gelien nur für fünf Kattenfüiten | J IF Nadbrnd rettete fic | LOW. v.nuurn. 2 0.00 | pina, alias William Ryan, der be- | niedergerannt. Mit einer Verletzung J tauſchen ſolche gegen Deutſche Wertpapiere jederzeit ſofort J 
oder mehr, einzelne Ratienliften 3% bis | u | B | Sohn Thies, Epringfield, f . x i Ri k t bradıte ihn ing a ° = a i u nz 
1 Gent das und höyer.) | | Fünf Banditen, die in einem Kraft! Mo. ... 30,00 |fanntlich jeher verwundet wurde amn Rückgrat hrachte man ihn ins J hier aus. Propoſitionen willkommen, Anfragen perſönlich 
Hühner und und mehr.. 0.23 | y “; Ber z 8 —— * —* ET TP Kreit bend mit | St Annenhofpital J a \ ’ } 
—— 70 An Lincoln Ave, b Fu ager en „gr, | German Relief Society, Ne als er Freitag abend zufammen mi Br : 4 er ee : 
un 15 | \ ‚ bei Gvanjton, — umherfuhren, entwiſchlen * Pritain, Conn. ......... 100.00 |drei Burich Horace Dpdell, d & — —— * oder brieflich erledigt. — 
—S Chi zwei Autos ineinander gerannt. em Poligiſten und einer Menge von G, Hauptmann, Ghiranı — i Surſchen Horace Odell, den — MR ; 
Sübue, das oa | ° ist BFOERER, ı Derfolgern gerade in dem Augenblide, | Stto 5. Guangl, Riverdaln 10.00 I Kraftwagenlenter des Hilfspolizei- Vergiftete ſich. 
0 | Ver y \ ik 1A F. angl, ? Dale, > & * 2. fee ‚ 
= — — als man glaubte, ihrer babhaft mer A er 2. 5.00 chefs John 2 Alcod, überfiel, zu Borher verjuchte er angeblid;, cinersrait | '% F 
v2 | Eines Davon überihtug fig, Den zu können. Die Burfchen hatten!) __ —— jentivifden. 5 liegt ber Verbaht| urpotäure ins Gefiht zu giehen. | Mamm u. 
0.25 ; er i * Zuſammen . . . . . . . . .. ... 820,310. 70 nahe, daß Verbrecherelemente ihm bei 
8.50 on der Ede von Berkeley Ave. und der Splucht behilflich ı Mus bi Xu feiner Selle in der Vesirts-|M 114 Nord La Salle Strass 
i d, — 375 | BRWerE 33. Straße Herbert DOmera, Nr. 5163 | Pe = | 90% EBEE DERIITSUN TDRUEN. US Dur : z — e. i 
do,, zugerigiet, Dupend.... 300 —EM | Das andere davon gerait, ohne dai; man | Bertelen Are., und E. 8. Role, Nr. MWahlbeamte entlaffen. jem Grunde bat der Polizeichef |twadhe an Kottage Grove Ave. mahnt) 
lt e magcere, weniger. x — 31 * 1 X. € ı Jhir z 5 = = — g 9x3 . 2 —V 2* . x 
(Sur Notiz für Gellügeliender! — Aue gute) fih um die Opfer Himmerte.—Reiizei A147 Vertelen Ave., überfallen, als |. — — Charles Fitzmorris eine eingehende geſtern abend, der 25jährige Chas. F [51722 “fen tüglii von 3:30 DiB 6 Ule ARNEEEE 
fleifhige Tiere find Yier verfänfli@.) | tra Be — —— olizei u ana — Polisift F Hatten ti verichiedener Uebertretun.en | Unterfuchung eingeleitet, und soird | Snow, Ar. 512 ©. State Straße,| Telephon Franklin - 2256 rontags, Donnerſtags, Samſtags 188 
fli RT | i - Soritadte ange: |* — * 4 di Vorſchri — “fire — * re | : : 
zen 2 | wiejen, darauf zu fahnden "| keifam, der jchnell einen vorüberfah- | I PR ⏑—⏑—⏑—⏑ GR: ‚die jechd Beamten, welche mit der | Gift, mutmaplic) uediilberjubli-| J ! ‚or: tags 9n I—1 Uhr mittags, 
Ir über, va3 Pub... 0.45 —0.50 ⸗ r g ⸗ een , I : 1 : * 2 ' 174? F J 3 a \, 
a mem 026 00 | venden Kraftwagen anbielt und die). Die Htäbtifche Wahlbehörde tird ;Lebermachung betraut waren, Zofeph | mat, cin. Cr ſtarb heute „worge — ——— 
— — — Verfolgunge der Räuber aufnahm. ihr Verhör über die Unregelmäßig- O' Connor von der Wache an Warren im St. Lutas Hoſpital. Wie er zu 
Wildpret. Ein großes, ehiveres Auto raite Andere Kraftiwagenlenter: fchloffen |teiten, die im Verlaufe der offiziellen Avenue, Frant Sinith von der Wache dem Gift kam, konnte nicht ermittelt —— 
a a en 50 |beute morgen in der Duntelheit mit Tich der Jagd an. IS der Kraftiva: Sählung der bei den Iehten Wahlen Jan Cottage Grose Avenue, Batrid | werden. Er wurde eingelodt, nach H 8 . 
5 : Fr ’ * — —— +: I — tunen Y eat Cie . 2 Bi * 
Ruilbet (geſchlachtet) großer Geſchwindigteit die Lincoln gen, in dem ſich der Poliziſt befand, abgegebenen Stimmen entdeckt wur- Gaynor von derjenigen an Lawndale dem er verſucht hatte, einer Frau— Colon, Panama, 23. Nov. Sena⸗ ir z | 
ee td aünrer Cirade) 220 Avenue entlang und rannte weſtlich dem Banditengefährt ziemlich nahe |den, vorausfichtlic, Heute abend ab-|Tivenue, Thomas Kantry don der |Starbolfäure ins Gefiät zu giehen.|ior Warren ©. Harding, ber künftige | 4 un — 
We Sonuto WBaler ẽ 50.) | Y } * = — = .:. 7: .e_ 2, e maus a — * 
50— 60 Kre. Gewicht, U, 013° —0.11 von Evanfton ein leicht nebantes Auto getommen war, brach an erſterem ein |Ihließen und morgen vormittag die | Wache am der 50. Straße, James |Er follte auf feinen Geifieszuftand | Bräfident der Vereinigten Staaten, | 
0 TOM zewich Mir h — (0,15 .. 7 2 > ‘ En BEN an — - * —9 * 3 — 5* J J J 9 
"0 80 SR, 3 4uüber den Haufen, ſo daß diefes ſich Rad, ſodaß es den Räubern gelang, | ablprofiemation erlaffen. Die Tunlap von derjenigen in Ne City | bin umterfucht werden. Iift heute morgen um 9 Uhr auf bem ff 
60-120 SB. Gavict, Pi. 2 0.20 üperfchlug und in einen, Triimmer. |zu enttommen. Mehrere Scüffe, „ahleichte: und Schreiber des 46. und Charles Hetlund von der Wade — — Dampfer „Pariemina“ angelangt i 
RinDiici® (amgeriätet.) Haufen verwandelt wurde unter pe |teurden zivifchen dem Poliziften und Beeirls der 14. Ward wurden geſtern an Marquette Road, einem ſcharfen Aufgoeſchoben. und wurde enthuſiaſtiſch begrüßt. J pn Il il 
sunds 5 1. 2. Zu; MED, Ik zwei der Inſaſſer ihr Leben beichlof: | Pen Banditen gewechſelt, ohne daß je- | abend prompt entlaſſen, nachdem es Verhör unterwerfen. Die Möglich- Volksabſtimmang in Griechenland findet Herr Harding fuhr direkt nach dem J 
Bauen. Zr 5 ae Ar > Iöelfen, mänrend die beiden anderen ; DO jemand getroffen worden ware. ſich herausgeſtellt hatte, daß ſie eine keit liegt vor, daß der Polizeigewal⸗ erſt am 5. Dezember ſtatt. Hotel. J en. 
Ghuds, Sir. 1, J8c Sir. 2, Ic: Ne. 3. "ve fhiwer verlegt wurden. Das erftere | = | unvorfchriftsmäßige Wahllifte bes tige fie noch im Laufe des Tages | Paris, 23. Nov. Dem franzd-| Bereitettes Attentat auf Japans U | N ; 
re DT Be BEE SEE Se Gefänrt aber fehle unbefiimmert feine #757, yz. u, MuBt und einem bemofratifcien Bes |vumm Dienft fuspendieren wird. |fifgen Musmärtigen Amt if eine Be — 5 Heute bis $ Ahr abends, M 
Friſches Obſi. Fahrt fort. | Leſet diĩe „Sonntaspoit hen de Emm —*— seen | ee Fl Bellen zu ftätigung der Nachricht zugegangen ZTofio, 23. November. Wie durch 
eicpiel, das Faß.............. 400 -0.00 Zählen der Stimmen mitzuhelfen. Zeit Wache am Bett des Schwerver⸗4 * ⏑ —— iber. Wied J 

n er Mi 2° x . —-2-1- —— \ nr *— * * — —AI— u. . A 
do., der Tut 1251| Die Ioten jind: Its euilatienen Danınizn Kuh: trick ) . ” an 5a Kal -|daß die Volfsabitimmung in Grie | Neröffentlichung einer gerichtlichen | 
Birnen, der ® "nn 050 0.85 m en 0 a : I ajjenen Beamten find: Patric | wundeten. Wie c$ heißt, follen fie gi Serie ur. 

Neionen, Die Mllenreemunnen 2,00 250 | James Hayland, 50 Jahre alt, mgenate In dom. TC. Sullivan, James W. Long und |geihlafen haben, als Stevina feine —— bezüglich der m. = Entjheidung befannt wurde, hatte E 
Sürfrß Motorführer eines Straßenbahnma —— m: i * —“ üdberufung des Köitigs Konftantin | .; iger Artillerif ens 
Südfrüchte. ihrer eines SB ganteatte für neue Wafſerſtrade werden Minerba Maſon, Richter, fomie| Flucht bewertfteltigte. Die anderen | iz ee A x — — — J 
Saliforiria, Kitite.. 4. IT amler DA Kahre (inner | Pesbals noch nicht vergeben werden. |Nellie Willtams und Gertrude Erler, |vier Beamten erinnern jich, dab fie! porben. ift Urfprünglich hätte die ee Bee Im Geſchan yet 1900, 
sure... 3504001 dr a Katvler, 24 sahre, Gnpter, . a — ESchreiberinnen. Frank B. Mathews, während ſie im Korridor ſiande orden iſt. g des Premierminiiter Sara geplant, 755 W 
e Milte- nennen 3.00 > 11948 Bill Ave. | Der MWaiferitraßenabteilung des Mahler: 2 e Be ep SZ. or NANDEN, | Ybftimmung am fommenden Sonn=| pe er anı 8. Mai auszuführen ge: 55 W. NORTH AVENUE. 
Beeren, en : | Sinatödepartements für üffentliche I|Wahlrichter, und Raymond -‚erme tn ein weißes Vettlafen gebüllte| jaa, den 28. November, ftattfinden * er * die gericht | fg Zirofete Saiſied Str, zwener Etoc. 
ronsbeeren, das Faß . ......13.00 14,50 | Verletzt wurden. fe en we 4, Caton, Wahlfchreiber, vom 19. Tes | Sejtalt vorüberhuichen jahen, jchent:| rar. dachte. to hatte, wie die gericht- Telepbon: Lincoln 6161. 
Friſches Gemül— | Names MeMeill, 2464 Seminary Arbeiten find foweit zwei Angebote ziert derfelben Ward, wurden eben= | ten aber der Berion wenia Aufmert- jollen. = E ‚liche Anterfuchumg ergeben bat, fie-! 
EEE ec. Are, Eigentümer und Lenter des Ur bie Bauarbeiten bei Utica zuges Falls aus eftoßen dei fie bei der | inmeit, da fiei 1 Get 7 "= Um fommenden Sontag wird ge⸗ hen Bomben aus vier Whisfenila- en x 
iat, große A| ımmomton Mırtns (Gm prfitt oinpm GANGEN, die eine bo der Thompfon- |!" > AuSY ’ Det, DET | Janet, da Ne ihren Sefangenen bon] fegentlich einer Konferenz ziwifchen! ; b beei hachtelsn herae: 9 Die Marftpreije find nicht 
— 5 |jeitriimmerten Autos. Er erlitt einen 3° , PR : » Unterfuhung den Wahltommiffären | den Stollegen aut bewacht glaubten rer . Ihen und drei Bappichachtelit herge 
—.15 I Meinbruch ud. wurd Kopf und | Dlad Company, die die Arbeiten für | 5 N or gIandict dem Premierminifter Leygues umd| jzofft md war für das Attentat be- : u 
—6328 Beinbruch undewurde an Kopf und 5 3 b eindli Haltun d daß dieſer tellt uin ar f x inaet d B ⸗ 
0. = ze 82.825.040 ausführen will, und pie |9egenuber ee em ” gjumd auch annahmen, daß dieſer in dem englifchen Premierminifter Lloyd ı zeit, als Salt * eingetroffen; die Bere 
= [men verlegt. a =anann andere von der Bates & Roaers Go., zeigten. Das DVerhör betraf ben | Anbetracht jeiner Wunde nicht in der) George die Stellungnahme der > raue a. 1 ar ee [ Pr * 
-10.00 Joſeph Vogel, 2469 Geminary ons nor ven ger? "| Wahltonteit den Benjamin M. Mit: | Lage fei, aus dem Bett zur Steigen. y: g er, 5 nen Mutomobil niedergerannt ımd'@ nung erfolgt nad den fpä- 
10.09 |9 murb ni ſchi die 84,304,385 dafür verlangt. Gou⸗ de. were Be —— lierten zur Nüdfehr Konftantins | yerfett wurde, worauf die Polizei 
= Ape., wurde am Rüdarat Ichlımm be ’ ' EB“ » 'chell, d Pceticer *andidat für die Vo Serer Seite . r n : * erle vurde, worauf die oltzet FJ * 
RER 1. : In Q i chell, demotꝛcaiuiſcher *c Von anderer Seite wird behauptet, d A dem d ae — teren Marktpreiſen des 
stchher, Damper res 1.00 125 ſchädigt. verneur Tomben, ber zurzeit in Chiz | m iepermahl als Staatsrepräjentant, da Stevina die MUniiorm eines tattfinden. Außerdem bürften noch die Vomben entdeckte Der Attentü- darktpreiſ e 
Buße. Die Emaclel............ 0.60 —1.20 e — „.‚cago weilt, erflärte dazu, daß beide » : u er upem CMS andere, ben Balkan betreffende Fra- ter wurde behuf3 endgiltiger Pro-'! n — 
„100 Der Unfall trug ſich etwa halben Rgeboie zu hoch feien und die Bau— pegen Michael Maher, Kandidat für Hausarztes trug, als er den Korri- gen zur Erörterung gelangen, darun- Ifff — 
der 040 2626weges zwiſchen Niles Center und I ich wahrfcheinuch per- |pasfelde Amt, angeltrengt hatte. | dor entlanglier. — ine eimeiee Yrmlerung —* Frie- zejfterung einem höheren Gerichts: | N 
Zellerie, die Alfter too eg | Morten Grove zu. Die Polizei des ie — — möglichit hohe Preife | Daher Tiegte Iaut der offiziellen‘ Alın vier Uhr heute morgen ver- bensvertrags mit der Türkei auf Ko- — — J SH if Sf t 
Sanafb. Der Alben. 0.75 0 | erftgenannten Ortes erjchien, fobald nn State zu fordern: e3 würden Zählung mit 2103 Stimmen. band eine Kranfenpjlegerin Stepina| sten Griechenlands. Fabrifen in Amerika geplant. BR ) ff arten 
Tomaten, der Korb ........AN 30 — Iß ſie von dem, was ſich zugetragen, er— ſedoch kei eo — ⸗ noch ſeine Wunde an der Hand.) Außerdem werden die Premiermi- ; Teutiches Anilinipndifat will angeblich ch d b 
Swiebein, der El. ren... 0.75 —1.75 |fahrer teil jebodh feine Kontrakte vergeben iver= ür die Ser; i — 66 ee EIER WR. "VEHEUIEDEDENNB® | SNPENEEUN. RIEEEERNNDN = nad und von Hamburg, 
Srüne Swicbeln, das Windel 0123; | m — wi —* = —* > den, bis vernünftige Angebote ein- | Kür die Serzalierlienfien | ter . —* der —* er nifter Tich aud) über die Frage einigen, | Stieftorfabriten in Ber. Staaten und |W Bremen, Antiverven, SE 
Rartuffeln. drachte Die Seriegien Nad) ber ame, Lern u | Einhreser serträmmerten Schaufenfter , en anderen Gefangenen bewachte,| 9% eg gelegentlich der Ende Dezember| Japan anlegen, ie , E 
(R, Start Company, 192 N. Clarf Cr.) | Mo ihnen der erjte ärztliche Beiſtand ıC er 5 erklärt, dab er um dieje Zeit hin- geles 3 | 2 
(Die Breeife gelten nur ba Mbn 


Wagponladungen.) 0 bon zuteil wurde. Die Polizei in Eran: |; = 
Nörblide, 100 Mund 2.340 
Sübtartoffeln, der Hamper... 1.00 
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’ Rollfommenes 
Augenlicht 


iſt es, was wir Euch geben. Leidet Iht 
an Kopfweh oder laufen die Buchſtaben 
beim LXefen durcheinander? Seid Ihr 
ſchläfrig oder brennuen Eure Augen nach 
dem Leſen oder Nahen? Alles dies ſind 
Symptome von Augendefetten. Wi 
beſeitigen alle Augenbeſaſwerden gäu 
ich und auf wiſſenſchaftliche Weile. 


Ueber 40,000 beirichigte Aunden find 


—250 Tton und Chicago wurde unverzüglich | 
> I angewviefen, auf das mörderiſche 


Getreide, Mehl und Hem. | Xuto zu jahnden. 
— Garvpreile.) | Bolizeichef Phillips bon Niles Cenz | 
* 95 ter behielt MeNeill inUnterſuchungs- 
0 Daft, während Vogel im Polizeihofpi- 
ı tal untergebracht wurde. Er fagte in 
ı seinem furzen Verhör aus, er habe fich 
0.72 m Gemeinfchaft mit McNeill um, 
0,5, ‚etwa’5 Uhr auf der Heimfahrt nad 
0.66 | Chicago befunden, al ein aus ent 
......152,000 | gegengejeßter Richtung mit großer 
18,000 | Gelhtwindigkeit dahjurafendes Aute | 
| feinen Kraftivagen anrembelte, jodap | 





Br Ener 
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2— 


| tleider. 




















Eee 048 |er fid) überfchlug und in einen Gras || fir @ure Magen umfetens m tergen: N] 
ee 0.45 | ben hinabfollerte. unfere Kreife find mäßig amd wir na | 
af wi rl ee rangiren voflftändige Zufriedenheit. | derten bie Kaffe um $15. 
Re : Fe %ı Garlißle. Ba. il bie 35 | Ein Räuber ftattete James Nedas’ 
en * Zahre a en in} Wirsicaft, Ar. 1138 ©. Didigan | 
1055 Foren Mof DER u 3 m; | Avenue, einen Bejuch ab und zivanz 
2.50 |. — erſchoſſen worden. gen den dori bedienſteten Kaſſierer, 
u rc m en : Mm das in der Kaffe befinbtiche 
eleiſen.) | y — * — (OR. CHICAGO Ali Geld, $31, zu überlaffen. 


nnnnn03400 3800 | Mie die Behörden ermittelten, furz 
—— 31.00 vor der Auffindung der Leiche die 
* 28.00 Im ’ 
...25.09 -27.00 !rrau befucht Hatten 


t 


Dritter Fiepr, Fenukt den Bahritubl. 
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| % 

21.8 | aen. —- Banditenhat erweiit fid) eines '@ufgebradht wird, damit man in 43 ' ı or % 
Es * Mt... il Shabbrudhß wcgen ald berarblilh. Deutſchland, wo man der Sendung e e * = 
— > | i | befannilich mii ven allergrößten Er x *rr ⸗ Pu J 
12.05 Zättel Geil »..,..25,10.0 11.00 ipartungen entaegenfieht, nicht noch in [ ‘ ’ | 

ö . Gemiſchte Packware 1.50. -11.45 TEE ‚ E 34138 J zen * 

In einzelnen Teilen des Landesi sFerfel, 50—120 Mund... 9.50 -11.75 Der Sljährige Farbige Harrifon |länger zu warten braucht, Aus Die: - * 


Uhr vorm. auf unſerm 6. Floor 


Jede ſparſame Hausfrau in Chicago 


10.00 ‚Campbell befand fic) geitern abend in |jem runde ergeht hiermit nochmals 


en Ze 18546 ©. State Etr., als drei Näu-|dem Fonds beizutragen. Cheds find 


und jtahlen Damenkleider. 


| Damentleider an. Später warfen fie 
| das Feniter der Belmore SyleShops, Rettungsleitern 
u Nr. 6454 ©. Kalften Straße, ein und! Die Bettüiher find ‚ a * * 

ſtahlen auch hier mehrere Damen- woraus man ſchließt, daß er dieſe Hungerſtreit gegen Bohnen . | * Im Irrenericht, welches 


a nn \aufammenband, fie als Strid be-} Havana, 23. November. Horacio 
| Sin der Speifewirtichaft von Sans | nıyte und fi) an der Nettungsleiter 


| vers & Pomwer:, Nr. 134 ©. Wabaſh hinunterließ. Gegen dieſe Annahme 
Ave., ſtellten ſich heute morgen drei ſpricht aber die Erklärung der Ober— 


| | ’ ua Lejet die „Sonntagpoit” 
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ausging und O'Connor im Vor— 





hinweg entkam. 
verſchwunden, 


unmittelbar an den fünf Poliziſten gangen. 














—A Morgen9 


Athen, 23. Nov. Die Regierungs- 
organe fündigen an, Premierminifter 


fen und Unterhanblungen mit den 
alliierten Regierungen anknüpfen. 


Blanco Fombona, der von den ame-| I", \ 
tifanifchen Militärbehörden im ſcheinend Neuerkrantte vorgeführt 
Santo Domingo gefangen gehalten | werben. 
‚Kraftwegenbanbiten ein und plüns| pflegerin, welde um die Zeit eine in| wird, ift, laut hir | 
ein meihes Beituch gehüllte Perfon | Nachrichten an dem Hungeritreit ge-| Wautegan wurden bon Geſchworenen 
* Superiorrichter MeKinleys Gericht 
ee | Er will durd) viefen Sungerjtreit | beute $6000 Schabenerfa gegen bei‘ 
Der Kranfenjaal, aus den Ste-| nicht mur dagegen proteitieren, daj;|Teither verftorbenen Rahmeis- 
pina entwich, befindet fi) im zweiten | er gefangen gehalten wird, fondern, Milhgroghändler Sherman S. Cha- 
Stocdwerk im nordweitlihen Flügel! aud) gegen die ihm verabfolgte Nah-|pell zugefproden für Verlegungen, 
des Krankenhauſes. Der Polizeichef rung, die, wie es heiht, aus Bohnen) die fie beim Zufammenftoß ber bei- 


eingetroffenen 









| ftattfindenden Volkzabftimmung in Berlin, 3. Nov. Wie die „Zei- 
pe . N s — 23. E ee — 
| Schaufenfterbiebe durchftreiften im | zimmer zurückließ Fünf Minuten Dberjchlefien allen Perfonen, die in| 
a Laufe der Nacht Englemood und jpäter enidedte O’Connor, alß er 
|plünderten die Schaufenfter ziveier! pom Vorzimmer aus in den Kranken: 
| Läden. Zuerjt zertrümmerten fie da& | faal fah, daß Da Bett leer war und 
— — un —* ſchlug Lärm. Ein Fenſter war etwas 
er. , .63. Str., un eigneten geöffnet, es liegt alſo die Mög ſich „pt ' 
J ſich eine ganze Anzahl wertboller | Feit vor, dab der Nerwundete — eh —— —* 
dieſes hinaus fhlüpfte und über die Sr = : 


der beiden Länber. 


| — — 





Exſeß tung am Mittag“ ſchreibt, trifft das 
are | Deutfche Anilinfonbitat Wortehrun- 
At Ilig k Reif zug gen, um in den Vereinigten Staaten || 

une: geht am Thetien, |fcimie in Sapın Stidjtofffabriten an: | (——,———————————n 
zulegen. Direltoren des Synbifat3 
jtehen bereit3 in diesbezüglichen Un= | 
terhandlungen mit den Regierungen 


des | 
Dankfagungdtages wegen fchon mor= 
gen abgehalten wird, werben 66 an= 


| 
* Frau Xbeline ©. Morey von, 


"und 


erklärte, al3 er von der Flucht des| mid Kartoffeln beſteht. Fombona iſt berfeitigen Kraftwagen an der Mil- 


e| nötig fei, daß das Hofpital des Ar. einen Namen gemacht ; 


Juli 1918 erlitten hatte, 


Banditen’ hörte, daß es unbedingt | Sournalift und hat fid) als Dichter | waufee und Carmen Ave nue am 24. 






wartet auf dieje® weit und breit 
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J a m: 
Feinfte reine Erdbeeren, unber · 
gleichliche Echtheit; ſo lange 12,000 
Büchſen vorhalten (keine abgelie⸗ 
fert); nur 5 Büchſen an jeden 





Käufer. Nr. 2 Größe 49e £ 
STATE MADISON An» DEARRORN STSI""  zcic hin i 


* 
* 
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4 terdam und Trieſt. 


Neifepäfje, Stener. und 
Gepäck-Angelegenheiten. 














Machen Euch Eure Augen Be— 
ſchwerden? 
Ihr braucht vielleicht Gläſer. Ich tue 


alle Arbeit feibit, unterfude die Augen 
und [oheif> Linien. 


O.H. Bersch, O.D. 


rüber Mer. Opt. Dept. E. D. Peacod, Inc, 
Dptometriit und ptiler, ; 
2326 Zeland Ave. Tel. Ravendivond 3409. 
Etunden 9 bis 6; offen abend3, 
nommen Mittiooh3 und Freitags. + - 








no ıt 








* Mer fein Grundeigentum vers 
faufen will, re — 
Zweck durch eine Kleine im 
der „AUbenbpoji”, re 


# 





für Tag 
die, wie 


»S. & 9." Trading Stamps find 
eine extra Eriparnis bei jed. Kauf! 
— — TON 


MR rer. ser Spiegel | 


Baer 29 Ihren u 82.6 


— an einem leicht 
ſchwingenden nickel— 
plattierten Rahmen; 
der Rafterpinſel 
bängt an der Seite, 
wo er auf natürliche 
Weiſe trocknen lann, 
mit bicl Luft - Yir: 
Iulion, 24 Zoll bob 
zum wenigſten 
. 810 wert. Nur eine 
beſchränlte Quanti- 
tät. 
. Mefferwaren, 
Haupt⸗Floor. 


Dankſaguugs⸗ 
Choeolates 


85c aſſortierte Chocolates 
entweder Milch, Vanilal oder Bit— 
terſüß — 1 Pfd.⸗ 
Schachteln 


70c nn 
colates, 1 fd. 
ten, zu 


60 aſſort. 
dies, 1 Pfd. 


M —X Cho⸗ 


Vrächtige kleine Zoitettetiic-Igren, 
hübſches Bifferblatt, in einem email: 
lierten Srame Gchäufe. Eine bübihe 
und ormamentale Rotwendigleit für 
den Toilettetiſch jeder Frau. Ver— 
lauft zu etwa einem Drittel ſeines je— 
vbigen Wertes. 4 Zoll hoch, Auswahl 
don Farbeneffetien vefchrantle Onan⸗ 
tität — nicht abgeliefert. 

Schmuckſachen, Hauptfloor. 


harte Can— 
Schachteln. . 
Saupt-Floor, 


30 10€ Zigarren $3 


Saba Imports 
Kombination 
° port. Brazil IT 
Qualität; he 
50c berfauft; mor⸗ 
gen offerieren "ir 10 
für 65: 50 für... 


jungen. 


390 


male durch 
Quantität, 


Perfectos, — 
„bon einheint. w.inte 
abak. Sehr feine 
zu $4.50 für ! 


$3. 00 
Turkeys 


Faney ausgeſuchte, beſte Qualität trocken 
gerupfte Turkeys, abſolut die beſten, die für 
Geld zu haben ſind! 

Lauft nicht Gefahr, Euer Dankſagungs— 
Dinner durch einen zähen Kühlſpeicher-Turkey 
zu verderben. Das bezahlt ſich nicht. 


Kauft hier und ſeid überzeugt, daß Ihr 
beſte Ware zu niedrigſten Preiſen für die 
Qualität erhaltet. 

Gänſe 


verkauft zu 


Hühner 


gen, das Pfund zu 


Enten 


Cyro Stubs, 100 Größe, lange 
Einlage, 5 -für 40c; 


Kiite von 50 für.. 93. 79 


Club Houſe * u made — 


‘ce Zigarre, 5 für 

256; Kiſte von 50 x 
Havana Bloſſoms, Havana Clip-— 

pings, 16-⸗Unzen Größe, 69e 


$1.00 Wert, Etüd.. 
Duke's Mirture, 1% Uns. Gros 


Be, reg. 10c per Rafet, 12 
Rakete, $1.20 Wert, zu. 49c 
Dankſagungs-Verkauf von 


Haupt⸗Floor. 
Irandier » Sets zu 86.95 


rg > == 


— 
c 


die beſte 


4360 


Zum Braten, — 


— gerupft — 
as Pfund 


Siebenter Floor. 


3⸗Stüuct Tranchier⸗SEets, Hirſch⸗ 
horngriff, Meſſer mit Sterlingſil⸗ 
berbeſchlag, Gabal und Stahl, — 
in gefütterter Schach— $ 
tel, fpeziell zu 6.95 
Haupt⸗Floor. 


— en ſdeutthe Volk, dem ich doch auch an— 


Hanſa⸗ Pofl Inehöre, das ich liebe. Wohin man 


liebt: neue Srrwege, neue Ver: 
Bon Hugo Peter. 


Heimtveh wird nie ıterben in ihnen. 
Bremen wird einen neuen Auf— 
ihmwung erleben, „een modernen 
Menſchenhandel. Im Zwieſpalt die— 
ſer Tage weiß man nicht, was man 
wünſchen ſoll: dieſen Menſchen— 
handel und Bremen groß, oder das 
Daheimbleiben der Kinder bei der 
VPtutter Germania und Bremen 
klein? Denn wir müſſen uns doch 
darüber klar ſein: eine andere Aus— 
fuhr als Menſchen wird es noch auf 
lange hinaus nicht aus deutſchen 
Häfen geben. Wir ſind ein unglück— 
ſeliges Geſchlecht — möchten unſere 


irrungen. Deutſchland iſt ja ſo 
krank! Gibt es keinen Arzt für ſein 
Leiden? Die Heimat iſt gemüts— 
krank; das logiſche Denken iſt ihr 
abhanden gekommen, weil j ſie noch 
immer hungert. — allen 
anderslautenden Berichten zum 
Trotz! 


1920, Twentieth Century News 
Features. 


Eophrigbt, 


Bremen, 16. Ofiober 1920. 
Unter dem Scylüffelwappen. 


E3 gibt Deutiche, die den Deut— 
ihen bewundern. Ihn bewundern | Mit unierer Ernährung gebt 3 
feiner meitherzigen Denfungsart Inod) längit nicht bergauf, wohl aber 
willen, feiner Duldung megen. Kein imit unierer Gefundheit bergab. 
Volk auf der ganzen übrigen Erde | Die Statistik weiit einwandfrei nad, |Nahfonmen jtärker, gefeitigter Tein. 
bermag ihn in diefem Punkte zur er- |dah in der zweiten Septemberhälfte | Bremen ijt nicht denfbar, Tann 
reichen, geſchweige zu übertreffen. sich die Gejundheitsverhältniiie in nicht Icben ohne See und ohne 
Der Deutice it der geborene Trä— ven meiften beutfchen Städten ver: Schiffe. Zu den Schiffen gehören 
ner des internationalen Gedanfens, | fchl: echtert Haben. Die Sterblichkeit Iunjere mwaderen blauen Jungen, 
der Idee de3 Weltbürgertums,. | 


tt geitiegen. Wer wollte, wer fönnte | unsere Lieblinge, unjer Verzug feit 
Aber eS gibt audy andere Deutihe |da alio noch von einer Bellerung der 


— und zu denen gehöre id, un gar |afigemeinen x xage jprechen? Ent- 
feinen Zweifel zu Iafien —, die den | weder iſt es Selbſttäuſchung oder be⸗ zehnten, Tagung des Deutſchen See. 
Deutſchen nicht bewundern, ſondern wußter Betrug. Wir zittern vor dem Hahrtsansid ujies in der Nacobihalle. 
ih der eben angeführten Eigen- | Winter und fürchten uns vor ihm — | Der Seefahrtsausihuß iit die pari- 
ihaften wegen über ihn verwundern. |hier in Bremen md überall im |tätiiche Vertretung der Arbeitgeber | 
Die gar nicht aufhören fönnen, ji | Reich. Vielleicht, day es in Süd— und der Arbeitnehmer. Der Aus- 
über ihren Zandsmann und Stam- ‚deutichland ein wenig bejier iit ala ſchuß, ſeine Verhandlungen haben 

mesbruder zu verwundern. Die ihn hier, aber weſentlich, bedeutend, uns manches Wertvolle gelehrt. Die 
gar nicht begreifen können — wenig⸗ wirklich bemerkenswert gewiß nicht. Verichte über die Beſchlüſſe der Sce- 
itens nad) diefen Kriege nicht mehr, | An jchlimmiten feheint e8 fogar im | mannstonferenz in Genna brachten 
der doch ſo deutlich bewieſen hat, beſetzten Gebiet zu ſtehen, wo doch es wieder einmal an den Tag, 
daß nur das Volk etwas gilt, das auf angeblich „alles“ vorhanden iſt. In daß Deutſchland an der Spike der 
ſein Volkstum etwas hält. Daß Aachen ſtarben von 1000 Einwoh- ſozialen Geſetzgebung marſchiert. 
jedes andere Volk verhöhnt wird, nern 17.91. Bremen darf ſich glück. Darauf dürfen wir ſiolz ſein: die 
mern es nicht gar verachtet wird, lich preiſen, denn es hat von allen Richtlinien des Seefahrtsausſchuſſes 
weil es ehrlos iſt. Von Rechts deutſchen Städten mit 100,000 und für die paritätiſchen Heuerftellen 
wegen: wie kann der andere ehren mehr Einwohnern die geringſte wurden als vorbildlich anerkannt. 
und achten, der ſich ſelber nicht achtet Sterblichkeit, nämlich 6.9 gegenüber | Mo aber von der See und Schiff- 
und ehrt? 110.7 in Samburg umd 14.3 in |jahrt geiprochen wird, dort wird 

sm Bremer Stadttheater an der |Tütbed. Aber von gefunden Verhält- |qud) England genannt. Albion 
Beide Eonnte man fürzlid das |niffen find auch mir noch meilen- müffen die Ohren gelungen haben, 
ruffiihe Ballett Injia Zarifah mit | Fern! aber nicht fein umd Tiehlih. Die 
Zanzaufführungen ſehen. Dad) Eine deutihen Eeefahrer willen noch), wo 
bringt mid) auf dieje Betradtung. Ineulich. Eine aufrichtige Freude in tie hin gehören; fie empfinden nod) 


Die Frage entſteht, muß entſtehen: dieſen nicht nur meteorologiſch trit- !alg Deutſche. Sie ſtemmen ſich 
war das nötig? War es nötig, daß ben Tagen. Der Norddeutſche 


* * J 


große Freude hatten wir 


Taſchenuhren zu Vreifen, 
die ſeit 5 Jahren nicht be— 
lannt waren—echte, allurate 
vernickelte Gehäuſe fürMän— 
ner zu 81.00. 
ges Geſchenk für einenSchul— 
Es 
werden und bezahlt feinen Preis vible 


deshalb 
zZüren geöffnet werben. 


ISahren, Ganz Uremen nahm inner: | 
lichſten Anteil an der Iekten, der | 


— Stiche, De Dienun, den ”. _Rosember 10. 


größten 
Waren 


Zu etwa dem Koſten— 


preis, Yard 


Die berühmten M. 
den & Eons bedrudien Stoffe, 
60,000 Yards 
rühmten Haushaltſtoffen in hel— 
len und dunklen Farben; einfar— 


Ein prädti- 
wird neiwürdigt big, geitreift, 


feinen Nuken,. Beſchränkte 


feid bier, wenn die 


Hauptfloor, Mefferwaren. 


B. & 


— neue . falifornifhe Walnuſſe 


Nr. 1 weichſcha— 
lige, Be 


Früchte und Genie 


den 


100 Piund Sad 
fancy gelbe trodene 
Zwicheln für $2.25 
—10 #fd. 


Grtra fancy fe- 
ter Holland Kohl, 
das Pfund 


10 Pfund feinite 
kanadiſche gelbe 
Turnips 
für 

10 Pfund feinſte 
Virginia Süß— 
kartoffeln 
für 

Extra fancy kali— 
forniſche gewaſchene 
Feigen — 

Pfund 550 

Extra fanchy 
franz. ausgeſchälte 
Walnüſſe — neue 
1920 Importation, 


Fancy Florida ſüße Orangen, 


das Dutzend zu 


muß; aber was haben wir von 
dieſer Regierung der Rückgratloſig— 
keit, der hohlen Worte zu er— 
warten? Dennoch: es ſaßen Männer 
in dieſer Tagung des Seefahrt3- 
ausſchuſſes. Dankbar anerkannt muß 
es werden: ſie appellierten nicht an 
die Einſicht der Ausländer und be— 
ſonders nicht des engliſchen Volkes. 
Sie wiſſen, daß dieſes Volk dieſe 
Schandtaten gutheißt. Sie ver— 
langen, daß ihre, | die deutiche Regie- 
rung handele. Sie beurteilen dieje 
Männer nad jich und fchen Männer 
in ihnen. Was aber, wenn fie jich 
taufhen? Wenn dieie quite Mei. 
nung trügt? 
=—1+ 1  — — 


Bom Grundeigentumsmartft. 


Grokes Mieishaus an der Magnolia 
Ave. 3u $300,000 verfauft. 


Das 54 Wohnungen enthaltende 
ı Gebäude an der Nordoftede der Mag: | 
nolia Avenue und Lafayette Straße, 
Grund 152 bei 125 Fuß, Belaſtung 
nicht angegeben, ift zu $300,000 von | 
Willigm S. Miller, Winnetka, an! 
Ira J. Hoover, Kanſas City, ver— 
kauft worden. 


Das Grundſtück unter dem bis 
|Mai 1988 verpachteten fünfftöcigen 
Gebäude 733 Weit Ban Buren Str., 
49 bei 119 Fuß, ift von N. Whitman 
zu $21,012 an X. Allmann verkauft 


worden; der jährliche Bodenzins iſt 


41224. 
Die Wierſema Staaisbank hat das 


bislang von ihr gepachtete zweiſtöckige | 
Gebäude 11,106—12 Süd Michigan 


Avenue, Grund 107 bei 116 Fuß, 
| mit $98,000 belaftet, von der Roſe⸗ 
| Tanb Safety Depofit Co. zu $145,- 
1000 gefauft. 


I 
Frau Harriet Broron hat ihr Drei= | 
Une. nebit | 


familienhaus 3743 Wilton 
Grund für $23,000 an Charles W. 


Mentor- “Uhren Amerikanilche| ti 
Kattıne 


für einen riefigen Gintagsver- 
fauf an Chicagos Haus: 
frauen, Yard zu 
Bargain— 


Pfund. 


Pfund 


New 


— 


8 5 


ge 


N Ma . 
D.D. Bor: 


Zu 


Vollſtändig 
Strümpfen, hat 
ſchließende 
bewegliche 
Schultern, 
Knieen; 
werden 


von dieſen be— 


karriert, getupft; 
nur 
ſchon 


Baſement 


bekleidete 


ss 


91.95 


befleidet, 
täandig mit Hut, 


Augen, 
Gelenke 
Hüften, 
2000 

vor 
ſchluß verkauft ſein. 


‚anderen 
Laden 


iirgend 


einen 


Gafh and Garry 


voll 
Schuhen und 
Bisque-Kopf, 

Perücke, 

an den 
Ellbogen, 
vorrätig; 
Geſchäfts— 


Büchſen7 


Kidney "Bohnen — 
5 Pfund für 
Prunes, Pfund 
Ginger, 
Tzlinzen: 
Yava 
Scife, : 


gemahlen 
Büchſe 

oder Goblin— 
<tüde für.. 


Schiter Floor. 


M. Paris Kor, 3X 


Feinfte budded 
fund 


380 


42c 


für 


Dankſagungstag 


Juportierte aus⸗ — 
geſchälte Fil bert— 


Nüſſe, das 40e ! 


Idaho 
toffeln 


1 Pfund 


Pfund 


Smmportieiie ang: 
geihälte Kocdhman- 


deln — das *500 


—5 geröſtete 
und geſalz. Jumbo |ötl 


Peanuts, 
20c Gape God Kron3- 


% 
Grtra fancy! jbeeren — 
York State, fund... 18€ 
Weldh Bros. 


Baldwin Aepfel — 
10 Pf 

Vermont Maple» 
Camel Marke Zucker, Pfd. 


teln, 


für 


Smyraa Layer-Brick 
Feigen, neu impor— 


tiert — das 
Pfund. 


Feigen, Gewicht et- 
wa 2 Pfund, 
Kiſte 


| 


| 


| 


| 





italienitche Kaſta 


40e nien 


Bates Tan ey Rund 
Smyrna „pulled“ 


Datteln — 
Pfund. 


813 


North. 
State B: Bank 


North Ave. undLarrabeeS$tr. 
Chicago, Ill. 


Eine fihere Bant für Sure 
Erſparniſſe. 


Spatetulagen in Summen von eıem Bol» 
lat oder mebr bis au irgend einer Sum— 
me werden angenommen, auf velche drei 
Prozent Zinfen bezahlt werden, dalblabr⸗ 
- autgeſchrieben. 
Ad. das am oder vor dem Zehnten 
—9 jeden Monats deponiert wird, 
sieht Yinien vom Griten an. 
Simerheitönewöibe. Das geräuntgfte und 
ballftändtiafte Eierbeitögemölbe auf ber 
geröfeite ftcht in Verbindung mit der 
Bant. Stäften $3 ver Jahr und aufivärts 
B:amte 
Saunen GE, Moie.. 
Gharled E. Schid.. 
x 


Lictox &, Thicle.. 
Walter 9, — 


x 


orth A Avenue 


..szäfideni 


—X viziaſietet 


Eure Kundſchaft iſt herztich illommen. 


— 
Iſt Eure Geſundheit 81 wert? 


Die echte Kräutermedizin Herbatone 
wirlt auf Magen, Leber und Nieren, reinigt 
ſie, macht den Stuhl regulär und hringt 
neue Kraft in Euren Körper. Preis 81.00. 


Jetzt iſt die Zeit, Euch gegen Erlältun— 
gen, Influenza, Lungenentzündung ud Ails 
dere Winterleiden zu ſchützen. Dieſe Me— 
dizin, nur aus Sträutern bergeftellt, tut c$. 

Nübrend der großen Anfluenza-Epidemie 
ſchried uns dtie Service Drug Co, Boswoell, 
Ofla., wie folat: „Wir Daben SHerbatone 
als vorzügliches Verhütungsmittel gegen 
die ſpaniſche Flu (Influenzä) geſunden.“ 

Zu haben in den meiſten Apothelen oder 
direlt von uns. Nehmt leine Nachahmung. 


Spez. für Rheumatismusleidende 


Herbatone, zuſammen mit unſerem Mittel 
Rayol (ſchmerzſtillendes Mittel) haben 
einige anſcheinend boffnungsloſe Fälle ge— 
heilt. Rauol iſt nur für äußerlichen 
Gebrauch. Preis 75 Cents. 

Vringt Diele Anzeige und. $1.25 nad 
unferer Uffice und wir geben Euch eine 
Flaſche Serbatone und eine Tube Rayol 
dafür, Brei fonft überall $1.75. 


ACME MEDICINE CO*® PANY 
189 N. Clark Sitr., Chicago, Ctabl, 1906. 


—c | 
nb16didofon* 


10 PBiund jeinite 


Kar: -35c|; 
Paket 
feinſte Feigen, Dat— 
Roſinen und 
gemiſchte Nüſſe — 


Ertrafanchy|, 


Nene importierte | oͤlaſche 


das | 
* 290 
Fancy Golden | 


-29e , 


— — [fr iſchgeröſt. 


Offen Samstag abends von 6 bie o Ubhr | 


züchſen 300 10 
Da 


Büchſe 
Pfund Kronsbeeren 
Bündchen 


| 
| Suppe ..... 


Sellerie 

Paket Sago 

Pfund Süßtktartoffeln 

Paket Mince Meat 

1 Pfund Kaffee 

1 Dutzend Jonathan-Aepfel 

Büchſe Plum Pudding . . . . . . . .. 
1 Pfund gemiſchte Nüſſe 

1 Glas Nelly 

1 Büchje Erbien 


| 
1 
(1 
* 


1 


Hawaiian Grated| 
Ananas, 


| Büchjen, 


Ko. 10 Tomino! 
No. 2) Golden Syrup, zu 


3560; No, | 
4%. 20e) 9178 


Virginia Dare| Maine Zudertorn, 
| nicht beraufchender | per ertra fanch 


Wein — 790* Wisconſin Sweet 
grobe Fl., June Erbſen — 5 
WBiüchſe Fi 
Armour's Grape Büchſen für 


—8 Ot.⸗ 65€ 81.10 


3 Bid. extra fci-| Gallonen Gins- 
ner Geylon Trage | trug em Yort 
Pekbe Tec, Cider Eſſig — mor— 


51.00 75e 
Del Monte gro— 


| 

Pfd. fancy 
ße Californi Spar— 
geln, 24 3ylin— 


Com-⸗ 
der Buch⸗ Ade 


bination Kaffee — 
fen zu. 


8 


feinſtes 


2. zu 91.00 


FD. 


| 


Gunard Line) 


Weihnachts⸗Fahrten: 
S. S. Caronia 


— 20,000 Tonnen — 


27. November \ 
8. 8. 8 


a xonia | 


| 
— 14,300 Tonnen — | 
| € 


9, Dezember 


größte Dampfer direct nad 


—— 


ritter Klafſe Rate 53125; dazu noch 
$5.00 Kriegsſteuer. | 
I 


} 
| 
| 
| 
| 
x 


| 


D 
ir 


enden Sie fih an den nächiten 
Eunard- Agenten, 


moubisofa® | 


Macht Eure 
Weihnachts— 
Geldſendungen 


jetzt 


um prompte Ablieferung zu fichern. f 

Wir bereiönen die möglichft niedris 
zen Raten. 

Beiorgt Eure Gejchäfte durd) dieje 
zuberläjlige Bank, welche unter 
Staats⸗Aufſicht und Regierungs— 
Kontrolle ſteht. 


CAPITAL STATE 
SAVINGS BANK 


5400 N. Clark Str. 
Gejamtbeitände über $2,500,000.00. 





Barlleit- Bir 
3 1710.14. 


Bafement. 


niaguugg-Ntork 


Gnibalt das Folgende: 


‚Brand große gnrü- 
ne 
No. 


ſchällte California 
gedörrte 


das 


Edam Käſe — ſpe— 
ziell, 


I pn 
Bir 


| Nach wie vor Verfand bo1 


Sonntags 


Lande offe— 
riert werden. 


Küchenkabinet 


—A 


leine 


nen 


Jedes k Mädchen wir 


(Dt 


Kommt 
und 


82 Eaſel 
Blakboard 


d 


ſich eins von dieſen Kabinetten 


wünſchen — 
trocknetes 
zwei Abteilun 


gut gemacht, 
Holz, Eichen 


gen, 


baltartifeln; jo lange 
ichränfte Quantität vorhält; 
werden ferne abgeliefert, 


350 


Pfund KübehK 


Gem 


Gemiſchte Nüſſe; 


Vollſtandig, — er 
ein Huhn, unge: Geltfsinia %op: | 
vy Marke ſüße ge— 

würzte Feigen — 


fähr 5 VPid. 
84. 99 25 


eingeſchloſſen, | * | 
voer Ente, unge Angelo Galifor: | | 
fährt 5 iD. nig ‚vidied 


85.405" 


rl aſche 

vder "Sans 
unneäbr 10 fd. 
iebter 


86.55 


Dritter 


Wal— 
“5Ic 


Süßer Gider 
Ned Wing 
Dorf ſüßer Apfel— 
Cider, Gallone in 
einer Glasflaſche— 
ſpeziell zu | 


Del Monte oder | $1.15 


a3 Jar Label | 
None 


Gonbenfeb 
Meat - 
Paket 

Neuer holländ. 
Poppy Sa— 


imen, Pfd., 59€ ! 


Feinite neue Glace 
Zitronat = Schaleit, 


a .. id 750* 


Feinite nene Bi: | 4 
trone od. Orangen— 


ſchale, das 490 


Pfund 
Fancy neue Ro— 
ſinen, mit od. ohne 


Kerne, 15— 350 


Unz.=Balet 


| Nas 


Floor 


Sl 


Floor. 
au 
Spargelſpitzen, 


1vier— 490 


eckige B'chſ. 
ganz 


Such 
Mince 
Faſt ge: | 
Ju 
*firſiche 
8 Pfu nd Kartor 


= 81.59 


gen. 
Fancy New York 
Salbei - Käle 


Me 


import. 


das 
su 


Kto 


Feiniter 


Stück, | 


92.45 


Smeiter Floor, zu 


Sorte, das Pfund 280 


por 
Korinthen, 
Pfd.Palet 


30 Größe kaliforn. 
Sa. Clara Prunes, 


ter Cider, 
Flaſche 

New Prides rein. 
made Mince Meat, | 
Nr. 
Büchſe 


ihen u 
beeren in ertra Dil 
fen ei 


el 4öc, 


gedörrte Birnen — 


3 Pfund 550 


Dremedary friſche 


ſtant 
Pakete 
für 


Dr. 
Pulver 


ge 
Finiſh, 
mit Tür; 
vollſtändiger Vorrat von Haus 


Dolle r zu Aus Su 
gemacht, 39 Zoll bo 
md 30 Holl breit, Eic 
ba Drop-Front und 
tönnen deshalb als 
Pult gebraucht werden, 
ji Bapiı se und WBleiitifte; 
fo lange die 
abgeliefert. 


Sechſter Floor. 


Abteilungen 
lehrreicher 
ou Chart; Partie vor⸗ 
Nicht 


‚ar Syrup zu 75c 


Nüſſe — 
Extra fanch Oualität, 
alle beſten So ‚ten, 


rund 


ifhte 


f erite 


Fancy neue int= | Nichelien reiner 
tierte gereinigte Erdbeer- od. Him— 


29 —— Jam, Topf 
Ci r 5 Pfund für 
Feinſte neue 20— 


82.85 


Fancy neue lange 
Knples Filbert 
Nüfie ‚das >5 
Fund .... ce 

Tel Monte vder 
Sat Sar Label 
faliforniihe gelbe 
‚Gling - Pfirfiche in 
didem Syrup; Ne 


21, Größe 
49e 


Büchſe .. 

Del Monte oder 
Glas Jar Label 
Royal Anne oder 
ſchwarze Kirſchen — 
Nr. 21% Gr. Büchie 


596; Ar. 1 38e 


hohe Bir, 


Tel Monte Erd- 
beeren in dDidem 
Shruv; Nr. 1 bode 


u 55e 


Dromeban ol: 
ven Datteln — 


Pfund 480 


No ichelieun gekoch— 


450 


hume- 


2 Gr. ADe 
BB Sa B,eredant 
Hart Marfe rote 
Snejteinte Kir=-| 
oder Brom 


rup 


Feinſte 
mbo 


nene 


California 


eng hält ſich, 


Dromedary 
Tapioca, 


In— 
drei 

— Club 
oder Sheboygan 
Ginger Ale — ver 
Dutzend Flaſchen, 


$2.15 


2% Ei. 
Brices 


Büchſe 
Bad: | 


70c 





— verſand 


nach Deutſchland, Oeſterreich uſw. 
Shift Eure Weihnadtspatete durh uns 
Hamburg aus. 


lerger über Berfp 


H 


— 
ur 
von | Bi 


pätung und Verluſte. 
Wir garantieren prompte Ablieferung. 
ofier, von ab Hamburger Lagerhaus 
Prima Schinken, 12—14 pjündig, 70c d. 3. tun | 
Seräucerte Zungen (3 id.) areın. $: 
Snppemweit:,cl, 100 ztüd —— —————— 
do. 50 Stück 


V 
Rinderihmal; in 53 
Nam, 
Suppenwürfel und Rinderſchmalz —— — 
lich, wo e⸗ an Rindfleiſch ſehlt. | 
24 Pinnd Wicht, 54.50; ferner die Plumber- 
Kerzen. 
Große und Ileine Kannen 
Heat) mit Geitell. 
Reinwollene Männerjvden im mittleren 
großen Nummern. . 
ı Großes Lager in erſttlaſſigen Groceries, fowie | J 
Fett⸗, Fleiſch- und Wurſtwaren. Vollmilch 
und Eierpulver, Candy, Cooties. Seifen ete. 
ssial =» Weibnacdtspafete zu $10 und $20.| 
| Fur uniere Methode bis Ende Novenber 
Zeit, die Gaben auf den Weihnaditstiih au 


legen. 
GI 
’ yad cd # 


Kein 


2 20 
i ..$1.15 
» BD, verlöteten 


und 


Sternos (canned | 


und 4J 





cago, ver Poſt⸗ 


palet und Fracht. Bei illlor meint, 


'GRIEM & MEYER- EIGEN R 


160 N. La Salle Str. 160 


s Tür don Kan dolph Str., nördlid, Groun 
Floor. tr, Main 1205. Chicago, ZI. 
Sonn» und TFeiertags vfiien von 10—1 lhr. | 

difrfon 


d 


WEIHNACHTS- 


GELDSENDURGEN 


nab Europa unter voller Garantie 
zu den niedrigiten Naten. 


LIBERTY BONDS 
au böchlten Tagespreifen gelauft. 
DEUTSCHE BONDS 
MARK, RUBEL, KRONEN 
—— ——— 


zu Tagespreiſen: bitte deswegen vorzuſprechen. 


SGHIFFSKARTEN 


Jteifepäffe Einfommenfteuer ) 


J. LOWITZ, 


etabliert 26 Sahre. 
312 S. CLARK STRASSE, 
swifhen Adams und Yan Yuren Etr. 
Notiz: e 
Monteg, Donnerdtag, Samdtag bis 8 Uhr 
abends offen; andere Tage bis 6 lihr. | 
9—12 vormittags. novs*k | 


I 
- 


X 
N 


dieje Sremdlinge vor gutbejegtem |hat feine UWeberieefahrten wieder 
Haufe auftraten, wie die Kritif auS- \aufgenommen! An Sonnabend, den 
drücklich regiſtriert? Haben wir, |25. September, verlie; der Lloyd- 
wenn jhon Tanzaufführungen ſein dampfer „Vegeſack“ seine % zauwerft, 
müſſen, nicht deutſche Tänzer und den Bremer Vulkan. Braßfilien iſt 
Tänzerinnen? Und dann: find die |jein erites Neifeziel. Brajfilien ⸗ 
rein dramatiſchen Darbietungen Südamerika — unerſchloſſenes und 
unſeres Theaters, alſo die Dar⸗doch bekanntes Land. Taufende von 
bietungen, denen da3 Theater doc) | deutichen Zandsleuten, die der Enge 
zuerit und in allererjter Linie gilt |der dicht beiiedelten Seimat ent- 
und gelten fol, immer „gut be- | flohen, fanden dort eine neue Hei- 
juht?“ Id) bewundere den Deut- mat. Andere Zaufende werden jie 
hen nicht wegen jeiner weitherzigen |fih dort fuchen. Suden müjjen. 
Denfungsart und Duldiamteit; ich |Unier Sand iit Kleiner geworden, ilt 
bedauere ihn. E3 i. ein Mangel 
an Selbitadhtung, der aus all diejen 
Dingen, diefer Huldigung des volfs- 
fremden Ballett jpridht. Und dieie 
uldigung iſt doch eben nur ein 
einzelner Beiipielfall. Wer jid) um- 
licht im heutigen Deutichland, wer 
dabei die Mugen offen hält, der 
kann ſolche Beifpiele dugend-, ja|fie nicht ernähren. 
hundertineije ſammeln. Das tut Liebe geht mit 
mir leid. Es tut mir leid um das |Sebufucht mit ihnen gehi. 


für die Menge jeiner Kinder. 


Stärfe einjeten, 


nehmungsluftigen, 
abgeben mijjen an die Fremde, E3 


heute noch um vieles mehr zu Klein 


Die 
Auswanderung wird bald in neuer 


u J Deutſchland wird 
ſeine tüchtigſten Kinder, die unter— 


kühnen Wager, 


kann ſie nicht halten, denn es kann 
Aber unſere 
ihnen, wie im 


Lloyd gegen das Fremdentum, wie es auch Moderow und John W. 


uns zu überfallen droht und bei 
einem Teile des Publikums beliebt 
iſt. Sie ſtellen ſich ſchützend vor die 
Heimat, ſie, die unter dieſem Frie— 
den am meiſten von allen Deutſchen 
gelitten! Sie lehnten die Nationali— 
ſierung der Handelsflotte nach dem 
Vorbilde der Schiffahrtsgeſellſchaft 
Garibaldi in Genuga ab, weil ſie 
nicht der Schrittmacher Englands 
ſein wollen. England aber, und 
nur England allein, hätte einen 
Nutzen aus dieſem Experiment. 
Maßregeln gegen England wurden 


gefordert zum Schutze der deutſchen 
Seeleute, die Albion nach wie vor 


aufs ſchandbarſte beläſtigt und be— 
chimpft. 


britiſchen Rohheiten ſtehen; 


deutſchen Regierung. 


Man blieb auf der Tagung 
nicht bei einem Proteſte gegen dieſe 
man 
verlangte Gegenmaßregeln von der 
Von dieſer 
Regierung! Das Herz krampft ſich 
einem zuſammen, wenn man als 


Das | Deutfcher {0 don Deutiäjen Äprehen 


Doyle ver: 
fauft. | 

Die Haarwarenhändler Gibbs &e 
Co. haben das zweite Stockwerk des 
Gebäudes 21—23 Süd Wabafh oe. 
vom nächiten Mai auf fünf Jahre zu 
jährlich $8000, die emel Phono 
Parts Co. das erſte Stockwerk des 
Gebäudes an. der Norboftede des 
MWafhington ame ‚=. der 
Union Straße auf fünf Jahre zu 
insgefamt $18,000 und die Filber | K. W. KEMPF, 
Grocery Co. das vierte Stodiverf GeneralsAgent „Gofulich«Linie“ 
jenes Haufes auf zehn Jahre zu ind | Seit 1892 — 120 N. LaSalle Strafe 
gefamt $24,000 -gepadhtet. Telephon: Main 4491. 


9—6 Uhr, Eonntags 10—12, 
el o!30n01,4,6,8,10,13,16,20,23,27 
Kurz und Nen, 


* Ragnar Dftlund hat auf Schei- WILLIAR B. LUGKE 


dung bon feiner Maria, 7806 St. Plumbing, Gas Fitting, 
Lamrence Avenue, und auf $25,000 Heating und Sewerage 
Schhabenerfaß gegen deren angeblichen 4729 N. —2— 
Verehrer, den Anſtreicher Martin zei u 
Johnſon, geklagt. Frau Maria MEINEN ben: Sins 151[°3 


ftellt die Anfchuldigungen ala un- 
dba Eefet die „Bonntagpeit‘. 


F “ ” “ 
Cosulich Linie 
—— Dampfer nach Tricſt. 
S. Belvedere. . . . 18. November 
Argentina 8. Dezember 
Wilfon 22. Dezember 
Raten nad Trieit $125 u. $130, Tar $5 
Raten nach Dubrovnik 8130, Tax 85 

Nähere Auskunft beim nächſten 
Schiffsagenten oder direkt bei 


S 
ws 


Offen 


| 

! Korrefpondenten in allen größeren Städten | 

| Deutſchlands. | 

Es wird Deutſch geſprochen. 5 

“Senn Jhr Verwandte in Curopa wohnen | 

| habt, vie Ihr nah den Ver. Etaaten „bringen | 

möchtet, bütten wir ger, dab hr uns befucht | 

ımd Euch don uns erklären laßt, wie —* 
Euch hierbei helfen können. 

Wenn wir inſolge von Umſländen nicht = 
ttande find, Euch zu belfen, werden Wir für| 
die Ktonjultation nichts berechnen. 

Wir haben cıne groß e Unzahl von Stunden 
die nr den don uns geleifteten Dteniten zus 
frieden ıind, und wir mögen in der Yage fein | 
au Euch zu helfen. 

Sir find Vertreter all 
und 


novörrdismt 





Offen Sonntag bis 2 Uhr nachmittags. 


Eu act Tagen BE 


tünnen wir Eud) einen Faß beisrgen, um Ver 
wandte aus der alten Heimat hierher konımen 
zu laſſen. — Ebenfo verlaufen wir 


Schiffsfarten 


nah Teutidjans, Defterreih, Ungarn, G;ehe- | nr jinermitteln Geld Dur den Wiener 


— Baniderein nach Oeſterreich, Uüngarn. Ruma- 
| Erbimaftsangelegenpeiten, Kauf und Verlam | nien, ZugosZlavien, Gacchofiovafien umd durd) | 
von Grundeigentum und Verficherung aller Art. | dic Doeutfche Want, Berlin, und die Vaveriſche 


Wechſel und Verſand von Gelid zu Tagesprei: | Handelsbant nah allen Zeilen Deutſchlands. 
fen auf die erſten Banten in der alten Heimat. | Ebenſo nach allen anderen europäiſchen Län— 


dern unter voller Garantie. 
Leopold Heumann & Lo. weinnants - Geldfendungen 
- Zum billigiten Tagesfurs, 
Metropolitan Block 154 w. Randolph Str. en 5 
‘ de 2a Calle Str., Zimmer 19. Ile Orders dr dem 70. November 
Notariats⸗Kanzlei. 


pr mpt ausbezahlt. 

Norwegij-Ameritantiehe inte von md nad Transailantic Transpertation Co. 

Kopenhbanen — anerfannt aut 1646 Larrabee Str. 
„Stavangerfidrd“ führt am 10. Dezember von Diverley 2567. 
New Yorl ab; direlte Verbindung bis Hans) yohn W. Dietzer, Präs 

burg und Berlin. ” = 
Sir beforgen uud) alle Ertundigungen nach 
Verwandten in der alten Hcimat. 

Office offen jeden Zaq von 9 bis 5 Uhr, Cam. 


i u 8 4 
Uebereintemmen, — Zeiephen Grantin 104. Ceſet die Sonntagpoſt“ 


er Dampferlimen nach | 
von Eurova. 


Jos. H. Becker 


SOaug*Zii & 


Fullerton - Southport 
ale Narınes bank 


hat bejundere Vorkehrungen 
getroffen, damit She Geld 
an Verwandte drüben zu den 
Feiertagen ſchicken könnt. 

Heute könnunt Ihr für 81 

ſchicken nach 
Deiterreih: Sronen... 
Dentichland: Marf.... 
Gzecdoilovatia: Kronen 
Ungarn: Sironen .... 
Ingoſlavia: Kronen... 
Volen: Mark.. 
Rumänien: 


uo noagꝙ 
u⸗a biagoau ng 


ra 
Bank offen bis 5 Ihr. 
Adreſſe: 


1400 Fullerton Avenue 


Ede Sonthport Aves 


nob4*% 


enden Sie Durh uns KXhre 


Weihnachts— 


Geldſendungen 


nach Deutſchland, 


Tentih-Teiterreih, Cie 
llovatet, Jugoflavien, Ungarn, Rolen, 
Numänien und Ptalien, 


Schiffskarten 


Agentur und Notariats-Kanzlei. 
Wir laufen und verlaufen: 


Liberty Bonds 


d. 


61I W. North Ave. Tel. Diverfey 8287, 
167 ©. Alhland Ave. Tel. Blvd. 6570, 


V.ZINNER &C0. 


(Im Geiäft feit 1908.) 


Dffen 9—8. EConntog3 9—12. 


nop2*2 


‚Scifielarten 


Billigite Preife, 


Grhihaften Ba Bolmadhter 
K. W. KEMPF 


el.: Main 4491. 120 R. Se Galle Ger. 
Offen 9-6. Eonntags P—1R 





